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Dresden feiert seine Fürsten
Historischer Festumzug am Sonntag in Alt- und Neustadt

 Der  Da rs te l l e r  und  se in  Vo rb i l d . De r  Da rs te l l e r  und  se in  Vo rb i l d . De r  Da rs te l l e r  und  se in  Vo rb i l d . De r  Da rs te l l e r  und  se in  Vo rb i l d . De r  Da rs te l l e r  und  se in  Vo rb i l d .
Friedrich der Streitbare (1381 bis 1423),
dargestellt von Andreas Lorenz, vor dem
historischen Vorbild am Fürstenzug Dres-
den. Insgesamt 94 Darsteller in historischen
Kostümen und teilweise hoch zu Ross las-
sen den Fürstenzug und die Geschichte
des sächsischen Herrscherhauses der
Wettiner am Sonntag, 27. August wieder
lebendig werden. Der „Fürstenzug zu Dres-
den“, inszeniert von Mitgliedern des gleich-
namigen Vereins, ist wichtiger Teil des His-
torischen Festumzuges anlässlich der 800-
Jahrfeier der Landeshauptstadt Dresden.
Am Sonntag ab 14 Uhr ziehen auf einer
Strecke von 3,5 Kilometern rund 4600

Ballettoper
„Die Vier Jahreszeiten“

Vorverkauf hat begonnen

Am 9. und 10. September steht ein
weiterer Höhepunkt im Festjahr an: die
szenische Wiederaufführung der Bal-
lettoper „Les Quatre Saisons – Die Vier
Jahreszeiten“ von Johann Christoph
Schmidt im Palais Großer Garten. Be-
ginn ist jeweils 19.00 Uhr.
Johann Christoph Schmidt, der fast in
Vergessenheit geratene Hofkapellmeis-
ter Augusts des Starken, komponierte
„Die Vier Jahreszeiten“ zum Hochzeits-
fest von dessen Sohn Friedrich August
mit Maria Josepha im Jahr 1719. Ein
Anlass, zu dem der Hofstaat ein Ballett
inszenierte, das der König selbst kon-
zipierte. Das Werk lag fast 300 Jahre
unbeachtet im Archiv, bevor es nun
wieder inszeniert wird. Diesmal ist es
die Stadt Dresden, die dieses Projekt
realisiert.
Die Ballettoper „Les Quatre Saisons“
stellt mit ihren Elementen aus Oper und
Ballett, mit Arien, Chorteilen und Tän-
zen eine Hommage an das Brautpaar
und eine Huldigung der Götter dar. So
entstehen allegorische Bilder, mit de-
nen das damalige Brautpaar verherr-
licht, Sachsen gepriesen und die Liebe
besungen wird.
Karten sind an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen sowie online erhältlich un-
ter: www.ticket2day.de.
Drei Preiskategorien gibt es:
Kategorie 1:
33,00 Euro, ermäßigt 28,60 Euro
Kategorie 2:
24,20 Euro, ermäßigt 19,80 Euro
Kategorie 3:
8,80 Euro, ermäßigt 5,50 Euro (einge-
schränkte Sicht)

Darsteller und 200 Pferde durch die Stadt.
Sie präsentieren Dresdens Geschichte in
82 Bildern. Seit rund drei Jahren wird der
Festumzug vom Veranstaltungsbüro der
Landeshauptstadt und zahlreichen Partnern
intensiv vorbereitet.
Anlässlich des Festumzuges ist eine Bro-
schüre erschienen. Darin wird jedes Bild
detailliert erläutert. Die Umzugstrecke ist
grafisch dargestellt. Die Broschüre ist für
zwei Euro unter anderem bei den Tourist-
Infos Schinkelwache und Prager Straße er-
hältlich. Am Tag des Umzuges wird sie an
der Festumzugsstrecke und den Infotürmen
in der Nähe der Tribünen verkauft.  Sei-
te 2 Foto: Junghanns

Großes Feuerwerk
am Sonnabend
Am 26. August, 23 Uhr, wird am Elbufer
ein Großfeuerwerk gezündet. Das mu-
sikalische und pyrotechnische Spekta-
kel ist ein Geschenk an die Stadt. Das
Konzept entstand in Zusammenarbeit
mit dem Weltmeister der Feuerwerks-
kunst, Georg Alef.  Seite 3

Neues Gerätehaus
für Pillnitzer Feuerwehr
Die Stadt baute ein neues Gerätehaus
für die Stadtteilfeuerwehr Pillnitz. Vier
Fahrzeuge sind untergebracht. Insge-
samt 77 Feuerwehrleute versehen hier
ihren Dienst. Der Bau kostete 925 000
Euro.  Seite 3

Kunstwerk erinnert
an die Flut
Ein Kunstwerk steht seit kurzem auf
der Augustbrücke. „Die Woge“ des
Künstlers Tobias Stengel erinnert an die
Flutkatastrophe vor vier Jahren, an den
Einsatzwillen der Dresdner und die
Solidarität, die sie erfahren haben.

 Seite 5

Anträge für ambulanten
Handel 2007
Wer im nächsten Jahr ambulanten
Handel betreiben möchte, muss jetzt
einen Antrag stellen. Vom 1. bis 15. Sep-
tember nimmt die Stadt die Formulare
entgegen.  Seite 9

Das nächste AmtsblattDas nächste AmtsblattDas nächste AmtsblattDas nächste AmtsblattDas nächste Amtsblatt
erscheint am Donnerstag, 31. August
und ab sofort wieder im wöchentlichen
Rhythmus.

Stadtrat.Stadtrat.Stadtrat.Stadtrat.Stadtrat.
Tagesordnung am 24. August und 5. Sep-
tember   Seite 7
Beschlüsse vom 10. August   Seite 7

Ausschreibung.Ausschreibung.Ausschreibung.Ausschreibung.Ausschreibung.
Stelle Bühnentechniker  Seite 8
Herstellung Druckerzeugnisse

 Seite 8

Planfeststellung.Planfeststellung.Planfeststellung.Planfeststellung.Planfeststellung.
Planergänzung Bundesautobahn A 17

 Seite 9
Bauvorhaben Gewerbegebiet in Weix-
dorf  Seite 10
Straßenbahnbauvorhaben Lennéplatz

 Seite 10
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Verkehrs-
einschränkungen
am Wochenende
Anlässlich des Historischen Festum-
zuges am Wochenende werden zahl-
reiche Straßen im Stadtzentrum ge-
sperrt. Das Veranstaltungsbüro 2006
rät von Fahrten mit Kraftfahrzeugen in
das Stadtzentrum ab. Es empfiehlt, öf-
fentliche Verkehrsmittel zu benutzen.
Die Straßenbahnen verkehren auch auf
den Trassen Albertplatz–Pirnaischer
Platz und Leipziger Straße–Carolaplatz,
die Fahrgäste müssen jedoch mit
Fahrplanabweichungen rechnen.
Folgende Busparkplätze stehen am
27. August nicht zur Verfügung: Pie-
schener Allee (bereits ab 26. August),
Carolabrücke und Am Zwingerteich.
Ersatzstellplätze gibt es auf der Bre-
mer Straße stadtauswärts. Die Zufahrt
erfolgt über Fr iedrichstraße oder
Waltherstraße (Umleitung über Fried-
richstraße).
Vor und während des Festumzuges ist
die Schloßstraße ab Piazza in Richtung
Georgentor gesperrt. Nur Besucher mit
Karten für die Tribüne an der Kathed-
rale und am Schloßplatz können die-
sen Zugang benutzen.

StraßensperrungenStraßensperrungenStraßensperrungenStraßensperrungenStraßensperrungen
■ 26. August
22.00 bis 23.30 Uhr
Sperrung Augustusbrücke und Terras-
senufer entlang der Brühlschen Ter-
rasse
■ 27. August
■ 8 bis 18 Uhr
Sperrungen im Stadtzentrum auf Alt-
städter Seite
■ 8 bis 20 Uhr
Sperrungen im Ostragehege: Magde-
burger Straße, Weißeritzstraße (ab
Friedrichstraße in Richtung der ge-
sperrten Pieschener Allee), Ostra-Ufer,
Devrientstraße, Maxstraße, Ostra-Allee,
Sophienstraße, Theaterplatz, Terras-
senufer, Augustusbrücke, Steinstraße,
Am Zwingerteich, Wilsdruffer Straße
(nur westwärts)
■ 13 bis 18 Uhr
Sperrungen Robert-Blum-Straße, Gro-
ße Meißner Straße, Köpckestraße, Hain-
straße (nur stadteinwärts), Albertstraße
(nur stadteinwärts), Carolabrücke, St. Pe-
tersburger Straße (ab Pirnaischer Platz
nordwärts), Pil lnitzer Straße (zwi-
schen Zirkusstraße und Rathenau-
platz)
Der Verkehr in Richtung Stadtzentrum,
insbesondere im Zuge der B 170 und
B 172, wird über den 26er Ring um-
geleitet.

Historischer Festumzug: 800 Jahre in 82 Bildern
4600 Darsteller und 200 Pferde inszenieren die Geschichte der Stadt

Am kommenden Sonntag erlebt Dres-Am kommenden Sonntag erlebt Dres-Am kommenden Sonntag erlebt Dres-Am kommenden Sonntag erlebt Dres-Am kommenden Sonntag erlebt Dres-
den einen besonderen Höhepunkt:den einen besonderen Höhepunkt:den einen besonderen Höhepunkt:den einen besonderen Höhepunkt:den einen besonderen Höhepunkt:
den Histor ischen Festumzug zumden Histor ischen Festumzug zumden Histor ischen Festumzug zumden Histor ischen Festumzug zumden Histor ischen Festumzug zum
StadtStadtStadtStadtStadtjubiläum. Die Dresdnerinnen undjubiläum. Die Dresdnerinnen undjubiläum. Die Dresdnerinnen undjubiläum. Die Dresdnerinnen undjubiläum. Die Dresdnerinnen und
Dresdner sind eingeladen, die 800-Dresdner sind eingeladen, die 800-Dresdner sind eingeladen, die 800-Dresdner sind eingeladen, die 800-Dresdner sind eingeladen, die 800-
jährige Geschichte der Stadt in 82jährige Geschichte der Stadt in 82jährige Geschichte der Stadt in 82jährige Geschichte der Stadt in 82jährige Geschichte der Stadt in 82
Bildern zu erleben.Bildern zu erleben.Bildern zu erleben.Bildern zu erleben.Bildern zu erleben.

Auf einer Strecke von 3,5 Kilometern
ziehen 4600 Darsteller und 200 Pfer-
de durch die Stadt. „Ich denke, dass
wir mit den einzelnen Bildern und der
Form der Präsentation unsere Stadt und
deren Geschichte so wiedergeben, wie
sie ist: schillernd, fulminant und wi-
dersprüchlich zugleich und dabei im-
mer optimistisch“, sagt der Erste Bür-
germeister Dr. Lutz Vogel.
Zahlreiche Gäste aus dem In- und Aus-
land werden nach Dresden kommen,
darunter aus Amerika und Italien. „Mich
freut besonders das große Interesse
der älteren Dresdnerinnen und Dresd-
ner, wird der Festumzug doch einen
großen Teil ihres Lebens widerspie-
geln“, sagt Dr. Werner Barlmeyer, In-
tendant des Stadtjubiläums 2006.
Von den sechs Tribünen kann jeder den
Umzug gut sehen. Sie befinden sich
am Postplatz, Taschenbergpalais, an
der Kathedrale auf der Sophienstraße,
am Schloßplatz, Neustädter Markt und
an der Staatskanzlei. Wer noch eine
Karte erwerben will, sollte sich beeilen,
fünf Tribünen sind bereits ausverkauft.
Es gibt lediglich noch Restkarten für
die Tribüne an der Staatskanzlei. Sie
kosten je 30 Euro und sind im Veran-
staltungsbüro 2006 im Stadtmuseum,
Landhausstraße, Ecke Friesengasse, 10
bis 16 Uhr, Telefon (03 51) 65 64 86 74,
erhältlich.
Am 27. August, 12 Uhr öffnen die Tri-
bünen. Die Karten weisen die Tribüne,
aber keinen bestimmten Sitzplatz zu;
jeder Karteninhaber sucht sich seinen
Platz selbst. Rollstuhlfahrer, die den
Festumzug sehen wollen, melden sich
bitte vorab beim Veranstaltungsbüro,
Telefon (03 51) 65 64 86 74. Sie kön-
nen auf einer ebenerdigen Fläche den
Festumzug beobachten.
Wer nicht dabei sein kann, macht den
Fernseher an. Der Umzug wird von 14
bis 16 Uhr vom Mitteldeutschen Rund-
funk (mdr) direkt übertragen.
Der Festumzug startet 14 Uhr am Kro-
nentor des Zwingers und dauert vor-
aussichtlich zweieinhalb Stunden. Ge-
gen 14.30 Uhr wird die Spitze des
Festumzugs die Tribüne an der Staats-

     Route des Festumzuges.Route des Festumzuges.Route des Festumzuges.Route des Festumzuges.Route des Festumzuges. Zwinger–
Sophienstraße–Schloßplatz–Augustus-
brücke–Köpckestraße–Carolaplatz–Caro-
labrücke–Steinstraße–Terrassenufer–
Devrientstraße–Ostragehege.

kanzlei und 15 Uhr das Terrassenufer
erreicht haben. Die Ouvertüre bilden
der Dresdner Löwe, die Dresdner Ori-
ginale und die 19 Ortsämter bzw. Ort-
schaften sowie eine Riesengeburtstags-
torte mit 800 Kerzen.
Am Sonntag nach Abschluss des Fest-
umzuges tritt am Italienischen Dörfchen
Thomas Stelzer mit Band auf. Zudem
können sich die Besucher auf die Grup-

pe „GROTEST MARU“ freuen. Ihre
Stelzendarbietung beginnt 17.30 Uhr
in der Neustadt, führt über die Augus-
tusbrücke und endet 18.15 Uhr in der
Altstadt.
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Neues Gerätehaus für die
Freiwillige Feuerwehr Pillnitz

Die Stadtteilfeuerwehr Dresden-Pillnitz
hat ein neues Gerätehaus. Darin befin-
den sich Räume für die Jugendfeu-
erwehr, für das Lager, die Technik, Sani-
täranlagen sowie ein Schulungs- und
Wehrleiterzimmer. Parkplätze und eine
Zufahrt für Einsatzfahrzeuge wurden
gebaut. Der Neubau bezieht das Mau-
erwerk einer ehemaligen Scheune ein
und fügt sich unauffällig in das Orts-
bild. Die Fahrzeughalle bietet Platz für
vier Fahrzeuge, derzeit stehen ein
Kombinationslöschfahrzeug mit Dreh-
leiter, ein Tragkraftspritzenfahrzeug
und ein Tanklöschfahrzeug sowie ein
Mannschaftstransportwagen zur Ver-
fügung.
Die Stadtteilfeuerwehren von Pillnitz,
Niederpoyritz, Oberpoyritz und Söbri-

gen schlossen sich am Standort Pillnitz
zusammen, wo mittlerweile 77 Mitglie-
der tätig sind. Davon leisten 39 aktiven
Einsatzdienst. Die Jugendfeuerwehr
hat 18 Mitglieder.
Der aus Eigenmitteln der Stadt finan-
zierte Bau kostete 925 000 Euro. Wei-
tere 82 000 Euro flossen in die Aus-
stattung des Gerätehauses.
Die Firma Ratiomat Küchen GmbH spon-
serte die Einbauküche im Wert von
rund 6500 Euro.

  Feierliche Übergabe. Feierliche Übergabe. Feierliche Übergabe. Feierliche Übergabe. Feierliche Übergabe. Ordnungsbürger-
meister Detlef Sittel (rechts) überreicht
Bernd Sträche, alter und neuer Wehrleiter
der Freiwilligen Feuerwehr Dresden-Pillnitz,
den Schlüssel für das neue Gerätehaus.
Foto: Mende

Kindertagesstätte umgestaltet
In der Kindertagesstätte Tittmannstraße
11 konnten jetzt die Bedingungen für
42 Krippen- und 108 Kindergarten-
kinder deutlich verbessert werden. Der
Garten wurde umgestaltet. Es entstan-
den ein Weg, der ums ganze Haus
führt, ein Baumhaus und ein Bolzplatz.
Die Piazza ist der zentrale Treffpunkt.
Der Außenanlage ist als Hügelland-
schaft uneben modelliert mit Versteck-
möglichkeiten und einem untertunnel-

ten Rodelberg. Schmuckstück des Gar-
tens ist das Sommerhaus. Im Haus
selbst wurden Abstell- und Lagerräume
zu Lernwerkstätten umgebaut. So ent-
standen eine Holzwerkstatt, ein Atelier,
ein Bewegungsbereich, eine Kinder-
küche, die Ton- und die Techniker-
werkstatt. Die Umgestaltung kostete
rund 137 000 Euro. Viele Arbeiten er-
ledigten die Kinder, Mitarbeiter und
Eltern.

Anzeige

Anzeige

Stadt JJJJJ|UUUUU|B|I|L|Ä|UUUUU|M 2|0|0|6

Großfeuerwerk
am Elbufer

Musiksynchrones Pyro-Musical

Interview mit Frank Pillau, Vertriebslei-
ter/Prokurist der WECO Pyrotechnische
Fabrik GmbH, Werk Freiberg, zur Vor-
bereitung des Großfeuerwerks am
Sonnabend, 26. August.

Was für eine Bedeutung hat es fürWas für eine Bedeutung hat es fürWas für eine Bedeutung hat es fürWas für eine Bedeutung hat es fürWas für eine Bedeutung hat es für
Sie, das Feuerwerk auszurichten?Sie, das Feuerwerk auszurichten?Sie, das Feuerwerk auszurichten?Sie, das Feuerwerk auszurichten?Sie, das Feuerwerk auszurichten?
Ein Feuerwerk aus diesem Anlass ab-
zubrennen, ist für uns eine Ehre, aber
auch eine Herausforderung. Es ist ein
Geschenk an die Stadt Dresden an-
lässlich des Jubiläums und wir freuen
uns sehr, 800 Jahre Dresden aus Sicht
der Pyrotechnik zu präsentieren. Die
Vorbereitungen laufen bereits seit ei-
nem halben Jahr. Die Musik wurde aus-
gewählt sowie ein Konzept in Zusam-
menarbeit mit dem Weltmeister der
Feuerwerkskunst, Georg Alef – der
übrigens am 26. August dabei sein wird
– entwickelt. Drei Tage dauert allein der
Aufbau, den 15 Mitarbeitern überneh-
men. Unserer Hauptsponsor, die Firma
Pfennigpfeiffer hat uns sehr unter-
stützt. Die Dresdnerinnen und Dresd-
ner dürfen sich auf ein unvergessli-
ches musikalisches und pyrotechni-
sches Spektakel freuen.

Was erwartet die Dresdnerinnen undWas erwartet die Dresdnerinnen undWas erwartet die Dresdnerinnen undWas erwartet die Dresdnerinnen undWas erwartet die Dresdnerinnen und
Dresdner  am kommenden Sonn-Dresdner  am kommenden Sonn-Dresdner  am kommenden Sonn-Dresdner  am kommenden Sonn-Dresdner  am kommenden Sonn-
abend konkret? Sie versprechen jaabend konkret? Sie versprechen jaabend konkret? Sie versprechen jaabend konkret? Sie versprechen jaabend konkret? Sie versprechen ja
mehr als nur ein „normales“ Feuer-mehr als nur ein „normales“ Feuer-mehr als nur ein „normales“ Feuer-mehr als nur ein „normales“ Feuer-mehr als nur ein „normales“ Feuer-
werk.werk.werk.werk.werk.
Dieses wird in der Tat nicht nur ein
„normales“ Feuerwerk sein, sondern
Feuerwerkskunst. Die Kunst liegt darin,
das Feuerwerk punktgenau der Musik
anzupassen. Das bedeutet, dass eigent-
lich die Musik das Feuerwerk steuert.
Dabei muss die Steigzeit eingeplant
werden, damit der Knall auf die zehn-
tel Sekunde mit dem Paukenschlag
übereinstimmt. Beginnen wird das
Großfeuerwerk mit dem Läuten der
Frauenkirche, die weitere musikalische
Untermahlung reicht von Telemann,
Wagner bis hin zu John Miles. Für den
visuellen Genuss sorgen verschiedene
illuminierte Bilder sowie die etwa 1500
Kilogramm Feuerwerkskörper selbst,
die dann musiksynchron abgeschos-
sen werden. Das ganze Spektakel wird
am besten von der Brühlschen Terras-
se zu sehen sein. Das Besondere am
Großfeuerwerk ist, dass es auf die Ge-
schichte Dresdens zugeschnitten ist.

Bauarbeiten an der
Pillnitzer Landstraße

Fahrbahn wieder hergerichtet

Zurzeit beseitigt die Stadt auf den letz-
ten beiden Abschnitten der Pillnitzer
Landstraße Hochwasserschäden.
Die Arbeiten zwischen Leonardo-da-
Vinci-Straße und Van-Gogh-Straße en-
den voraussichtlich am 4. September.
Es wurden neue Gasleitungen verlegt,
die neue Beleuchtungsanlage und die
Ampelsteuerung installiert. Es ist be-
reits möglich, die Straße ohne Ein-
schränkungen zu befahren. Die Bau-
kosten für diesen Abschnitt betragen
rund 270 000 Euro. Auf die Leistun-
gen des Straßen- und Tiefbauamtes
entfallen rund 247 000 Euro.
Auf dem 1,3 Kilometer langen Teilstück
zwischen Van-Gogh-Straße und der
Bushaltestelle Dresdner Straße wird
noch bis zum 8. Dezember gebaut.
Trinkwasser- und Gasleitungen gilt es
zu verlegen und die Keppbach-Brücke
zu erneuern. Eine Entwässerungsan-
lage mit glasfaserverstärkten Kunst-
stoffrohren kommt hinzu. Diese ent-
spricht den besonders hohen Anfor-
derungen an die Dichtheit, was in der
Wasserschutzzone erforderlich ist. Die
Fahrbahn erhält eine Straßenbeleuch-
tung und einen Rad- und Gehweg, wel-
cher durch einen Baumstreifen von der
Straße getrennt ist. Stellenweise wer-
den beiderseits der Straße Schutzplan-
ken installiert.
Die Kosten belaufen sich auf 2,5 Millio-
nen Euro.
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Feuerwehr in DresdenFeuerwehr in DresdenFeuerwehr in DresdenFeuerwehr in DresdenFeuerwehr in Dresden
■ 25. bis 28. August
Langebrück
Sommerlager der Jugendfeuerwehr
Dresden, Beteiligung mit Repräsentan-
ten der zwölf Partnerstädte

Musik in DresdenMusik in DresdenMusik in DresdenMusik in DresdenMusik in Dresden
■ 25. August, 20.00 Uhr
Frauenkirche, Hauptraum
MDR-Musiksommer: Musik von Wolf-
gang Amadeus Mozart und seinen Zeit-
genossen
Das MDR-Sinfonieorchester und der
MDR-Rundfunkchor singen und spie-
len unter der Regie von Howard Arman
unter anderem die c-Moll-Messe von
Wolfgang Amadeus Mozart.

Kunst und Kultur in DresdenKunst und Kultur in DresdenKunst und Kultur in DresdenKunst und Kultur in DresdenKunst und Kultur in Dresden
■ 25. bis 27. August
Hechtviertel „Inseln im Hecht“
Im „Hecht“, dem Stadtgebiet um die
St.-Pauli-Ruine, gibt es auf der Straße
und in den Höfen ein Musik-, Kunst-
und Kulturprogramm. Das Eröffnungs-
konzert und der Nachwuchsband-
wettbewerb finden erneut in der St.-
Pauli-Ruine statt.

Feuerwerk in DresdenFeuerwerk in DresdenFeuerwerk in DresdenFeuerwerk in DresdenFeuerwerk in Dresden
■ 26. August, 22.00 Uhr
Königsufer
Musiksynchrones Feuerwerk
(siehe Seite 3)

Wein in DresdenWein in DresdenWein in DresdenWein in DresdenWein in Dresden
■ 27./28. August, jeweils 11.00 Uhr
Sächsisches Staatsweingut Schloss
Wackerbarth
Tage des offenen Weingutes
Schloss Wackerbarth öffnet die Keller
der Wein- und Sektmanufaktur und
lädt bei Dixie-Livemusik mit „Good
News“ und „Joe Wulf and Friends“ zu
einer Weinreise ein.

Sanierung des
Bismarckturms
Die Sanierungsarbeiten am Bismarck-
turm Räcknitz sind fast abgeschlossen.
Der Hauptanteil der Leistungen konnte
durch Sach- und Geldspenden erbracht
werden. Die Kosten liegen bei 300 000
Euro. Der Turm erhält eine neue Innen-
treppe aus Stahl, bis zur Aussichts-
plattform führen 158 Stufen hinauf.
Der Bau wird voraussichtlich noch in
diesem Jahr fertig gestellt.

zum 104. Geburtstagzum 104. Geburtstagzum 104. Geburtstagzum 104. Geburtstagzum 104. Geburtstag
am 28. Augustam 28. Augustam 28. Augustam 28. Augustam 28. August
Frida Scholz, Altstadt

zum 103. Geburtstagzum 103. Geburtstagzum 103. Geburtstagzum 103. Geburtstagzum 103. Geburtstag
am 25. Augustam 25. Augustam 25. Augustam 25. Augustam 25. August
Thekla Morgenstern, Cotta

zum 101. Geburtstagzum 101. Geburtstagzum 101. Geburtstagzum 101. Geburtstagzum 101. Geburtstag
am 26. Augustam 26. Augustam 26. Augustam 26. Augustam 26. August
Hildegard Aurig, Blasewitz

zum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstag
am 25. Augustam 25. Augustam 25. Augustam 25. Augustam 25. August
Ilse Josche, Cotta
am 26. Augustam 26. Augustam 26. Augustam 26. Augustam 26. August
Eleonore Grosse, Blasewitz
Hildegart Noack, Prohlis
Gertrud Noltensmeyer, Plauen
am 27. Augustam 27. Augustam 27. Augustam 27. Augustam 27. August
Günter Krause, Cotta
Gerhard Müller, Klotzsche
Hilda Quosdorf, Altstadt
Irmgard Schmidt, Cotta
am 28. Augustam 28. Augustam 28. Augustam 28. Augustam 28. August
Irmgard Anders, Altstadt
Erhart Wagler, Cotta
am 29. Augustam 29. Augustam 29. Augustam 29. Augustam 29. August
Johanna Naumann, Prohlis
am 30. Augustam 30. Augustam 30. Augustam 30. Augustam 30. August
Margarethe Meseck-Selchow, Prohlis
Anna Wagner, Cotta
am 31. Augustam 31. Augustam 31. Augustam 31. Augustam 31. August
Margarete Müller, Prohlis
Liddy Schmutzer, Leuben
Elfriede Schöbel, Altstadt

zum 65. Hochzeitstagzum 65. Hochzeitstagzum 65. Hochzeitstagzum 65. Hochzeitstagzum 65. Hochzeitstag
am 28. Augustam 28. Augustam 28. Augustam 28. Augustam 28. August
Wilhelm und Ilsa Gießler, Blasewitz

zur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeit
am 25. Augustam 25. Augustam 25. Augustam 25. Augustam 25. August
Klaus und Jutta Thiele, Cotta

Der Oberbürgermeister
gratuliert

Anzeige

Jugendliche pflegen Gedenkstätten
in Italien
Bis zum 30. August pflegen polnische
und deutsche Jugendliche die Kriegs-
gräberstätte des Volksbundes Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge auf dem
über 900 Meter hohen Futa-Pass, zwi-
schen Bologna und Florenz gelegen.
Außerdem restaurieren die Jugendli-
chen den Friedenspark von Monte Sole
bei Marzabotto, eine Kleinstadt südlich
von Bologna. Als einziger Kriegsgräber-
dienst der Welt betreibt der Verein Ju-

gend- und Schularbeit. Über 10 000
junge Menschen treffen sich jährlich in
Workcamps und Jugendbegegnungs-
stätten im In- und Ausland, um gemein-
sam Freizeit zu erleben, auf Kriegs-
gräber- und Gedenkstätten zu arbeiten
und sich mit der europäischen Ge-
schichte auseinanderzusetzen.Das
Workcamp wird vom Kinder- und Ju-
gendplan des Bundes und von der Lan-
deshauptstadt Dresden unterstützt.
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Freitag, 25. AugustFreitag, 25. AugustFreitag, 25. AugustFreitag, 25. AugustFreitag, 25. August
14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr Tänze für Jung und Alt,
Begegnungsstätte Laubegaster Ufer 22
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr Töpfern, Begegnungsstätte
Hainsberger Straße 2
16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr Führung durch die Ausstellun-
gen, Städtische Galerie Dresden, Wils-
druffer Straße 2

Sonnabend, 26. AugustSonnabend, 26. AugustSonnabend, 26. AugustSonnabend, 26. AugustSonnabend, 26. August
10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr Hoffest mit böhmischer Blas-
musik, Begegnungsstätte Schäferstra-
ße 1 a
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr Orgelsommer, Kreuzkirche
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr Dresden–Buenos Aires – Zwi-
schen Klassik und Tango, Konzert, Carl-
Maria-von-Weber-Museum, Hosterwitz,
Dresdner Straße 44

Sonntag, 27. AugustSonntag, 27. AugustSonntag, 27. AugustSonntag, 27. AugustSonntag, 27. August
11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr igeltour: Als ich ein kleiner Jun-
ge war – das Dresden Erich Kästners,
Treff Königsbrücker Str. „Schauburg“
11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr „Rotkäppchen“, mai hof pup-
pentheater Weißig, Hauptstraße 46

Montag, 28. AugustMontag, 28. AugustMontag, 28. AugustMontag, 28. AugustMontag, 28. August
10–12 Uhr10–12 Uhr10–12 Uhr10–12 Uhr10–12 Uhr Englisch für Senioren (An-
fänger), Begegnungsstätte Räcknitz-
höhe 52
13.30 Uhr13.30 Uhr13.30 Uhr13.30 Uhr13.30 Uhr Preisskat, 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr Rommé,
Begegnungsstätte Sagarder Weg 5

Dienstag, 29. AugustDienstag, 29. AugustDienstag, 29. AugustDienstag, 29. AugustDienstag, 29. August
9.15 Uhr9.15 Uhr9.15 Uhr9.15 Uhr9.15 Uhr Wanderung: Zu den Wahns-
dorfer Höhen, rund 12 Kilometer, Treff
Hbf., mit S 1 Richtung Meißen, Telefon
45 38 58 14, Kneipp Verein Dresden
9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr „Lorenz im Land der Lüg-
ner“, ein Ferienspielfilm ab 6 Jahre
(ebenso am 30. August), Anmeldung
Telefon 4 11 26 65, Leutewitzer Ring 5
10–11.30 Uhr10–11.30 Uhr10–11.30 Uhr10–11.30 Uhr10–11.30 Uhr Malen und Zeichnen,
Begegnungsstätte Striesener Straße 2

Mittwoch, 30. AugustMittwoch, 30. AugustMittwoch, 30. AugustMittwoch, 30. AugustMittwoch, 30. August
10–11 Uhr10–11 Uhr10–11 Uhr10–11 Uhr10–11 Uhr Bastelwerkstatt und Hand-
arbeiten, Begegnungsstätte Altgorbit-
zer Ring 58
13–20 Uhr 13–20 Uhr 13–20 Uhr 13–20 Uhr 13–20 Uhr Offene Keramikwerkstatt,
Jugend&KunstSchule Dresden, Gamig-
straße 24
14–18 Uhr14–18 Uhr14–18 Uhr14–18 Uhr14–18 Uhr Tanznachmittag, Begeg-
nungsstätte Papstdorfer Straße 25

Donnerstag, 31. AugustDonnerstag, 31. AugustDonnerstag, 31. AugustDonnerstag, 31. AugustDonnerstag, 31. August
14–17 Uhr14–17 Uhr14–17 Uhr14–17 Uhr14–17 Uhr Kulturnachmittag: „Weißes
Rössl“, Begegnungsstätte Nürnberger
Straße 45
14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr Abschlussfest Dresdner Fe-
rienpass 2006, Stadtmuseum Dresden,
Wilsdruffer Straße
19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr „Die goldene Gans oder was
wirklich kleben bleibt“, Theater Junge
Generation, Stallhof

Die Kraft des Wassers auf der Augustusbrücke
„Die Woge“ von Tobias Stengel erinnert an die Flut

Seit kurzem ziert ein neues Kunstwerk
die Augustusbrücke. „Die Woge“, eine
Plastik des Dresdner Künstler Tobias
Stengel, erinnert an die Flutkatastrophe
des Jahres 2002 und an die Solidari-
tät, die die Dresdner erfahren haben.
Gleichermaßen soll damit der Einsatz
der Dresdner Bürger gewürdigt wer-
den.

Vorbild aus der
Kunstgeschichte

Als Ausgangspunkt für sein Werk wähl-
te Tobias Stengel den berühmten Holz-
schnitt „Die große Woge“ (auch beti-
telt als „Die Große Welle von Kana-

 „Die Woge“ auf der Augustusbrücke.„Die Woge“ auf der Augustusbrücke.„Die Woge“ auf der Augustusbrücke.„Die Woge“ auf der Augustusbrücke.„Die Woge“ auf der Augustusbrücke.
Acht  unterschiedlich oberflächenbear-
beitete Edelstahltafeln wurden mit einem
Wasserstrahl zurecht geschnitten und vor-
einander montiert. Von vorne betrachtet
ergibt sich ein Wechsel aus hellen und dunk-
len Ebenen. Die Plastik ist 2,40 Meter breit,
2,70 Meter hoch und 90 Zentimeter tief.
Foto: Baarß

gawa“) des japanischen Künstlers Ka-
tsushika Hokusai (1760–1849). Damit
wird die gegenseitige Beeinflussung
von Kunstwerken gezeigt, ebenso wie
sich Naturkatastrophen mit denen Men-
schen weltweit konfontiert werden,
nicht lokal eingrenzen lassen.

Relikte
im Mauerwerk

Bei Arbeiten am mittleren Brücken-
sockel ist eine Vertiefung entdeckt wor-
den, in der sich eine Kupferkapsel aus
dem Jahr 1910 befand. Außerdem kam
eine Flaschenpost von 1949 zum Vor-
schein, ein Tafelbrandwein der Marke

Nordstern. Nachdem die Fundstücke
vom Stadtarchiv Dresden und dem Amt
für Kultur und Denkmalschutz entnom-
men, ausgewertet und konservatorisch
behandelt wurden, kamen sie als Ko-
pie in einer neuen Kapsel zurück an
ihren Platz, in die Mauer direkt hinter
der Plastik. Herbert Feßenmayr, Zwei-
ter Bürgermeister, Manfred Wiemer,
Leiter des Kultur- und Denkmalschutz-
amtes, und Thomas Kübler, Leiter des
Stadtarchivs hatten die Ehre, die Kap-
sel zu füllen.

Grüße an die
Nachwelt

Der Stadtratsbeschluss vom 16. Sep-
tember, der den Wettbewerb für die
künstlerische Gestaltung des mittleren
Brückenpfeilers auslobte, wurde der
Kapsel beigefügt.
Weiterhin befinden sich darin eine Ko-
pie des Entwurfs der „Woge“, eine Bio-
grafie des Künstlers, ein Schreiben des
Ersten Bürgermeisters Dr. Lutz Vogel
zur Einweihung des Kunstwerks,
Dresdner Tageszeitungen, ein Abdruck
der äußeren Gravur der alten Schatul-
le, eine Ansicht der gefundenen Fla-
schenpost sowie Kopien von der Per-
gamenturkunde, die die feierliche Über-
gabe der Augustusbrücke vom 24. Au-
gust 1910 dokumentiert, und vom Do-
kument über die beteiligten Personen
beim Wiederaufbau der zerstörten Brü-
cke vom 23. September 1945.
Die Originale und die ursprüngliche
Kupferkapsel verbleiben im Stadt-
archiv und sind ab 5. September in
der Ausstellung „Schätze aus dem
Stadtarchiv“ zu sehen.

Termine
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Bekanntmachung des Regierungspräsidiums Dresden im Auftrag des Bundeseisenbahnvermögens
nach dem Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG) über

Anträge auf Erteilung von Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigungen
Gemarkungen der Landeshauptstadt Dresden
Vom 12. Juli  2006

Das Regierungspräsidium Dresden
gibt bekannt, dass die DB Energie
GmbH, Pfarrer-Perabo-Platz 2, 60326
Frankfurt am Main, Anträge auf Er-
teilung von Leitungs- und Anlagen-
rechtsbescheinigungen gemäß § 9
Abs. 4 des Grundbuchbereinigungsge-
setzes (GBBerG) vom 20. Dezember
1993 (BGBl. I S. 2182, 2192), das zu-
letzt durch Artikel 63 der Verordnung
vom 25. November 2003 (BGBl.  I
S. 2809, 2811) geändert worden ist,
gestellt hat.
Die Anträge umfassen eine bestehen-
de 110-kV-Freileitung nebst Sonder-
und Nebenanlagen sowie Schutz-
streifen in den Gemarkungen Stein-
bach, Unkersdorf und Roitzsch der
Landeshauptstadt Dresden.
Die Grundstückseigentümer der von
der Anlage betroffenen Flurstücke der
oben aufgeführten Gemarkungen kön-

nen die eingereichten Anträge sowie
die beigefügten Unterlagen in der Zeit
vom 1.  September 2006 bis  e in-1.  September 2006 bis  e in-1.  September 2006 bis  e in-1.  September 2006 bis  e in-1.  September 2006 bis  e in-
sch l ieß l ich  29.  September  2006sch l ieß l ich  29.  September  2006sch l ieß l ich  29.  September  2006sch l ieß l ich  29.  September  2006sch l ieß l ich  29.  September  2006
während der Dienststunden (montags
bis donnerstags zwischen 9.00 und
15.00 Uhr, freitags von 9.00 bis 13.00
Uhr) im Regierungspräsidium Dresden,
Stauffenbergallee 2, 01099 Dresden,
Zimmer 2023, einsehen.
Das Regierungspräsidium Dresden er-
teilt die Leitungs- und Anlagenrechts-
bescheinigung nach Ablauf der gesetz-
lich festgelegten Frist gemäß § 9 Abs. 4
GBBerG in Verbindung mit § 7 Abs. 4
und 5 der Verordnung zur Durchfüh-
rung des Grundbuchbereinigungs-
gesetzes und anderer Vorschriften auf
dem Gebiet des Sachenrechts (Sachen-
rechts-Durchführungsverordnung –
SachenR-DV) vom 20. Dezember 1994
(BGBl. I S. 3900).

Hinweis zur Einlegung von Wider-Hinweis zur Einlegung von Wider-Hinweis zur Einlegung von Wider-Hinweis zur Einlegung von Wider-Hinweis zur Einlegung von Wider-
sprüchen:sprüchen:sprüchen:sprüchen:sprüchen:
Nach § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von
Gesetzes wegen eine beschränkte
persönliche Dienstbarkeit für alle am
2. Oktober 1990 bestehenden Ener-
giefortleitungsanlagen und Anlagen
der Wasserversorgung und -entsor-
gung entstanden. Die durch Gesetz
entstandene Dienstbarkeit dokumen-
tiert nur den Stand vom 3. Oktober
1990.
Dadurch, dass die Dienstbarkeit durch
Gesetz bereits entstanden ist, kann ein
Widerspruch nicht damit begründet
werden, dass kein Einverständnis mit
der Belastung des Grundstücks erteilt
wird.
Ein zulässiger Widerspruch kann nur
darauf gerichtet sein, dass die von dem
antragstellenden Unternehmen darge-
stellte Leitungsführung nicht richtig ist.

Bekanntmachung des Regierungspräsidiums Dresden
nach dem Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG) über

Anträge auf Erteilung von Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigungen
Gemarkungen Cunnersdorf, Gönnsdorf, Pappritz und Weißig der
Landeshauptstadt Dresden
Vom 12. Juli 2006

Dies bedeutet, dass ein Widerspruch
sich nur dagegen richten kann, dass
das Grundstück gar nicht von einer Lei-
tung betroffen ist oder in anderer Wei-
se, als von dem Unternehmen darge-
stellt, betroffen wird.
Wir möchten Sie daher bitten, nur in
begründeten Fällen von Ihrem Wider-
spruchsrecht Gebrauch zu machen.
Der Widerspruch kann beim Regie-
rungspräsidium Dresden, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, bis zum
Ende der Auslegungsfrist erhoben
werden. Entsprechende Formulare lie-
gen im Referat 14 (Zimmer 2023) be-
reit.

Dresden, den 12. Juli 2006

Regierungspräsidium DresdenRegierungspräsidium DresdenRegierungspräsidium DresdenRegierungspräsidium DresdenRegierungspräsidium Dresden
ZornZornZornZornZorn
RegierungsdirektorRegierungsdirektorRegierungsdirektorRegierungsdirektorRegierungsdirektor

Das Regierungspräsidium Dresden
gibt bekannt, dass die ENSO Erdgas
GmbH, Friedrich-List-Platz 2, 01069
Dresden, Anträge auf Erteilung von
Leitungs- und Anlagenrechtsbeschei-
nigungen gemäß § 9 Abs. 4 des Grund-
buchbereinigungsgesetzes (GBBerG)
vom 20. Dezember 1993 (BGBl.  I
S. 2182, 2192), das zuletzt  durch Ar-
tikel 63 der Verordnung vom 25. No-
vember 2003 (BGBl. I S. 2809, 2811)
geändert worden ist, gestellt hat.
Die Anträge umfassen in den Gemar-
kungen Cunnersdorf, Gönnsdorf, Papp-
ritz und Weißig der Landeshauptstadt
Dresden die bestehende Hochdruck-
transportleitung 0832 (DN 150/PN 16)
nebst Sonder- und Nebenanlagen so-
wie Schutzstreifen.
Die von den Anlagen betroffenen
Grundstückseigentümer der Flurstücke
der oben aufgeführten Gemarkungen

können die eingereichten Anträge so-
wie die beigefügten Unterlagen in der
Zeit vom 1. September 2006 bis ein-1. September 2006 bis ein-1. September 2006 bis ein-1. September 2006 bis ein-1. September 2006 bis ein-
sch l ieß l ich  29.  September  2006sch l ieß l ich  29.  September  2006sch l ieß l ich  29.  September  2006sch l ieß l ich  29.  September  2006sch l ieß l ich  29.  September  2006
während der Dienststunden (montags
bis donnerstags zwischen 9.00 und
15.00 Uhr, freitags von 9.00 bis 13.00
Uhr) im Regierungspräsidium Dresden,
Stauffenbergallee 2, 01099 Dresden,
Zimmer 2023, einsehen.
Das Regierungspräsidium Dresden er-
teilt die Leitungs- und Anlagenrechts-
bescheinigung nach Ablauf der gesetz-
lich festgelegten Frist gemäß § 9 Abs. 4
GBBerG in Verbindung mit § 7 Abs. 4
und 5 der Verordnung zur Durchfüh-
rung des Grundbuchbereinigungs-
gesetzes und anderer Vorschriften auf
dem Gebiet des Sachenrechts (Sachen-
rechts-Durchführungsverordnung –
SachenR-DV) vom 20. Dezember 1994
(BGBl. I S. 3900).

Hinweis zur Einlegung von Wider-Hinweis zur Einlegung von Wider-Hinweis zur Einlegung von Wider-Hinweis zur Einlegung von Wider-Hinweis zur Einlegung von Wider-
sprüchen:sprüchen:sprüchen:sprüchen:sprüchen:
Nach § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von
Gesetzes wegen eine beschränkte
persönliche Dienstbarkeit für alle am
2. Oktober 1990 bestehenden Energie-
fortleitungsanlagen und Anlagen der
Wasserversorgung und -entsorgung
entstanden. Die durch Gesetz entstan-
dene Dienstbarkeit dokumentiert nur
den Stand vom 3. Oktober 1990.
Dadurch, dass die Dienstbarkeit durch
Gesetz bereits entstanden ist, kann ein
Widerspruch nicht damit begründet
werden, dass kein Einverständnis mit
der Belastung des Grundstücks erteilt
wird.
Ein zulässiger Widerspruch kann nur
darauf gerichtet sein, dass die von dem
antragstellenden Unternehmen darge-
stellte Leitungsführung nicht richtig ist.
Dies bedeutet, dass ein Widerspruch

sich nur dagegen richten kann, dass
das Grundstück gar nicht von einer
Leitung betroffen ist oder in anderer
Weise, als von dem Unternehmen dar-
gestellt, betroffen wird.
Wir möchten Sie daher bitten, nur in
begründeten Fällen von Ihrem Wider-
spruchsrecht Gebrauch zu machen.
Der Widerspruch kann beim Regie-
rungspräsidium Dresden, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, bis zum
Ende der Auslegungsfrist erhoben
werden. Entsprechende Formulare lie-
gen im Referat 14 (Zimmer 2023) be-
reit.

Dresden, den 12. Juli 2006

Regierungspräsidium DresdenRegierungspräsidium DresdenRegierungspräsidium DresdenRegierungspräsidium DresdenRegierungspräsidium Dresden
ZornZornZornZornZorn
RegierungsdirektorRegierungsdirektorRegierungsdirektorRegierungsdirektorRegierungsdirektor
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Bau der Waldschlösschenbrücke weiterhin ausgesetzt
Beschlüsse der 36. Sitzung des Stadtrates vom 10. August 2006

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V1368-SR36-06V1368-SR36-06V1368-SR36-06V1368-SR36-06V1368-SR36-06
UNESCO-Welterbe Dresdner Elbtal –UNESCO-Welterbe Dresdner Elbtal –UNESCO-Welterbe Dresdner Elbtal –UNESCO-Welterbe Dresdner Elbtal –UNESCO-Welterbe Dresdner Elbtal –
Erhalt des StatusErhalt des StatusErhalt des StatusErhalt des StatusErhalt des Status
(Beschluss-Nr(Beschluss-Nr(Beschluss-Nr(Beschluss-Nr(Beschluss-Nr.....     A0308-SR35-06)A0308-SR35-06)A0308-SR35-06)A0308-SR35-06)A0308-SR35-06)

Der Stadtrat beschließt:
1. Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt, dem Stadtrat eine Vorlage für die
Durchführung eines Bürgerentschei-
des zur Beschlussfassung vorzulegen.
Dieser ist so zu gestalten, dass er der
Stadt die Möglichkeit eröffnet, den
UNESCO-Welterbestatus des Dresdner
Elbtals zu erhalten.
2. Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt, dem Stadtrat unverzüglich ge-
eignete Maßnahmen vorzuschlagen,
die den Erhalt des Status UNESCO Welt-
erbe Dresdner Elbtal sichern.
Insbesondere wird der Oberbürger-
meister beauftragt, mit dem Welterbe-
büro der UNESCO in Gespräche einzu-
treten, um Vorschläge zur Erfüllung der
Forderungen der UNESCO zu erarbei-
ten. Über den Verlauf und die Ergeb-
nisse der Gespräche ist der Stadtrat
zu informieren; die erarbeiteten Vor-
schläge sind dem Stadtrat zum Be-
schluss vorzulegen.
3. Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt, die weitere Vergabe von Bau-
leistungen und den Baubeginn der
Waldschlößchenbrücke bis zur Aufbe-
reitung und Entscheidung über die
Handlungsoptionen weiterhin auszu-
setzen und gleichzeitig zu sichern,
dass die aus dieser Aussetzung mög-
licherweise resultierenden finanziellen
Entschädigungsverpflichtungen für die
Stadt minimiert werden.
4. Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt, im Falle rechtsaufsichtlicher

Maßnahmen gegen den vorliegenden
Beschluss den Stadtrat unverzüglich
einzuberufen sowie ggf. im Wege des
Widerspruchs durch Rechtsmittel auf-
schiebende Wirkung bis zur Befassung
durch den Stadtrat zu erreichen.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V1367-SR36-06V1367-SR36-06V1367-SR36-06V1367-SR36-06V1367-SR36-06
Ve rkeh r sbauvo rhaben  Le i p z i ge rVe rkeh r sbauvo rhaben  Le i p z i ge rVe rkeh r sbauvo rhaben  Le i p z i ge rVe rkeh r sbauvo rhaben  Le i p z i ge rVe rkeh r sbauvo rhaben  Le i p z i ge r
Straße zwischen Alexander-Pusch-Straße zwischen Alexander-Pusch-Straße zwischen Alexander-Pusch-Straße zwischen Alexander-Pusch-Straße zwischen Alexander-Pusch-
k in -P la t z  und  Konko rd iens t raßek in -P la t z  und  Konko rd iens t raßek in -P la t z  und  Konko rd iens t raßek in -P la t z  und  Konko rd iens t raßek in -P la t z  und  Konko rd iens t raße
(4. Bauabschnitt)(4. Bauabschnitt)(4. Bauabschnitt)(4. Bauabschnitt)(4. Bauabschnitt)
(Beschluss-Nr(Beschluss-Nr(Beschluss-Nr(Beschluss-Nr(Beschluss-Nr.....     V1329-SR35-06)V1329-SR35-06)V1329-SR35-06)V1329-SR35-06)V1329-SR35-06)

Der Stadtrat beschließt:
1. Der Stadtrat nimmt die Varianten-
bewertung für das Bauvorhaben Leip-
ziger Straße zwischen Alexander-
Puschkin-Platz und Konkordienstraße
gemäß Begründung zur Vorlage und
Anlagen 1 und 2 der Vorlage zur Kennt-
nis.
2. Der Stadtrat stimmt dem Ausbau
der Leipziger Straße zwischen Alexan-
der-Puschkin-Platz und Konkordien-
straße gemäß Vorzugsvariante A, La-
gepläne Anlage 4, der Vorlage mit fol-
genden Ergänzungen zu:
■ Einrichtung von signalisierten Fuß-
gängerquerungen im Bereich Eisen-
berger Straße und Moritzburger Stra-
ße,
■ Prüfung weiterer Baumpflanzungen
am Alexander-Puschkin-Platz sowie
Pflanzung von 9 weiteren Bäumen zu-
sätzlich zu den bereits geplanten 27
Bäumen,
■ Schaffung der gleichen Anzahl an
Parkmöglichkeiten, die durch das Bau-
vorhaben entfallen werden, im Nah-
bereich der Leipziger Straße bzw. an-
grenzender Nebenstraßen.

3. Der Stadtrat nimmt zur Kenntnis,
dass die Umsetzung durch ein Plan-
feststellungsverfahren gesichert wer-
den soll.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V1369-SR36-06V1369-SR36-06V1369-SR36-06V1369-SR36-06V1369-SR36-06
Finanzierung der Mehrkosten für dieFinanzierung der Mehrkosten für dieFinanzierung der Mehrkosten für dieFinanzierung der Mehrkosten für dieFinanzierung der Mehrkosten für die
Herstellung der Spielfähigkeit desHerstellung der Spielfähigkeit desHerstellung der Spielfähigkeit desHerstellung der Spielfähigkeit desHerstellung der Spielfähigkeit des
„Festspielhauses Hel lerau“, Karl-„Festspielhauses Hel lerau“, Karl-„Festspielhauses Hel lerau“, Karl-„Festspielhauses Hel lerau“, Karl-„Festspielhauses Hel lerau“, Karl-
Liebknecht-Straße 56, 01109 Dres-Liebknecht-Straße 56, 01109 Dres-Liebknecht-Straße 56, 01109 Dres-Liebknecht-Straße 56, 01109 Dres-Liebknecht-Straße 56, 01109 Dres-
dendendendenden

Der Stadtrat beschließt eine über-
planmäßige Mittelbereitstellung in Höhe
von 775 T EUR in der Haushaltsstelle
3020.940.1003 „Baumaßnahme Fest-
spielhaus Hellerau“.
Die Deckung der Ausgaben erfolgt
durch Minderausgaben in der Haus-
haltsstelle 8800.932.3000 „Grunder-
werb Verkehrsflächenbereinigungs-
gesetz“.

Hinsichtlich Ziffer 3 des Beschlus-Hinsichtlich Ziffer 3 des Beschlus-Hinsichtlich Ziffer 3 des Beschlus-Hinsichtlich Ziffer 3 des Beschlus-Hinsichtlich Ziffer 3 des Beschlus-
ses V1368-SR36-06 des Rates derses V1368-SR36-06 des Rates derses V1368-SR36-06 des Rates derses V1368-SR36-06 des Rates derses V1368-SR36-06 des Rates der
Landeshaup t s t ad t  D resden  vomLandeshaup t s t ad t  D resden  vomLandeshaup t s t ad t  D resden  vomLandeshaup t s t ad t  D resden  vomLandeshaup t s t ad t  D resden  vom
10.08.2006 in Verbindung mit den in10.08.2006 in Verbindung mit den in10.08.2006 in Verbindung mit den in10.08.2006 in Verbindung mit den in10.08.2006 in Verbindung mit den in
derselben Si tzung gefassten Be-derselben Si tzung gefassten Be-derselben Si tzung gefassten Be-derselben Si tzung gefassten Be-derselben Si tzung gefassten Be-
schlüssen zur Vertagung der Vorla-schlüssen zur Vertagung der Vorla-schlüssen zur Vertagung der Vorla-schlüssen zur Vertagung der Vorla-schlüssen zur Vertagung der Vorla-
gen V1349, V13550, V1351; V1352gen V1349, V13550, V1351; V1352gen V1349, V13550, V1351; V1352gen V1349, V13550, V1351; V1352gen V1349, V13550, V1351; V1352
und V1353 hat  das  Reg ierungs-und V1353 hat  das  Reg ierungs-und V1353 hat  das  Reg ierungs-und V1353 hat  das  Reg ierungs-und V1353 hat  das  Reg ierungs-
präsidium Dresden am 14.08.2006präsidium Dresden am 14.08.2006präsidium Dresden am 14.08.2006präsidium Dresden am 14.08.2006präsidium Dresden am 14.08.2006
festgestellt, dass dieser rechtswid-festgestellt, dass dieser rechtswid-festgestellt, dass dieser rechtswid-festgestellt, dass dieser rechtswid-festgestellt, dass dieser rechtswid-
rig ist.rig ist.rig ist.rig ist.rig ist.
Der Landeshauptstadt Dresden wur-Der Landeshauptstadt Dresden wur-Der Landeshauptstadt Dresden wur-Der Landeshauptstadt Dresden wur-Der Landeshauptstadt Dresden wur-
de aufgegeben, die Beschlüsse auf-de aufgegeben, die Beschlüsse auf-de aufgegeben, die Beschlüsse auf-de aufgegeben, die Beschlüsse auf-de aufgegeben, die Beschlüsse auf-
zuheben und die Vergabeentschei-zuheben und die Vergabeentschei-zuheben und die Vergabeentschei-zuheben und die Vergabeentschei-zuheben und die Vergabeentschei-
dungen  zum Verkehrszug  Wa ld-dungen  zum Verkehrszug  Wa ld-dungen  zum Verkehrszug  Wa ld-dungen  zum Verkehrszug  Wa ld-dungen  zum Verkehrszug  Wa ld-
schlößchenbrücke zu treffen (Punktschlößchenbrücke zu treffen (Punktschlößchenbrücke zu treffen (Punktschlößchenbrücke zu treffen (Punktschlößchenbrücke zu treffen (Punkt
4 der 4 der 4 der 4 der 4 der TTTTTaaaaagesordnung am 24.gesordnung am 24.gesordnung am 24.gesordnung am 24.gesordnung am 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
2006).2006).2006).2006).2006).

Tagesordnung der
37. Sitzung des Stadtrates
am 24. August 2006
18 Uhr, Rathaus

1. Ausscheiden eines Stadtratsmit-
gliedes aus dem Stadtrat und Nachrü-
cken einer Ersatzperson in den Stadt-
rat der Landeshauptstadt Dresden
Kommunalwahlkreis 13 – Nationales
Bündnis Dresden e. V.
2. Verpflichtung einer Stadträtin gem.
§ 35 Abs. 1 SächsGemO
3. Durchführung eines Bürgerent-
scheides gem. § 24 Abs. 1 SächsGemO
4. Beschlüsse des Stadtrates vom
20.07.2006 und 10.08.2006 zur Ver-
gabe von Bauleistungen für den Ver-
kehrszug Waldschlösschenbrücke
5. Prozessvertretung des Stadtrates

Tagesordnung der
38. Sitzung des Stadtrates
am 5. September 2006,
18 Uhr, Rathaus

1.1.1.1.1. Umbesetzung im Ortsbeirat Altstadt
2.2.2.2.2. Besetzung von Ausschüssen
1. Ausschuss für Allgemeine Verwal-
tung, Ordnung und Sicherheit
2. Ausschuss für Finanzen und Lie-
genschaften
3. Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau
4. Ausschuss für Wirtschaftsförde-
rung
5. Ausschuss für Umwelt und Kommu-
nalwirtschaft
6. Ausschuss für Kultur
7. Ausschuss für Soziales, Gesundheit
und Wohnen
8. Petitionsausschuss
9. Betriebsausschuss für Städtische
Krankenhäuser und Kindertagesein-
richtungen
10. Betriebsausschuss für Sportstätten
und Bäder
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Stellenausschreibung
Bewerbungen sind schriftlich (keine E-
Mail) mit der Chiffre-Nummer und den
vollständigen Unterlagen (Bewerbungs-
schreiben, ausführlicher tabellarischer
Lebenslauf, Passbild, Kopien von Ab-
schlusszeugnissen, Qualifikationsnach-
weisen, Beurteilungen und Referenzen,
insbesondere vom letzten Arbeitgeber)
zu richten an:
Landeshauptstadt Dresden
Haupt- und Personalamt
Postfach 12 00 20
01001 Dresden.
Unvollständige Bewerbungsunterlagen
können nicht berücksichtigt werden.

Das Amt für Kultur und Denkmal-
schutz, Jugend & KunstSchuleJugend & KunstSchuleJugend & KunstSchuleJugend & KunstSchuleJugend & KunstSchule im Ge-
schäftsbereich Kultur schreibt folgen-
de Stelle aus:

Bühnentechnikerin/Bühnentechnikerin/Bühnentechnikerin/Bühnentechnikerin/Bühnentechnikerin/
BühnentechnikerBühnentechnikerBühnentechnikerBühnentechnikerBühnentechniker
Chiffre: 41060801Chiffre: 41060801Chiffre: 41060801Chiffre: 41060801Chiffre: 41060801

Das Aufgabengebiet umfasst:
■ Schaffung der notwendigen tech-
nischen 1.ID.d organisatorischen Vo-
raussetzungen für die künstlerische Ar-
beit, insbesondere der Bereiche Tanz
und Theater, in der Bühne im Torhaus
sowie in den Außenstellen

■ Bedienung der Anlagen und Geräte
der Bühnen- und Dekorationstechnik,
stationärer und mobiler Tontechnik,
Beleuchtungstechnik, dazugehöriger
Messtechnik und Werkstattausrüstung
sowie deren Wartung und Pflege in al-
len Außenstellen
■ Erarbeitung entsprechender Licht-
und Tontechnikprogramme mit den
Fachbereichsleitern/-innen (zum Bei-
spiel auf Grundlage der künstlerischen
Konzeptionen bzw. Anforderungen, ei-
genständige Erarbeitung von Pro-
grammabläufen, Realisierung/Pro-
grammierung der erforderlichen Tech-
nik, Erarbeitung von entscheidungs-
reifen Vorschlägen zur technischen
Realisierung der künstlerischen Pro-
gramme/Angebote, Musikschnitt, ...)
Reproduzierbarmachung durch exak-
te Aufzeichnungen
■ Werkstattverantwortlicher für die
Holz- und Elektrowerkstatt hinsichtlich
Nutzbarkeit, Ordnung und Sicherheit
■ Sicherheitsbeauftragter der Ju-
gend&KunstSchule
■ Durchführung von Material- und
Personentransporten mit dem Dienst-
fahrzeug, Ersatzteilbeschaffung

Voraussetzungen sind:Voraussetzungen sind:Voraussetzungen sind:Voraussetzungen sind:Voraussetzungen sind:
■ Ausbildung zum Bühnen- oder Ver-

Öffentliche Ausschreibung

Gestaltung und
Herstellung eines
Handzettels
Die Landeshauptstadt Dresden, Amt
für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit,
schreibt die Gestaltung und Herstellung
eines Handzettels zum Thema „Ehe-
schließung“ aus.
■ Format: DIN A4
■ Farbe: 4/0-farbig
■ Papier: 200 g/qm, Bilderdruck matt
■ Verarbeitung: geschnitten
■ Auflage: 4 000
■ Lieferung:
handlich in Kartons verpackt, frei Haus
an eine Adresse in Dresden
Gestaltungsgrundlage ist das Gestal-
tungshandbuch der Landeshauptstadt
Dresden.
Die Gestaltung – grafisch oder mit Foto
– ist noch zu leisten. Der Text wird kom-
plett geliefert.
Bitte formulieren Sie Ihre Angebote nach
folgenden Positionen:
1. Gestaltung
2. Satz
3. Druck/Verarbeitung
4. Daten-CD (PC und MAC-Format)
6. Gesamtkosten (netto/brutto).
Die Mehrwertsteuer ist auszuweisen.
Bitte kalkulieren Sie die Herstellung ei-
nes Fotos zum Thema.
Angebotsfrist:Angebotsfrist:Angebotsfrist:Angebotsfrist:Angebotsfrist:
2. September 20062. September 20062. September 20062. September 20062. September 2006
Ihr schriftliches Angebot (kein Fax, kei-
ne E-Mail) ist in Deutsch im verschlos-
senen Umschlag, mit dem Kennwort
„„„„„ Eheschließung“ “ “ “ “ versehen, an die Lan-
deshauptstadt Dresden, Amt für Pres-
se- und Öffentlichkeitsarbeit, PF 12 00 20,
01001 Dresden, zu richten.
Fragen zur Ausschreibung beantwor-
tet Kathrin Liskowsky unter der Tele-
fonnummer 4 88 26 09 und E-Mail
kliskowsky@dresden.de.

Öffentliche Ausschreibung

Herstellung von City-Light-Plakaten

anstaltungstechniker (staatlich geprüf-
ter Techniker)
■ Elektrofachkraft, Berechtigung für
2 x 30 kw-Anlagen und Brenner-
wechsel ab 200 W
■ Fachkenntnisse Elektronik und
Akustik, Kenntnisse Metall. und Holz-
bearbeitung/Bühnenbild
■ Kenntnisse über Audio-, Bild- und
Videotechnik
■ Führerschein Klasse C.

Erwartet werden:Erwartet werden:Erwartet werden:Erwartet werden:Erwartet werden:
■ konzeptionelle Fähigkeiten und
künstlerisches Einfühlungsvermögen,
■ Fähigkeit zu kreativer Zusammen-
arbeit mit Mitarbeitern, Kindern und Ju-
gendlichen
■ Flexibilität, Einsatzbereitschaft und
Teamfähigkeit
■ Bereitschaft zur gleitenden Arbeits-
zeit und zu Wochenenddiensten.

Die Stelle ist nach TVöD, Entgeltgruppe
6 bewertet, wöchentliche Arbeitszeit
nach Anwendungstarifvertrag.
Bewerbungsf r is t :  15.  SeptemberBewerbungsf r is t :  15.  SeptemberBewerbungsf r is t :  15.  SeptemberBewerbungsf r is t :  15.  SeptemberBewerbungsf r is t :  15.  September
20062006200620062006
Schwerbehinderte Menschen werden
bei gleicher Eignung mit Vorrang be-
rücksichtigt. Frauen sind ausdrücklich
zur Bewerbung aufgefordert.

Die Landeshauptstadt Dresden wird im
Jahre 2007 City-Light-Plakate heraus-
geben (Themenspektrum: kulturelle Er-
eignisse, Informations- und Beratungs-
service) und schreibt deren Herstellung
öffentlich aus.
Ausgeschrieben wird die Produktion
des Einzelplakates.
■ Format/Farbe
City-Format, DIN 683, 118,5 x 175 cm;
4/4-farbig (optional 4/0, 4/1, 4/2, 4/3)
■ Papier
135 g/qm Bilderdruck, Vitrinenpapier,
holzfrei, matt gestrichen
■ Auflagenhöhe
250 Stück
■ Gestaltung
nach dem Erscheinungsbild (Corporate
Design) der Landeshauptstadt Dres-
den;
überwiegend grafisch bzw. fotogra-
fisch, geringe Textvorgaben
■ Verarbeitung
allseitig beschnitten, verpackt

■ Lieferung
bis spätestens zehn Tage vor Beginn
der Plakatierung an drei  Dresdnerdrei  Dresdnerdrei  Dresdnerdrei  Dresdnerdrei  Dresdner
AdressenAdressenAdressenAdressenAdressen
Die Angebote müssen für das gesamte
Jahr 2007 gültig sein und werden nach
folgenden Positionen gegliedert erwar-
tet:
1. Gestaltung
2. Satz
3. Filmbelichtung
4. Farbproof
5. Druck (4/4-farbig)
6. Verpackung/Versand
7. CD-Datenkopie (alle Daten im PC und
Mac-Format und als web-optimierte
pdf-Datei)
8. Gesamtkosten (netto/brutto)
Die Mehrwertsteuer ist auszuweisen.
Außerdem soll die Erstellung eines Fo-
tos (inkl. aller Rechte) angeboten wer-
den.
Hinweis:
In den Gesamtkosten enthalten ist die

Einräumung von Nutzungsrechten ge-
mäß § 31 Absatz 3 UrhG in der Weise,
dass das Werk allein von der Stadt für
den im Auftrag beschriebenen Zweck
und sämtlicher daraus abgeleiteter
Anwendungen (zum Beispiel gedruck-
te und elektronische Produkte) genutzt
werden kann.
Mit der Angebotsabgabe unterliegt der
Bieter auch den Bedingungen über
nicht berücksichtigte Angebote (§ 27
VOL/A).
Angebotsfrist: 28. September 2006Angebotsfrist: 28. September 2006Angebotsfrist: 28. September 2006Angebotsfrist: 28. September 2006Angebotsfrist: 28. September 2006
Ihr schriftliches Angebot (kein Fax, kei-
ne E-Mail) ist in Deutsch im verschlos-
senen Umschlag, mit dem Kennwort
„CLP“„CLP“„CLP“„CLP“„CLP“ versehen, an die Landeshaupt-
stadt Dresden, Amt für Presse- und
Öffentlichkeitsarbeit, PF 12 00 20,
01001 Dresden zu richten.
Fragen zur Ausschreibung beantwor-
tet Kathrin Liskowsky unter der Tele-
fonnummer 4 88 26 09 und E-Mail
kliskowsky@dresden.de.

Anzeige
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Ausweisung von Reitwegen im Wald
nach § 12 Abs. 1 SächsWaldG in den Städten Dresden
und Pirna durch den Staatsbetrieb Sachsenforst,
Forstbezirk Neustadt

Der Staatsbetrieb Sachsenforst, Forst-
bezirk Neustadt weist in
■ der Stadt Dresden, Gemarkung
Pillnitz auf dem Flurstück 483 und
■ der Stadt Pirna, Gemarkung Groß-
graupa auf den Flurstücken 430; 434
und 435,
im Wald einen Reitweg aus.
Der Reitweg verläuft auf Teilen des
Jagdweges und verbindet die im Bors-
berggebiet bestehenden Reitwege
miteinander. Die Markierung als Wand-
erweg wird verlegt über den Tiefen
Grund, Leitenweg und Großgraupaer
Kirchsteig.
Es besteht die Möglichkeit, zu dem
genauen Verlauf des Reitweges, auf der
als Bestandteil zum Bescheid gehören-
den Karte, Einsicht zu nehmen.
Die öffentliche Auslegung der Unterla-
gen erfolgt in der Zeit vom 31. August

2006 bis zum 1. Oktober 2006 wäh-
rend der öffentlichen Sprechzeiten in
der Landeshauptstadt Dresden, Orts-
amt Loschwitz, Grundstraße 3, 01326
Dresden und in der Stadtverwaltung
Pirna – Fachdienst Stadtplanung und
Grünflächen, Grohmann-Straße 1,
01796 Pirna.
Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Ausweisung kann inner-
halb eines Monats nach Beginn der
Auslegung Widerspruch erhoben wer-
den. Der Widerspruch ist schriftlich
oder zur Niederschrift beim Staats-
betrieb Sachsenforst, Forstbezirk Neu-
stadt, Karl-Liebknecht-Straße 7, 01844
Neustadt/Sa. einzulegen.

Neustadt, 1. August 2006

DrDrDrDrDr..... Butter Butter Butter Butter Butter, FFFFForstbezirksleiterorstbezirksleiterorstbezirksleiterorstbezirksleiterorstbezirksleiter

Bekanntmachung des Regierungspräsidiums Dresden

Auslegung des Planfeststellungs-
ergänzungsbeschlusses und
des Planes

für die Planfeststellung in Form ei-für die Planfeststellung in Form ei-für die Planfeststellung in Form ei-für die Planfeststellung in Form ei-für die Planfeststellung in Form ei-
ner Planergänzung für das Vorha-ner Planergänzung für das Vorha-ner Planergänzung für das Vorha-ner Planergänzung für das Vorha-ner Planergänzung für das Vorha-
ben „Neubau der Bundesautobahnben „Neubau der Bundesautobahnben „Neubau der Bundesautobahnben „Neubau der Bundesautobahnben „Neubau der Bundesautobahn
A 17, Dresden–Bundesgrenze D/CZ,A 17, Dresden–Bundesgrenze D/CZ,A 17, Dresden–Bundesgrenze D/CZ,A 17, Dresden–Bundesgrenze D/CZ,A 17, Dresden–Bundesgrenze D/CZ,
Planfeststellungsabschnitt 1.2 (Auto-Planfeststellungsabschnitt 1.2 (Auto-Planfeststellungsabschnitt 1.2 (Auto-Planfeststellungsabschnitt 1.2 (Auto-Planfeststellungsabschnitt 1.2 (Auto-
bahnanschlussstelle Dresden-Gor-bahnanschlussstelle Dresden-Gor-bahnanschlussstelle Dresden-Gor-bahnanschlussstelle Dresden-Gor-bahnanschlussstelle Dresden-Gor-
bitz bis Anschlussstel le Dresden-bitz bis Anschlussstel le Dresden-bitz bis Anschlussstel le Dresden-bitz bis Anschlussstel le Dresden-bitz bis Anschlussstel le Dresden-
Südvorstadt)“ gemäß § 17 Abs. 1Südvorstadt)“ gemäß § 17 Abs. 1Südvorstadt)“ gemäß § 17 Abs. 1Südvorstadt)“ gemäß § 17 Abs. 1Südvorstadt)“ gemäß § 17 Abs. 1
FStrG i.FStrG i.FStrG i.FStrG i.FStrG i.     VVVVV..... m. m. m. m. m. § 1 SächsVwVfG, § 1 SächsVwVfG, § 1 SächsVwVfG, § 1 SächsVwVfG, § 1 SächsVwVfG, §§ 72, §§ 72, §§ 72, §§ 72, §§ 72,
74 Abs. 3 VwVfG74 Abs. 3 VwVfG74 Abs. 3 VwVfG74 Abs. 3 VwVfG74 Abs. 3 VwVfG
Landeshauptstadt Dresden und derLandeshauptstadt Dresden und derLandeshauptstadt Dresden und derLandeshauptstadt Dresden und derLandeshauptstadt Dresden und der
Stadt Freital gemäß § 17 Abs. 6 FStrGStadt Freital gemäß § 17 Abs. 6 FStrGStadt Freital gemäß § 17 Abs. 6 FStrGStadt Freital gemäß § 17 Abs. 6 FStrGStadt Freital gemäß § 17 Abs. 6 FStrG
i.i .i .i .i .     VVVVV..... m. m. m. m. m. § 1 SächsVwVfG, § 1 SächsVwVfG, § 1 SächsVwVfG, § 1 SächsVwVfG, § 1 SächsVwVfG, § 74  § 74  § 74  § 74  § 74 Abs.Abs.Abs.Abs.Abs. 4 4 4 4 4
i.i .i .i .i .     VVVVV..... m. m. m. m. m.     Abs.Abs.Abs.Abs.Abs. 5  5  5  5  5 VwVfGVwVfGVwVfGVwVfGVwVfG

Der Planfeststel lungsergänzungs-
beschluss des Regierungspräsidiums
Dresden (Planfeststellungsbehörde)
vom 24. Juli 2006 (Az.: 41 D-0513.25/
10-A 17-PFA 1.2 – Ergänzung), der
das o. a. Bauvorhaben betrifft, liegt mit
einer Ausfertigung des festgestellten
Planes einschließlich Rechtsbehelfs-
belehrung zur allgemeinen Einsicht in
der Stadtverwaltung der Landes-
hauptstadt Dresden, Geschäftsbereich
Stadtentwicklung, Hauptabteilung Mo-
bilität, Hamburger Straße 19, 01067

Dresden, III. Stock, Zimmer 3013 in der
Zeit vom 18. September 2006 bisvom 18. September 2006 bisvom 18. September 2006 bisvom 18. September 2006 bisvom 18. September 2006 bis
2. Oktober 20062. Oktober 20062. Oktober 20062. Oktober 20062. Oktober 2006 während folgender
Sprechzeiten zur allgemeinen Einsicht
aus:
Montag, Freitag
9.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag
9.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen.
Der Planfeststellungsergänzungsbe-
schluss und der ergänzte Plan können
auch beim Regierungspräsidium Dres-
den (Planfeststellungsbehörde), Zim-
mer 4047, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden eingesehen werden.
Der Planfeststellungsbeschluss wurde
den Beteiligten, über deren Einwen-
dungen entschieden worden ist, zu-
gestellt. Mit dem Ende der Auslegungs-
frist gilt der Beschluss den übrigen Be-
troffenen gegenüber als zugestellt
(§ 74 Abs. 4 Satz 3 Verwaltungsverfah-
rensgesetz).

Dresden, 8. August 2006

gez.gez.gez.gez.gez. Dr Dr Dr Dr Dr..... Hasenpflug Hasenpflug Hasenpflug Hasenpflug Hasenpflug
RegierungspräsidentRegierungspräsidentRegierungspräsidentRegierungspräsidentRegierungspräsident

Öffentliche Bekanntmachung
einer Absichtserklärung

Einziehung von Teilen
zweier öffentlicher
Straßen nach § 8
SächsStrG

Die Landeshauptstadt Dresden beab-
sichtigt, einen Teil der Wilsdruffer Stra-Wilsdruffer Stra-Wilsdruffer Stra-Wilsdruffer Stra-Wilsdruffer Stra-
ßeßeßeßeße, ehemalige Teile des Fußgänger-
und Fahrbahnbereiches östlich der
Einmündung der Sophienstraße, das
Flurstück NrFlurstück NrFlurstück NrFlurstück NrFlurstück Nr..... 2616/5 2616/5 2616/5 2616/5 2616/5 der Gemarkung
Dresden-Altstadt I, sowie einen Teil der
Sophienstraße, Teile ehemaliger Fuß-
weg- und Fahrbahnbereiche zwischen
Kleine Brüdergasse und Wilsdruffer
Straße, die Flurstücke NrFlurstücke NrFlurstücke NrFlurstücke NrFlurstücke Nr..... 2613/6 und 2613/6 und 2613/6 und 2613/6 und 2613/6 und
2615/5 der Gemarkung Dresden-Alt-2615/5 der Gemarkung Dresden-Alt-2615/5 der Gemarkung Dresden-Alt-2615/5 der Gemarkung Dresden-Alt-2615/5 der Gemarkung Dresden-Alt-
stadt Istadt Istadt Istadt Istadt I, dem öffentlichen Verkehr zu
entziehen.
Der beschriebene Verkehrsraum ist
gemäß Bebauungsplan Nr. 54 Dres-
den-Altstadt I Nr. 6, Postplatz/Wall-
straße Bestandteil eines zur Bebauung
vorgesehenen Grundstückes am Post-
platz mit der Baufeldbezeichnung
MK 10.
Die einzuziehenden Straßenabschnitte
sind für den öffentlichen Verkehr ent-
behrl ich, da die Verkehrswegebe-
ziehungen des betreffenden Bereiches
im Rahmen der Neubebauung des
Postplatzareals zweckentsprechend
verändert werden.
Der Zeitpunkt des Erlasses der Ein-
ziehungsverfügung wird mit dem Be-
ginn der betreffenden Baumaßnahmen
abgestimmt.
Die Pläne mit der Darstellung von Lage
und Ausdehnung der einzuziehenden
Straßenteile liegen ab dem auf die Be-
kanntgabe folgenden Tag für die Dau-
er eines Monats bei  der Landes-
hauptstadt Dresden, Straßen- und Tief-
bauamt, Sachgebiet Straßenverwal-
tung, Technisches Rathaus, Hambur-
ger Straße 19, 01067 Dresden, Zim-
mer 3095, während der Sprechzeiten
für jedermann zur Einsicht aus.
Während dieser Zeit können alle, de-
ren Interessen durch die beabsichtigte
Maßnahme berührt werden, Einwen-
dungen schriftlich oder zur Nieder-
schrift bei der Landeshauptstadt Dres-
den, Straßen- und Tiefbauamt, Sach-
gebiet Straßenverwaltung vorbringen.
Nach Fristablauf erhobene Einwen-
dungen werden nicht mehr berück-
sichtigt.

gez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitz
Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-
amtesamtesamtesamtesamtes

Wir erhielten die Nachricht, dass
der ehemalige Abteilungsleiter
Verkehrstechnik des Straßen-
und Tiefbauamtes der Landes-
hauptstadt Dresden

Herr Kurt KriescheHerr Kurt KriescheHerr Kurt KriescheHerr Kurt KriescheHerr Kurt Kriesche

am 11. August 2006
verstorben ist.

In seiner über 40-jährigen Tätig-
keit erwarb sich Herr Kriesche
durch Kompetenz und Engage-
ment Achtung und Anerken-
nung.
Wir werden ihm ein ehrendes Ge-
denken bewahren.

Dr. Lutz Vogel
Erster Bürgermeister
Landeshauptstadt Dresden

Irma Castillo
Vorsitzende des Personalrates
Stadtverwaltung

Ortsbeirat Cotta tagt
Die Verlegung der Bundesstraße 6 in
Kemnitz/Stetzsch bis zur Anschluss-
stelle der Bundesautobahn 4 steht auf
der Tagesordnung des nächsten Sit-
zung des Ortsbeirates Cotta. Sie findet
am Donnerstag, 24. August, 18 Uhr,
im Rathaus Lübecker Straße 121, Zim-
mer 103, statt.
Die Dresdnerinnen und Dresdner sind
herzlich eingeladen.

Ambulanter Handel

Stadt nimmt Sondernutzungs-
anträge für 2007 an

Ab 1. September nimmt die Stadt
Sondernutzungsanträge für den am-
bulanten Handel im nächsten Jahr an.
Sie können per Post geschickt oder im
Straßen- und Tiefbauamt, Hamburger
Straße 19, Zimmer 3089, abgegeben
werden. Dort und auch im Internet
unter www.dresden.de gibt es die An-
tragsformulare.
Alle bis 15. September für einen Stell-
platz eingehenden Anträge gelten als
gleichberechtigt. Bei Mehrfachbewer-
bungen entscheidet das Los.
Auskünfte erhalten Interessierte unter
Telefon 4 88 17 81/84.
Anschrift:
Straßen- und Tiefbauamt
Abteilung Sondernutzung
PF 12 00 20, 01001 Dresden
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Planfeststellung für das Bauvorhaben „Äußere Erschließung
zum Gewerbegebiet Am Promigberg in Dresden-Weixdorf“
Für das Bauvorhaben „Äußere Er-
schließung zum Gewerbegebiet Am
Promigberg in Dresden-Weixdorf“ ist
die Planfeststellung beantragt.
Für das Bauvorhaben einschließlich der
landschaftspflegerischen Ausgleichs-
und Ersatzmaßnahmen werden Grund-
stücke in den Gemarkungen der Landes-
hauptstadt Dresden und der Gemeinde
Ottendorf-Okrilla beansprucht.
Der Plan (Zeichnungen und Erläuterun-
gen) liegt in der Zeit vom 4. Septem-vom 4. Septem-vom 4. Septem-vom 4. Septem-vom 4. Septem-
ber 2006 bis 4. Oktober 2006ber 2006 bis 4. Oktober 2006ber 2006 bis 4. Oktober 2006ber 2006 bis 4. Oktober 2006ber 2006 bis 4. Oktober 2006 bei
der Landeshauptstadt Dresden, Stra-
ßen- und Tiefbauamt, Hamburger Stra-
ße 19, Zimmer 1149, 01067 Dresden,
während der Dienststunden zur allge-
meinen Einsichtnahme aus:
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 bis
12.00 Uhr, Dienstag, Donnerstag 9.00
bis 18.00 Uhr.
1.1.1.1.1. Jeder kann bis zwei Wochen nach
Ablauf der Auslegungsfrist, also bis
zum 18. Oktober 2006 schriftlich oder
zur Niederschrift bei der Landeshaupt-
stadt Dresden, Hamburger Straße 19,

01067 Dresdenoder beim Regierungs-
präsidium Dresden, Stauffenbergallee
2, 01099 Dresden, Einwendungen ge-
gen den Plan erheben. Die Einwendung
muss den geltend gemachten Belang
und das Maß seiner Beeinträchtigung
erkennen lassen. Nach Ablauf der Ein-
wendungsfrist sind Einwendungen
ausgeschlossen.
Bei Einwendungen, die von mehr als
50 Personen auf Unterschriftslisten
unterzeichnet oder in Form vervielfäl-
tigter, gleichlautender Texte eingereicht
werden (gleichförmige Eingaben), ist
auf jeder mit einer Unterschrift verse-
henen Seite ein Unterzeichner mit Na-
men, Beruf und Anschrift als Vertreter
der übrigen Unterzeichner zu bezeich-
nen, soweit er nicht von ihnen als Be-
vollmächtigter bestellt worden ist.
Anderenfalls können diese Einwendun-
gen unberücksichtigt bleiben.
2.2.2.2.2. Rechtzeitig erhobene Einwendungen
werden ggf. zu einem Termin erörtert,
der noch ortsüblich bekannt gemacht
wird. Diejenigen, die fristgerecht Ein-

wendungen erhoben haben bzw. bei
gleichförmigen Einwendungen der Ver-
treter, werden von dem Erörterungs-
termin gesondert benachrichtigt.
Falls mehr als 50 Benachrichtigungen
vorzunehmen sind, können sie durch
öffentliche Bekanntmachung ersetzt
werden. Bei Ausbleiben eines Beteilig-
ten zu dem Erörterungstermin kann
auch ohne ihn verhandelt werden. Das
Anhörungsverfahren ist mit Abschluss
des Erörterungstermins beendet.Die
Vertretung durch einen Bevollmächtig-
ten ist möglich. Die Bevollmächtigung
ist durch schriftliche Vollmacht nach-
zuweisen, die zu den Akten der Anhö-
rungsbehörde zu geben ist. Der Erör-
terungstermin ist nicht öffentlich.
3.3.3.3.3. Durch Einsichtnahme in die Plan-
unterlagen, Erhebung von Einwendun-
gen oder Teilnahme am Erörterungs-
termin entstehende Kosten werden
nicht erstattet.
4.4.4.4.4. Entschädigungsansprüche, soweit
über sie nicht in der Planfeststellung
dem Grunde nach zu entscheiden ist,

werden nicht zu dem Erörterungs-
termin, sondern in einem gesonderten
Entschädigungsverfahren behandelt.
5.5.5.5.5. Über die Einwendungen wird nach
Abschluss des Anhörungsverfahrens
durch die Planfeststellungsbehörde
entschieden.
Die Zustellung der Entscheidung (Plan-
feststellungsbeschluss) an die Einwen-
der kann durch öffentliche Bekanntma-
chung ersetzt werden, wenn mehr als
50 Zustellungen vorzunehmen sind.
6.6.6.6.6. Die Ziffern 1, 2, 3 und 5 gelten für
die Anhörung der Öffentlichkeit zu den
Umweltauswirkungen des Bauvorha-
bens nach § 9 Abs. 1 des Gesetzes
über die Umweltverträglichkeitsprüfung
(UVPG) entsprechend.
7.7.7.7.7. Vom Beginn der Auslegung des Pla-
nes treten die Anbaubeschränkungen
nach § 24 Abs. 5 Sächs.StrG und die
Veränderungssperre nach § 40 Abs. 1
Sächs.StrG in Kraft.

gez. Herbert Feßenmayrgez. Herbert Feßenmayrgez. Herbert Feßenmayrgez. Herbert Feßenmayrgez. Herbert Feßenmayr
Zweiter BürgermeisterZweiter BürgermeisterZweiter BürgermeisterZweiter BürgermeisterZweiter Bürgermeister

Bekanntmachung des Regierungspräsidiums Dresden

Planfeststellung für das Straßenbahnbauvorhaben
„Lennéplatz mit Anbindungen“
Vom 27. Juli 2006
Mit dem Planfeststellungsbeschluss
des Regierungspräsidiums Dresden
vom 20. Juli 2006, Az.: 41-0513.20/10
– Lennéplatz, wurde der Plan für das
Verkehrsbauvorhaben der Dresdner
Verkehrsbetriebe AG „Lennéplatz mit
Anbindungen“ gemäß § 28 des Perso-
nenbeförderungsgesetzes (PBefG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom
8. August 1990 (BGBl. I S. 1690), das
zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom
7. Juli 2005 (BGBl. I S. 1954) geändert
worden ist und § 1 des Verwaltungs-
verfahrensgesetzes für den Freistaat
Sachsen (SächsVwVfG) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 10. Septem-
ber 2003 (SächsGVBl. S. 614), in Ver-
bindung mit § 72 ff. des Verwaltungs-
verfahrensgesetzes (VwVfG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 23. Ja-
nuar 2003 (BGBl. I S. 102), das durch
Artikel 4 Absatz 8 des Gesetzes vom
5. Mai 2004 (BGBl. I S. 718, 833) geän-
dert worden ist und § 9 Gesetz über die
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG)
in der Fassung der Bekanntmachung

vom 25. Juni 2005 (BGBl. I S. 1757,
2797), das durch Artikel 2 des Gesetzes
vom 24. Juni 2005 (BGBl. I S. 1794,
1796) geändert worden ist, festgestellt.
Dem Vorhabensträger des Straßen-
bahnbauvorhabens wurden Auflagen
erteilt. In dem Planfeststellungsbe-
schluss wurde über alle rechtzeitig vor-
getragenen Einwendungen, Forderun-
gen und Anregungen entschieden.
Der Beschluss liegt mit einer Ausferti-
gung des festgestellten Planes in der
Zeit vom 11. bis zum 25. September11. bis zum 25. September11. bis zum 25. September11. bis zum 25. September11. bis zum 25. September
2006 2006 2006 2006 2006 bei der Landeshauptstadt Dres-
den, Geschäftsbereich Stadtentwick-
lung, Hauptabteilung Mobilität, 3. Stock,
Zimmer 3006, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, während der Dienst-
stunden zu jedermanns Einsicht aus.
Der Beschluss gilt mit Ende der Aus-
legungsfrist allen Betroffenen und den-
jenigen gegenüber, die Einwendungen
erhoben haben, als zugestellt (§ 74
Abs. 5 Satz 3 VwVfG).
Bis zum Ablauf der Rechtsbehelfsfrist
kann der Planfeststellungsbeschluss

von den Betroffenen und denjenigen,
die Einwendungen rechtzeitig erhoben
haben, beim Regierungspräsidium
Dresden, Referat 41, Stauffenbergallee
2, 01099 Dresden, schriftlich angefor-
dert werden.
Rechtsbehelfsbelehrung des Plan-Rechtsbehelfsbelehrung des Plan-Rechtsbehelfsbelehrung des Plan-Rechtsbehelfsbelehrung des Plan-Rechtsbehelfsbelehrung des Plan-
feststellungsbeschlusses:feststellungsbeschlusses:feststellungsbeschlusses:feststellungsbeschlusses:feststellungsbeschlusses:
Gegen diesen Planfeststellungsbe-
schluss kann innerhalb eines Monats
nach seiner Zustellung Klage beim
Bundesverwaltungsgericht, Simson-
platz 1, 04107 Leipzig, schriftlich er-
hoben werden.
Als Zeitpunkt der Zustellung gilt der
letzte Tag der Auslegungsfrist des Plan-
feststellungsbeschlusses. Für die Be-
teiligten, denen der Planfeststellungs-
beschluss mittels Postzustellungs-
urkunde oder Empfangsbekenntnis
zugestellt wurde, ist dagegen der tat-
sächliche Zeitpunkt der Zustellung
maßgeblich.
Die Klage muss den Kläger, den Be-
klagten und den Streitgegenstand be-
zeichnen und soll einen bestimmten

Antrag enthalten. Die zur Begründung
dienenden Tatsachen und Beweismit-
tel sind innerhalb einer Frist von sechs
Wochen nach Klageerhebung anzuge-
ben. Das Gericht kann verspätetes Vor-
bringen zurückweisen.
Der angefochtene Planfeststellungs-
beschluss soll in Urschrift oder in Ab-
schrift beigefügt werden. Der Klage
und allen Schriftsätzen sollen Abschrif-
ten für die übrigen Beteiligten beige-
fügt werden.
Jeder Beteiligte muss sich durch einen
Rechtsanwalt oder einen Rechtslehrer
an einer deutschen Hochschule als Be-
vollmächtigten vertreten lassen. Juris-
tische Personen des öffentlichen Rechts
und Behörden können sich durch Be-
amte oder Angestellte mit Befähigung
zum Richteramt sowie Diplomjuristen
im höheren Dienst, Gebietskörperschaf-
ten auch durch Beamte oder Angestellte
mit Befähigung zum Richteramt der
zuständigen Aufsichtsbehörde oder
des jeweil igen kommunalen Spit-
zenverbandes des Landes, dem sie als
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Ergebnisse von Katastervermessungen und Abmarkungen
Empfänger: Eigentümer, Erbbaube-
rechtigte und Nutzungsberechtigte der
Gemeinde Dresden, Gemarkung Fried-
richstadt der Flurstücke: 137a, 138/1,
138/2, 153b, 153/1, 153/2, 154, 565
und 568
Im Juni 2006 bestimmte das Städti-
sche Vermessungsamt Dresden durch
Katastervermessungen an o. g. Flur-
stücken Flurstücksgrenzen. Dabei wur-
den folgende Amtshandlungen vorge-
nommen:
■ Grenzwiederherstellung von Flur-
stücksgrenzen (§ 15 SächsVermG)
■ Grenzfeststellung (§ 15 SächsVermG)
■ Abmarkung (§ 16 SächsVermG in
Verbindung mit § 15 DVOSächsVermG)
■ Absehen von der Abmarkung (§ 16
SächsVermG in Verbindung mit § 15
DVOSächsVermG).
Rechtsgrundlage für die Amtshandlun-
gen ist das Sächsische Vermessungs-

gesetz (Sächsisches Vermessungs-
gesetz – SächsVermG) vom 12. Mai
2003 (SächsGVBI. S. 121), das durch
Artikel 4 des Gesetzes vom 24. Juni
2004 (SächsGVBl. S. 245, 265) zuletzt
geändert wurde, in Verbindung mit der
Verordnung des Sächsischen Staats-
ministeriums des Innern zur Durch-
führung des Sächsischen Vermes-
sungsgesetzes (Durchführungsver-
ordnung zum Sächsischen Vermes-
sungsgesetz – DVOSächsVermG) vom
1. September 2003 (SächsGVBl. S. 342)
durchgeführt.
Die Frist der Offenlegung beträgt ei-
nen Monat. Die Ergebnisse der Grenz-
bestimmungen und Abmarkungen gel-
ten sieben Tage nach Ablauf der
Offenlegungsfrist als bekannt gegeben.
Die dazugehörigen Vermessungs-
schriften liegen im Amtssitz des Städ-
tischen Vermessungsamtes Dresden in

Beschlüsse des Jugendhilfeausschusses

Der Jugendhilfeausschuss hat am 21. Ju-
li 2006 folgende Beschlüsse gefasst:

Erweiterung des Fonds „Sport be-Erweiterung des Fonds „Sport be-Erweiterung des Fonds „Sport be-Erweiterung des Fonds „Sport be-Erweiterung des Fonds „Sport be-
wegt Jugend“wegt Jugend“wegt Jugend“wegt Jugend“wegt Jugend“
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.....     A0304-JH29-06A0304-JH29-06A0304-JH29-06A0304-JH29-06A0304-JH29-06
1. Anerkannte Freie Träger der Jugend-
hilfe werden im Rahmen einer Ge-
samtsumme von 20 T EUR im Jahr 2006
vom Jugendamt für die Nutzung von
Sportstätten ab 1. 9. 2006 gefördert.
2. Die Träger erhalten bei der Anmel-
dung der Termine der Sportstätten-
nutzung im Eigenbetrieb Sportstätten
und Bäder ein Formblatt zur Bean-
tragung des Zuschusses.
3. Der Zuschuss wird proportional zur
Gesamtantragssumme und den zur
Verfügung gestellten Mitteln vom Ju-
gendamt vergeben.
Haushaltsplanungen des Jugendam-Haushaltsplanungen des Jugendam-Haushaltsplanungen des Jugendam-Haushaltsplanungen des Jugendam-Haushaltsplanungen des Jugendam-
tes und des Eigenbetriebes Kinder-tes und des Eigenbetriebes Kinder-tes und des Eigenbetriebes Kinder-tes und des Eigenbetriebes Kinder-tes und des Eigenbetriebes Kinder-
tageseinrichtungen für das Haus-tageseinrichtungen für das Haus-tageseinrichtungen für das Haus-tageseinrichtungen für das Haus-tageseinrichtungen für das Haus-
haltjahr 2007/2008haltjahr 2007/2008haltjahr 2007/2008haltjahr 2007/2008haltjahr 2007/2008

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.....     A0313-JH29-06A0313-JH29-06A0313-JH29-06A0313-JH29-06A0313-JH29-06
Der Jugendhilfeausschuss beschließt:
1. Die Verwaltung des Jugendamtes
wird beauftragt, den zu erwartenden
Mehrbedarf im Jugendamt, der durch
die Änderung der Fördermodalitäten
des Landes, die Mehrwertsteuer und
die Tarifsteigerungen zu erwarten ist,
dem Jugendhilfeausschuss zur Kennt-
nis zu geben und in den Haushalts-
verhandlungen geltend zu machen.
2. Der Jugendhilfeausschuss fordert
vom Freistaat Sachsen, die Veränderun-
gen der Fördermodalitäten nicht mit ei-
ner Kürzung der Gesamtfördersumme
zu verbinden. Er erwartet, dass die Er-
höhung der Jugendpauschale den Weg-
fall der bisher über die Förderrichtlinie II
ausgereichten Mittel kompensiert.
3. Weitere Haushaltskonsolidierungen
als die zum gegenwärtigen Stand er-
reichten werden vom Jugendhilfeaus-
schuss als unerfüllbar eingeschätzt.
4.     Der Jugendhilfeausschuss erwartet,

dass die im Bedarfsplan Kindertages-
einrichtungen festgelegten Leistungen
des Eigenbetriebes Kindertagesstätten
für die zukünftige Haushaltsperiode fi-
nanziell untersetzt werden.
5. Die Verwaltung des Jugendamtes
wird beauftragt, dem Jugendhilfeaus-
schuss einen Bericht zum Erfüllungs-
stand des bestehenden Haushaltskon-
solidierungskonzeptes zur Kenntnis-
nahme vorzulegen.
6. Der Jugendhilfeausschuss lädt den
amtierenden Oberbürgermeister, Herrn
Dr. Vogel, und Herrn Bürgermeister
Vorjohann zur Haushaltsdiskussion in
die nächste Sitzung ein.
Veränderung AntragsschlussVeränderung AntragsschlussVeränderung AntragsschlussVeränderung AntragsschlussVeränderung Antragsschluss
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.....     A0314-JH29-06A0314-JH29-06A0314-JH29-06A0314-JH29-06A0314-JH29-06
Der Jugendhilfeausschuss beschließt:
Der Antragstermin für die Förderung
freier Träger der Jugendhilfe wird für
das Förder jahr 2007 abweichend
von der Verwaltungsvorschrift auf den
15. September 2006 festgelegt.

der Zeit vom 30. August 2006 bis ein-
schließlich 4. Oktober 2006, Landes-
hauptstadt Dresden, Städt isches
Vermessungsamt Dresden, Hambur-
ger Straße 19, Zimmer 1066, 01067
Dresden, während der Sprechzeiten
zur Einsichtnahme aus.
Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die bekannt gegebenen Verwal-
tungsakte kann innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe Widerspruch erho-
ben werden. Der Widerspruch ist
schriftlich oder zur Niederschrift beim
Städtischen Vermessungsamt Dres-
den, Hamburger Straße 19, 01067
Dresden oder beim Landesvermes-
sungsamt Sachsen, Olbrichtplatz 3,
01099 Dresden einzulegen.

KrügerKrügerKrügerKrügerKrüger
Leiter des Städtischen Vermessungs-Leiter des Städtischen Vermessungs-Leiter des Städtischen Vermessungs-Leiter des Städtischen Vermessungs-Leiter des Städtischen Vermessungs-
amtesamtesamtesamtesamtes

Mitglied zugehören, vertreten lassen.
Die Anfechtungsklage gegen den vor-
stehenden Planfeststellungsbeschluss
hat gemäß § 28 Abs. 1 PBefG i. V. m. § 5
Abs. 2 Verkehrswegeplanungsbe-
schleunigungsgesetz (VerkPBG) keine
aufschiebende Wirkung. Ein Antrag auf
Anordnung der aufschiebenden Wir-
kung der Anfechtungsklage gegen den
vorstehenden Planfeststellungsbe-

schluss nach § 80 Abs. 5 Satz 1 der
Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO)
kann innerhalb eines Monats nach Zu-
stellung dieses Beschlusses beim Bun-
desverwaltungsgericht, Simsonplatz 1,
04107 Leipzig, gestellt werden.
Treten später Tatsachen ein, die eine
Anordnung der aufschiebenden Wir-
kung rechtfertigen, so kann der durch
den Planfeststellungsbeschluss Be-

schwerte einen hierauf gestützten An-
trag innerhalb einer Frist von einem
Monat stellen. Die Frist beginnt mit dem
Zeitpunkt, in dem der Beschwerte von
den Tatsachen Kenntnis erlangt.

Dresden, 27. Juli 2006

Regierungspräsidium DresdenRegierungspräsidium DresdenRegierungspräsidium DresdenRegierungspräsidium DresdenRegierungspräsidium Dresden
gez.gez.gez.gez.gez. Dr Dr Dr Dr Dr..... Hasenpflug Hasenpflug Hasenpflug Hasenpflug Hasenpflug
RegierungspräsidRegierungspräsidRegierungspräsidRegierungspräsidRegierungspräsidententententent

Planungsausschuss
des Regionalen
Planungsverbandes
Oberes Elbtal/
Osterzgebirge tagt

Die 118. Sitzung des Planungsaus-
schusses des Regionalen Planungs-
verbandes Oberes Elbtal/Osterzgebirge
findet am Montag, 25. September
2006, 9.00 Uhr, im Landratsamt Riesa-
Großenhain in Großenhain, Hermann-
straße 30/34, großer Beratungsraum,
statt. Die Sitzung ist öffentlich.
TTTTTaaaaagesordnunggesordnunggesordnunggesordnunggesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Stellungnahmen des Regionalen
Planungsverbandes zu Planungsvor-
haben
3. Novellierung des Sächsischen Lan-
desplanungsgesetzes zur Einführung
der Strategischen Umweltprüfung –
Stellungnahme des Regionalen Pla-
nungsverbandes
4. Arbeit am Regionalplanentwurf –
Sachstandsbericht zum Arbeitsstand
sowie zur weiteren Zeitschiene und zu
ausgewählten Themen
5. Information zum REK – Prozess Re-
gion Dresden
6. Vorbereitung der 23. Verbands-
versammlung am 11. Dezember 2006
7. Haushaltsplanung für das Haus-
haltsjahr 2007
8. Bekanntgaben und Anfragen

Straßenbau

C la ra -V i eb i g -S t r aße .  C l a r a -V i eb i g -S t r aße .  C l a r a -V i eb i g -S t r aße .  C l a r a -V i eb i g -S t r aße .  C l a r a -V i eb i g -S t r aße .  Die Clara-
Viebig-Straße, Bonhoefferplatz Süd
wird ausgebaut, die Fahrbahn und die
Straßenbeleuchtung erneuert. Die Geh-
wege werden wieder hergerichtet und
Versorgungsleitungen verlegt. Die Ar-
beiten dauern bis 30. Oktober.
Solange ist die Clara-Viebig-Straße voll
gesperrt. Die Zufahrt zu den Anlieger-
grundstücken ist eingeschränkt. Die
Baukosten betragen rund 330 000
Euro.

Coventrystraße. Coventrystraße. Coventrystraße. Coventrystraße. Coventrystraße. Noch bis 3. Septem-
ber wird auf der Coventrystraße zwi-
schen Jul ius-Valteich-Straße und
Gottfried-Keller-Straße die Deck- und
Binderschicht für beide Fahrtrichtun-
gen erneuert. Zuerst wird die stadt-
wärtige und dann die landwärtige
Fahrtrichtung saniert. Der Verkehr ist
mit je einer Fahrspur pro Fahrtrichtung
gewährleistet. Die Baukosten betragen
rund 120 000 Euro.
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Entscheidung gegen eine Umweltverträglichkeitsprüfung

Der Vorhabenträger Staatsbetr ieb
Sächsisches Immobilien- und Bauma-
nagement hat bei der Landeshaupt-
stadt Dresden, untere Wasserbehörde,
einen Antrag auf wasserrechtliche Er-
laubnis nach §§ 2, 3 und 7 Wasser-
haushaltsgesetz (WHG) für das Vorha-
ben „Dresden-Friedrichstadt, Hoch-„Dresden-Friedrichstadt, Hoch-„Dresden-Friedrichstadt, Hoch-„Dresden-Friedrichstadt, Hoch-„Dresden-Friedrichstadt, Hoch-
schule für  Musik,  Neubau Hoch-schule für  Musik,  Neubau Hoch-schule für  Musik,  Neubau Hoch-schule für  Musik,  Neubau Hoch-schule für  Musik,  Neubau Hoch-
schulgebäude Schützengasse“schulgebäude Schützengasse“schulgebäude Schützengasse“schulgebäude Schützengasse“schulgebäude Schützengasse“ ge-
stellt. Dabei macht sich eine zeitlich
begrenzte Grundwasserabsenkung
bzw. -ableitung erforderlich.
Diese Grundwasserabsenkung bzw.
-ableitung unterliegt dem Gesetz über
die Umweltverträglichkeitsprüfung
(UVPG) nach § 3 (1) UVPG, Anlage 1,
Nr. 13.3.2 sowie dem Gesetz über die
Umweltverträglichkeitsprüfung im Frei-
staat Sachsen (SächsUVPG) nach § 3
(1) Nr. 2 SächsUVPG, Anlage, Nr. 9 b)
– siehe dort unter: „Entnehmen, Zu-
tagefördern oder Zutageleiten von

Grundwasser oder Einleiten von Ober-
flächenwasser zum Zwecke der Grund-
wasseranreicherung, ... soweit nicht
eine Pflicht zur Durchführung der Um-
weltverträglichkeitsprüfung aufgrund
Bundesrecht besteht, mit einem jährli-
chen Wasservolumen von mindestens
37 000 m³ und weniger als 250 000 m³“.
Demnach ist über eine standortbezo-
gene Vorprüfung des Einzelfalls zu er-
mitteln, ob das Vorhaben erhebliche
nachteilige Umweltauswirkungen haben
kann und infolgedessen eine Umwelt-
verträglichkeitsprüfung für das Vorha-
ben erforderlich ist.
Bezüglich der Betroffenheit von Schutz-
gütern und Auswirkungen des Vorha-
bens ist einzuschätzen, dass durch das
geplante Vorhaben keine erheblichen
nachteiligen Umweltauswirkungen auf
die Schutzgüter nach § 3 c in Verbin-
dung mit Anlage 2 des UVPG zu erwar-
ten sind.

Es handelt sich um eine zeitlich be-
grenzte Maßnahme.
Verschiedene umweltmediale Einzel-
aspekte werden im weiteren wasser-
rechtlichen Verfahren geprüft und mit
wasserrechtlichem Bescheid festgelegt
bzw. während der Bauausführung ei-
ner Lösung zugeführt, z. B. bezüglich
der möglichen Absenkziele, zur Analy-
tik des Grundwassers, Festlegungen zu
den Bedingungen für die Einleitung des
zutage geförderten Grundwassers in
die Kanalisation sowie zum Gehölz-
schutz.
Daraus ergibt sich, dass für das Vor-
haben auf die Durchführung einer Um-
weltverträglichkeitsprüfung (UVP) ver-
zichtet werden kann.

Dresden, 31. Juli 2006

gez. Feßenmayrgez. Feßenmayrgez. Feßenmayrgez. Feßenmayrgez. Feßenmayr
Zweiter BürgermeisterZweiter BürgermeisterZweiter BürgermeisterZweiter BürgermeisterZweiter Bürgermeister

Allgemeinverfügung
Nr. E 05/06

Einziehung eines Teiles
einer öffentlichen
Straße nach § 8
SächsStrG

Der Teil der Ortsstraße An der Schlei-An der Schlei-An der Schlei-An der Schlei-An der Schlei-
fefefefefe auf dem Flurstück NrFlurstück NrFlurstück NrFlurstück NrFlurstück Nr..... 2708 2708 2708 2708 2708 der
Gemarkung Dresden-NeustadtDresden-NeustadtDresden-NeustadtDresden-NeustadtDresden-Neustadt von
der östlichen Grenze des Flurstücks
Nr. 2709 bis zum Ende der öffentli-
chen Straße an der Grundstückszufahrt
der auf dem Flurstück Nr. 2708 befind-
lichen Firma wird gemäß § 8 des Säch-
sischen Straßengesetzes (SächsStrG)
vom 21. Januar 1993 (SächsGVBl S. 93)
mit Wirkung vom auf die Bekanntgabe
folgenden Tag eingezogen.
Der Eigentümer des Flurstücks Nr. 2708
beabsichtigt die Verlegung seiner
Grundstückszufahrt vom inneren Be-
reich seines Flurstücks an die Grenze
zum benachbarten Flurstück Nr. 2709
und beansprucht damit öffentlichen
Verkehrsraum. Der betreffende Bereich
dient lediglich der Erschließung des
Firmengeländes und ist somit für den
öffentlichen Verkehr entbehrlich.
Die Landeshauptstadt Dresden hat die
Absicht der Einziehung des hier auf-
geführten Straßenteiles am 27. April
2006 öffentlich bekannt gegeben. Die
Einziehungsverfügung wurde unter
Abwägung und Beachtung aller einge-
gangener Hinweise und Einwände er-
lassen.
Die Pläne mit der Darstellung von Lage
und Ausdehnung des eingezogenen
Straßenteiles liegen ab dem auf die
Bekanntgabe folgenden Tag für die
Dauer eines Monats bei der Landes-
hauptstadt Dresden, Straßen- und
Tiefbauamt, Sachgebiet Straßen-
verwaltung, Technisches Rathaus,
Hamburger Straße 19, 01067 Dres-
den, Zimmer 3095, während der
Sprechzeiten für jedermann öffentlich
zur Einsicht aus.

Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann
innerhalb eines Monats nach ihrer Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben wer-
den. Der Widerspruch ist schriftlich
oder zur Niederschrift bei der Landes-
hauptstadt Dresden einzulegen (Haupt-
sitz: Rathaus, Dr.-Külz-Ring 19, 01067
Dresden).

gez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitz
Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-
amtesamtesamtesamtesamtes

Öffentliche Bekanntmachung einer Absichtserklärung

Einziehung und Widmung von Abschnitten zweier Straßen
nach §§ 6 und 8 SächsStrG
Die Landeshauptstadt Dresden beab-
sichtigt, den nördlichen Teil der Flug-Flug-Flug-Flug-Flug-
hafenstraße hafenstraße hafenstraße hafenstraße hafenstraße auf Teilen des Flurstückes
Nr. 236/134 der Gemarkung Dresden-
Klotzsche von der Position ca. 80 Meter
südlich der Rähnitzer Straße nach Nor-
den bis zum Ende der öffentlichen Stra-
ße am alten Flughafenterminal auf dem
Flurstück Nr. 236/67 dem öffentlichen
Verkehr zu entziehen. Im Gegenzug
sollen die Teile der FlughafenstraßeFlughafenstraßeFlughafenstraßeFlughafenstraßeFlughafenstraße
auf Teilen der Flurstücke Nr. 236/42,
236/43 und 236/136 von der Position
ca. 80 Meter südlich der Rähnitzer Stra-
ße nach Norden bis zur Einmündung
dieser Straße sowie der Abschnitt der
Rähnitzer Straße Rähnitzer Straße Rähnitzer Straße Rähnitzer Straße Rähnitzer Straße auf Teilen der Flur-
stücke Nr. 236/42, 236/63 und 236/
156 von der Flughafenstraße in süd-
westliche Richtung bis zur Einmün-

dung der Marsdorfer Straße als Orts-
straßen dem öffentlichen Verkehr ge-
widmet werden.
Der nördliche Abschnitt der Flughafen-
straße soll der Flughafen Dresden
GmbH als auf die Erschließung des
Flughafengeländes beschränkte Privat-
straße übertragen werden. Den nord-
östlichen Abschnitt der Rähnitzer Stra-
ße soll die Landeshauptstadt Dresden
als Ortsstraße für den Verkehr inner-
halb der geschlossenen Ortslage über-
nehmen. Grundlage dieser Verfahrens-
weise ist ein Grundstückstauschvertrag
zwischen der Flughafen Dresden GmbH
und der Landeshauptstadt Dresden.
Träger der Straßenbaulast und Inha-
ber der Verkehrssicherungspflicht der
zu widmenden Straßenteile soll die
Landeshauptstadt Dresden, vertreten

durch das Straßen- und Tiefbauamt
werden. Die Verkehrssicherung der
künftigen Privatstraße übernimmt die
Flughafen Dresden GmbH als künftiger
Eigentümer.
Die Pläne mit der Darstellung von Lage
und Ausdehnung der einzuziehenden
und der zu widmenden Straßenflächen
liegen ab dem auf die Bekanntgabe fol-
genden Tag für die Dauer eines Mo-
nats bei der Landeshauptstadt Dres-
den, Straßen- und Tiefbauamt, Sach-
gebiet Straßenverwaltung, Technisches
Rathaus, Hamburger Straße 19, 01067
Dresden, Zimmer 3095, während der
Sprechzeiten für jedermann zur Ein-
sicht aus. Während dieser Zeit können
alle, deren Interessen durch die beab-
sichtigte Maßnahme berührt werden,
Einwendungen schriftlich oder zur Nie-
derschrift bei der Landeshauptstadt
Dresden, Straßen- und Tiefbauamt,
Sachgebiet Straßenverwaltung vorbrin-
gen. Nach Fristablauf erhobene Einwen-
dungen werden nicht mehr berücksich-
tigt.

gez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitz
Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-
amtesamtesamtesamtesamtes

Anzeige
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Ausschreibungen von Leistungen (VOL)
EU-VergabebekanntmachungEU-VergabebekanntmachungEU-VergabebekanntmachungEU-VergabebekanntmachungEU-Vergabebekanntmachung
I) Öffentlicher Auftraggeber
I.1)Offizieller Name und Anschrift des öf-

fentlichen Auftraggebers: Landes-
hauptstadt Dresden, Geschäftsbereich
Allgemeine Verwaltung, Schulverwal-
tungsamt, Frau Barthel/Frau Horntrich,
PF: 120020, 01001 Dresden, Deutsch-
land, Tel.: (0351) 4889224/9221, Fax:
488999224/999221, E-Mail: EBar-
thel@dresden.de/MHorntrich@dres-
den.de; Weitere Auskünfte erteilen: die
oben genannten Kontaktstellen; Ver-
dingungs-/Ausschreibungs- und ergän-
zende Unterlagen (siehe auch IV.3.3)
sind erhältlich bei: siehe Anhang A.II;
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu
richten an: siehe Anhang A.III

I.2)Art des öffentlichen Auftraggeber und
Haupttätigkeiten: Art: Regional- oder
Lokalbehörde; Haupttätigkeiten: Allge-
meine öffentliche Verwaltung; Der öf-
fentliche Auftraggeber beschafft im
Auftrag anderer öffentlicher Auftrag-
geber: nein

II) Auftragsgegenstand
II.1.1) Bezeichnung des Auftrages durch

den Auftraggeber: 02.2/092/06
II.1.2) Art des Auftrags: Dienstleistung;

Dienstleistungskategorie Nr.: 14; Haupt-
ort der Dienstleistung: 01307 Dresden,
siehe auch Verdingungsunterlagen

II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung:
Öffentlicher Auftrag

II.1.5) Beschreibung des Auftrags oderII.1.5) Beschreibung des Auftrags oderII.1.5) Beschreibung des Auftrags oderII.1.5) Beschreibung des Auftrags oderII.1.5) Beschreibung des Auftrags oder
Beschaffungsvorhabens:Beschaffungsvorhabens:Beschaffungsvorhabens:Beschaffungsvorhabens:Beschaffungsvorhabens:
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 02.2/092/06; 02.2/092/06; 02.2/092/06; 02.2/092/06; 02.2/092/06;
Unterhalts-, Grund- und Glasreini-Unterhalts-, Grund- und Glasreini-Unterhalts-, Grund- und Glasreini-Unterhalts-, Grund- und Glasreini-Unterhalts-, Grund- und Glasreini-
gung für die kommunalen Schulen dergung für die kommunalen Schulen dergung für die kommunalen Schulen dergung für die kommunalen Schulen dergung für die kommunalen Schulen der
Landeshauptstadt DresdenLandeshauptstadt DresdenLandeshauptstadt DresdenLandeshauptstadt DresdenLandeshauptstadt Dresden

II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffent-
liche Aufträge (CPV): 74760000-4

II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungs-
übereinkommen (GPA): ja

II.1.8) Aufteilung in Lose: ja; Angebote sind
möglich für alle Lose

II.1.9) Werden Nebenangebote/Alternativ-
vorschläge berücksichtigt: nein

II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang:
5 Schulen

II.2.2) Optionen: ja; Beschreibung der Op-
tionen: Vertragsverlängerungsmög-
lichkeit um jeweils 1 Jahr bis spätestens
31.12.2010

II.3) Beginn der Auftragsausführung:II.3) Beginn der Auftragsausführung:II.3) Beginn der Auftragsausführung:II.3) Beginn der Auftragsausführung:II.3) Beginn der Auftragsausführung:
01.01.2007; Ende der Auftragsaus-01.01.2007; Ende der Auftragsaus-01.01.2007; Ende der Auftragsaus-01.01.2007; Ende der Auftragsaus-01.01.2007; Ende der Auftragsaus-
führung: 31.12.2008führung: 31.12.2008führung: 31.12.2008führung: 31.12.2008führung: 31.12.2008

III) Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle
und technische Information

III.1) Bedingungen für den Auftrag
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und

Zahlungsbedingungen bzw. Verweisung
auf die maßgeblichen Vorschriften: sie-
he Verdingungsunterlagen

III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft,
an die der Auftrag vergeben wird:
gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

III.2) Teilnahmebedingungen
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschafts-

teilnehmers - Angaben und Auflagen,
die erforderlich sind, um die Einhaltung
der Auflagen zu überprüfen: Eigener-
klärung, aus der hervorgeht, dass der
Unternehmer seine gesetzlichen Ver-
pflichtung zur Zahlung von Steuern und
Abgaben sowie Sozialbeiträgen gemäß
gemeinsamer Bekanntmachung der
Sächsischen Staatsministerien für Wirt-
schaft und Arbeit sowie Finanzen vom
24.06.2003 bzw. für ausländische Un-
ternehmen eine Bescheinigung der zu-
ständigen Stelle des Ursprungs- oder
Herkunftslandes des Unternehmens, aus
der hervorgeht, dass das Unternehmen
die Zahlung von Steuern und Abgaben
sowie Sozialbeiträgen nach den Rechts-
vorschriften des Landes erfüllt hat;
Gewerbeanmeldung; Handelsregister-
auszug; Nachweis Handwerksbetrieb;
Nachweis einer entsprechenden Be-
triebs- bzw. Berufshaftpflichtversi-
cherungsdeckung; Nachweis der Be-
rufsgenossenschaft; Für entsprechen-
de Einzelnachweise kann durch den
Bieter/Teilnehmer auch eine gültige
Bescheinigung des Unternehmer-Lie-
feranten-Verzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstellen von Sachsen,
Sachsen-Anhalt oder Brandenburg
übergeben werden.

III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leis-
tungsfähigkeit - Angaben und Formali-
täten, die erforderlich sind, um die Ein-
haltung der Auflagen zu überprüfen:
Angaben über den Umsatz des Unter-
nehmens in den letzten drei abgeschlos-
senen Geschäftsjahren

III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit - An-
gaben und Formalitäten, die erforder-
lich sind, um die Einhaltung der Aufla-
gen zu überprüfen: Referenzen, Anga-
ben über die Ausführung von Leis-
tungen in den letzten drei Jahren die
mit der zu vergebenden Leistung ver-
gleichbar sind (Auftraggeber, An-
sprechpartner mit Telefonnummer, Ob-
jekt, Leistung, Auftragssumme und
Ausführzeitraum); Angaben über das
dem Unternehmen für die Ausführung
der zu vergebenen Leistung zur Verfü-
gung stehende Personal gegliedert nach
Berufsgruppen und Anzahl; Angaben
über die dem Unternehmen für die Aus-
führung der zu vergebenen Leistung zur
Verfügung stehende Geräte und ma-
schinelle Einrichtung

III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: nein
III.3) Besondere Bedingungen für Dienst-

leistungsaufträge
III.3.1) Die Dienstleistungserbringung ist ei-

nem besonderen Berufsstand vorbehal-
ten: nein

III.3.2) Juristische Personen müssen den
Namen und die berufliche Qualifikation
der für die Ausführung der Dienstleis-
tung verantwortlichen Person angeben:
ja

IV) Verfahren
IV.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren

IV.2.1) Zuschlagskriterien: Wirtschaftlich
günstigstes Angebot; in Bezug auf die
nachstehenden Kriterien; Kriterium 1:
Preis (Gewichtung: 100)

IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion
durchgeführt: nein

IV.3) Verwaltungsinformationen
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auf-

traggeber: 02.2/092/06
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen des-

selben Auftrags: nein
IV.3.3) Schlusstermin für die Anforderung

von oder Einsicht in Unter lagen:
01.09.2006; Die Unterlagen sind kos-
tenpflichtig: ja; 7,32 EUR; Zahlungs-
bedingungen und -weise: Scheck oder
Bankeinzug; Mit der schriftlichen Ab-
forderung wird der Firma Saxoprint
GmbH eine einmalige Bankeinzugs-
ermächtigung in Höhe des Kosten-
beitrages gewährt. Die Verdingungs-
unterlagen werden nur versandt, wenn
folgende Angaben vorliegen Konto-
inhaber; Kontonummer; Bankleitzahl;
Kreditinstitut; Ort, Datum und Unter-
schrift des Zahlungspflichtigen. Liegt
der Zahlungsnachweis bis spätestens 2
Werktage nach Ablauf der Anforde-
rungsfrist (s. IV.3.3) nicht ber der
Saxoprint GmbH vor, erfolgt ebenfalls
keine Berücksichtigung bei der Versen-
dung der Ausschreibungsunterlagen.
Erstattung: nein

IVVVVV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der.3.4) Schlusstermin für den Eingang der.3.4) Schlusstermin für den Eingang der.3.4) Schlusstermin für den Eingang der.3.4) Schlusstermin für den Eingang der
Angebote bzwAngebote bzwAngebote bzwAngebote bzwAngebote bzw.....     TTTTTeilnahmeanträge:eilnahmeanträge:eilnahmeanträge:eilnahmeanträge:eilnahmeanträge:
05.10.2006, 10.00 Uhr05.10.2006, 10.00 Uhr05.10.2006, 10.00 Uhr05.10.2006, 10.00 Uhr05.10.2006, 10.00 Uhr

IV.3.6) Sprache(n) in der (denen) die An-
gebote oder Teilnahmeanträge verfasst
werden können: Deutsch

IVIVIVIVIV.3.7) Bindefr ist des .3.7) Bindefr ist des .3.7) Bindefr ist des .3.7) Bindefr ist des .3.7) Bindefr ist des Angebots:Angebots:Angebots:Angebots:Angebots: Bis Bis Bis Bis Bis
24.11.200624.11.200624.11.200624.11.200624.11.2006

IV.3.8) Zeitpunkt der Öffnung der Angebo-
te: 05.10.2006, 10.00 Uhr Ort: Ham-
burger Str. 19, 01067 Dresden; Perso-
nen, die bei der Eröffnung des Angebo-
tes anwesend sein dürfen: nur Personen
des Auftraggebers

VI) Zusätzliche Informationen
VI.1) Dauerauftrag: nein
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vor-

haben und/oder Programm, das aus
Gemeinschaftsmitteln finanziert wird:
nein

VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungs-
verfahren: 1. Vergabekammer des Frei-
staates Sachsen beim RP Leipzig, PF:
101364, 04013 Leipzig, Deutschland,
Tel.: (0341) 9771040, Fax: 9771049, E-
Mai l :  poststel le@rpl.sachsen.de,
Internet-Adresse (URL): www.rpl.sach-
sen.de

VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die
Einlegung von Rechtsbehelfen erhält-
lich sind: Landeshauptstadt Dresden,
Zentrales Vergabebüro, PF: 120020,
01001 Dresden, Deutschland, Tel.:
(0351) 4883692, Fax: 4883693, E-Mail:
Rscholz@dresden.de

VI.5) Tag der Versendung der Bekanntma-
chung: 09.08.2006

A) Anhang A: Sonstige Adressen und
Kontaktstellen

A.II) Adressen und Kontaktstellen, bei de-
nen Verdingungs-/Ausschreibungs- und
ergänzende Unterlagen erhältlich sind:
Saxoprint GmbH, PF 120965, 01010
Dresden, Deutschland, Tel.: (0351)
2044370, Fax: 2044366, E-Mail:
ausschreibungen@saxoprint.de

A.III) Adressen und Kontaktstellen, an die
Angebote/Teilnahmeanträge zu senden
sind: Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Finanzen und Liegen-
schaften, Zentrales Vergabebüro, SG
VOL-Vergaben, Frau Scholz,  PF:
120020, 01001 Dresden, Deutschland,
Tel.: (0351) 4883692, Fax: 4883693,
E-Mail: RScholz@dresden.de; bei per-
sönlicher Abgabe der Angebote: Ham-
burger Str. 19, 2. Etage, Zi: 2080,
01067 Dresden

B) Anhang B: Angaben zu den Losen; LOS
1: 1) Kurze Beschreibung: 90. Grund-
schule; Kleinlugaer Str. 25, 01259 Dres-
den; 2) CPV: 74760000-4; 4) Abwei-
chungen von der Vertragslaufzeit oder
dem Beginn bzw. Ende des Auftrags:
Beginn: 01.01.2007; Ende: 31.12.2008;
LOS 2: 1) Kurze Beschreibung: BSZ für
Agrarwirtschaft „Justus von Liebig“;
Altroßthal 1, 01169 Dresden; 2) CPV:
74760000-4; 4) Abweichungen von der
Vertragslaufzeit oder dem Beginn bzw.
Ende des Auftrags: Beginn: 01.01.2007;
Ende: 31.12.2008; LOS 3: 1) Kurze
Beschreibung: 59. Grundschule; Kur-
parkstr. 12, 01324 Dresden; 2) CPV:
74760000-4; 4) Abweichungen von der
Vertragslaufzeit oder dem Beginn bzw.
Ende des Auftrags: Beginn: 01.01.2007;
Ende: 31.12.2008; LOS 4: 1) Kurze
Beschreibung: BSZ für Technik „Gustav
Anton Zeuner“, Gerokstr. 22, 01307
Dresden; 2) CPV: 74760000-4; 4) Ab-
weichungen von der Vertragslaufzeit
oder dem Beginn bzw. Ende des Auf-
trags: Beginn: 01.01.2007; Ende:
31.12.2008; LOS 5: 1) Kurze Beschrei-
bung: Förderzentrum Sprache Dresden
„Schule im Albertpark“, Fischhausstr.
12b, 01099 Dresden; 2) CPV: 74760000-
4; 4) Abweichungen von der Vertrags-
laufzeit oder dem Beginn bzw. Ende
des Auftrags: Beginn: 01.01.2007;
Ende: 31.12.2008
Anhang A III. bei persönlicher Abgabe
der Angebote: Hamburger Str. 19, 2.
Etage, Zi: 2080, 01067 Dresden

a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stel-
le: Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Finanzen und Liegen-
schaften, Zentrales Vergabebüro, SG
VOL-Vergaben, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 4883795, Fax:
4883693, E-Mail: dbehrendt@dres-
den.de; Den Zuschlag erteilende Stel-
le: Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Allgemeine Verwaltung,
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Eigenbetrieb IT-Dienstleistungen, Dr.-
Külz-Ring 19, 01067 Dresden, PF:
120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.: (0351)
4882299, Fax: 4882481, E-Mail :
dzeiler@dresden; Nachprüfstelle:
Regierungspräsidium Dresden, Ref. 33/
34 - Gewerberecht, Preisprüfung, VOL,
VOB, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, Tel.-Nr.: (0351) 8253412/13

b)b)b)b)b) Leistungen - Freihändige Vergabe mitLeistungen - Freihändige Vergabe mitLeistungen - Freihändige Vergabe mitLeistungen - Freihändige Vergabe mitLeistungen - Freihändige Vergabe mit
Öffentlichem Öffentlichem Öffentlichem Öffentlichem Öffentlichem TTTTTeilnahmewettbewerbeilnahmewettbewerbeilnahmewettbewerbeilnahmewettbewerbeilnahmewettbewerb

c)c)c)c)c) Art und Umfang der Leistung: Verga-Art und Umfang der Leistung: Verga-Art und Umfang der Leistung: Verga-Art und Umfang der Leistung: Verga-Art und Umfang der Leistung: Verga-
be-Nrbe-Nrbe-Nrbe-Nrbe-Nr. :. :. :. :. : 02.2/096/06;  Netzwerk- 02.2/096/06;  Netzwerk- 02.2/096/06;  Netzwerk- 02.2/096/06;  Netzwerk- 02.2/096/06;  Netzwerk-
s icherhe i ts lösung mi t  Zugr i f f s -s icherhe i ts lösung mi t  Zugr i f f s -s icherhe i ts lösung mi t  Zugr i f f s -s icherhe i ts lösung mi t  Zugr i f f s -s icherhe i ts lösung mi t  Zugr i f f s -
kontrolle und IDS/IPS System zumkontrolle und IDS/IPS System zumkontrolle und IDS/IPS System zumkontrolle und IDS/IPS System zumkontrolle und IDS/IPS System zum
Einsatz im Datennetz der Landes-Einsatz im Datennetz der Landes-Einsatz im Datennetz der Landes-Einsatz im Datennetz der Landes-Einsatz im Datennetz der Landes-
hauptstadt Dresden; CPV-Referenz-hauptstadt Dresden; CPV-Referenz-hauptstadt Dresden; CPV-Referenz-hauptstadt Dresden; CPV-Referenz-hauptstadt Dresden; CPV-Referenz-
nummer: , , , , , , , , , , , ; Ort dernummer: , , , , , , , , , , , ; Ort dernummer: , , , , , , , , , , , ; Ort dernummer: , , , , , , , , , , , ; Ort dernummer: , , , , , , , , , , , ; Ort der
Leistung: Ausführungsort: Landes-Leistung: Ausführungsort: Landes-Leistung: Ausführungsort: Landes-Leistung: Ausführungsort: Landes-Leistung: Ausführungsort: Landes-
hauptstadt Dresden,hauptstadt Dresden,hauptstadt Dresden,hauptstadt Dresden,hauptstadt Dresden, Eigenbetrieb IT Eigenbetrieb IT Eigenbetrieb IT Eigenbetrieb IT Eigenbetrieb IT-----
Dienstleistungen,Dienstleistungen,Dienstleistungen,Dienstleistungen,Dienstleistungen, Dr Dr Dr Dr Dr.-Külz-Ring 19,.-Külz-Ring 19,.-Külz-Ring 19,.-Külz-Ring 19,.-Külz-Ring 19,
01067 Dresden; Zuschlagskriterien:01067 Dresden; Zuschlagskriterien:01067 Dresden; Zuschlagskriterien:01067 Dresden; Zuschlagskriterien:01067 Dresden; Zuschlagskriterien:
Funktionalität, Preis, laufende Kos-Funktionalität, Preis, laufende Kos-Funktionalität, Preis, laufende Kos-Funktionalität, Preis, laufende Kos-Funktionalität, Preis, laufende Kos-
ten, Folgekosten entsprechend Ver-ten, Folgekosten entsprechend Ver-ten, Folgekosten entsprechend Ver-ten, Folgekosten entsprechend Ver-ten, Folgekosten entsprechend Ver-
dingungsunterlagendingungsunterlagendingungsunterlagendingungsunterlagendingungsunterlagen

d) Aufteilung in mehrere Lose: nein;
Einreichung der Angebote möglich für:
Vergabe der Lose an verschiedene Bie-
ter

e)e)e)e)e) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
trag: /02.2/096/06: Beginn: , Ende:trag: /02.2/096/06: Beginn: , Ende:trag: /02.2/096/06: Beginn: , Ende:trag: /02.2/096/06: Beginn: , Ende:trag: /02.2/096/06: Beginn: , Ende:
29.12.200629.12.200629.12.200629.12.200629.12.2006

f) 23.08.2006,
g) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-

bereich Finanzen und Liegenschaften,
Zentrales Vergabebüro, SG VOL-Verga-
ben, Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001,
Tel.-Nr.: (0351) 4883795, Fax: 4883693,
E-Mail: dbehrendt@dresden.de

h)h)h)h)h) 31.08.200631.08.200631.08.200631.08.200631.08.2006
i) - Gewerbeanmeldung;

- amtlicher Handelsregisterauszug (Ko-
pie nicht älter als 1 Jahr);
- Nachweis einer entsprechenden Be-
triebs- bzw. Berufshaftpflichtversiche-
rungsdeckung;
- Nachweis einer Zertifizierung nach DIN
ISO 9001;
- Angaben über den Umsatz des Unter-
nehmens in den letzten drei abgeschlos-
senen Geschäftsjahren, soweit er Leis-
tungen betrifft, die mit der zu verge-
benden Leistung vergleichbar sind,
unter Einschluss des Anteils bei ge-
meinsam mit anderen Unternehmern
ausgeführten Aufträgen;
- Referenzen, Angaben über die Aus-
führung von Leistungen in den letzten
drei abgeschlossenen Geschäftsjahren,
die mit der zu vergebenden Leistung
vergleichbar sind (Auftraggeber,
Ansprechpartner mit Telefon-Nr., Ob-
jekt, Leistung, Auftragssumme und
Ausführungszeitraum);
- Angaben über das dem Unternehmer
für die Ausführung der zu vergebenden
Leistung zur Verfügung stehende Per-
sonal; - Bescheinigung über die beruf-
liche Befähigung, insbesondere der für
die Leistungen verantwortlichen Perso-
nen;
- Beschreibung, Prospekte und/oder
Fotografien der zu erbringenden Leis-

tung;
- Für entsprechende Einzelnachweise
kann durch den Bieter/Teilnehmer auch
eine gültige Bescheinigung des Unter-
nehmer-Lieferanten-Verzeichnises
(ULV) der Auftragsberatungsstellen von
Sachsen, Sachsen-Anhalt oder Bran-
denburg übergeben werden.

k) Der Bewerber unterliegt mit der Abga-
be seines Angebots auch den Bestim-
mungen über nicht berücksichtigte
Angebote (§ 27).

a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stel-
le: Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Finanzen und Liegen-
schaften, Zentrales Vergabebüro, SG
VOL-Vergaben, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.: (0351) 4883692, Fax:
4883693, E-Mail: RScholz@dres-
den.de; Den Zuschlag erteilende Stel-
le: Landeshauptstadt Dresden, Schul-
verwaltungsamt, Fiedlerstr. 30, 01307
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.:
(0351) 4889282, Fax: 488999282, E-
Mail: SFrank@dresden.de; Stelle, bei
der die Angebote einzureichen sind:
Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Zentrales Vergabebüro, SG VOL-Verga-
ben, Hamburger Str. 19, 01067 Dres-
den, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.:
(0351) 4883692, Fax: 4883693, E-Mail:
RScholz@dresden.de; Nachprüfstelle:
RP Dresden, Ref. 33/34 - Gewerberecht,
Preisprüfung, VOL, VOB, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, Tel.: (0351)
8253412/13; bei persönlicher Abgabe der
Angebote: Hamburger Str. 19, 2. Etage,
Zimmer 2080, 01067 Dresden

b)b)b)b)b) Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c) Ausführungsort: Kommunale Schulen
im Stadtgebiet der Landeshauptstadt
Dresden, 01307 Dresden; Sonstige An-
gaben: Die genaue Anschrift wird im
Einzelauftrag mitgeteilt.
Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 02.2/074/06; 02.2/074/06; 02.2/074/06; 02.2/074/06; 02.2/074/06;
Lieferung von Musikinstrumenten undLieferung von Musikinstrumenten undLieferung von Musikinstrumenten undLieferung von Musikinstrumenten undLieferung von Musikinstrumenten und
Zubehör für die kommunalen SchulenZubehör für die kommunalen SchulenZubehör für die kommunalen SchulenZubehör für die kommunalen SchulenZubehör für die kommunalen Schulen
der Landeshauptstadt Dresden,der Landeshauptstadt Dresden,der Landeshauptstadt Dresden,der Landeshauptstadt Dresden,der Landeshauptstadt Dresden,
Vertragsverlängerungsmöglichkeit bis
spätenstens 30.06.2009;
Zuschlagskriterien: Preis

d) Aufteilung in mehrere Lose: nein; Ver-
gabe der Lose an verschiedene Bieter:
nein

e)e)e)e)e) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
t r ag :  / 02 .2 /074 /06 :  Beg inn :t r ag :  / 02 .2 /074 /06 :  Beg inn :t r ag :  / 02 .2 /074 /06 :  Beg inn :t r ag :  / 02 .2 /074 /06 :  Beg inn :t r ag :  / 02 .2 /074 /06 :  Beg inn :
12.10.2006, Ende: 30.06.200812.10.2006, Ende: 30.06.200812.10.2006, Ende: 30.06.200812.10.2006, Ende: 30.06.200812.10.2006, Ende: 30.06.2008

f) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
Dresden, PF: 120965, PLZ: 01010, Tel.:
(0351) 2044370, Fax: 2044366, E-Mail:
info@saxoprint.de; Anforderung der
Verdingungsunterlagen bis: 30.08.2006

g) Landeshauptstadt Dresden, Geschäftsbe-
reich Finanzen und Liegenschaften, Zen-
trales Vergabebüro, SG VOL-Vergaben,
Hamburger Str. 19, 01067 Dresden, PF:
120020, PLZ: 01001, Tel.: (0351)

4883692, Fax: 4883693, E-Mail: RScholz-
@dresden.de; digital einsehbar: nein

h) Vervielfältigungskosten Gesamtmaßn-
ahme: /02.2/074/06: 4,18 EUR; Zah-
lungsweise: Verrechnungsscheck oder
Bankeinzug; Mit der schriftlichen Ab-
forderung wird der Firma Saxoprint
GmbH eine einmalige Bankeinzugs-
ermächtigung in Höhe des Kosten-
beitrages gewährt. Die Verdingungs-
unterlagen werden nur versandt, wenn
folgende Angaben vollständig vorliegen:
Kontoinhaber; Konto; Bankleitzahl; Ort,
Datum und Unterschrift des Zahlungs-
pflichtigen; Liegt der Zahlungsnachweis
bis spätestens 2 Werktage nach Ablauf
der Anforderungsfrist (s. Punkt f) nicht
der Saxoprint GmbH vor, erfolgt
ebenfalls keine Berücksichtigung bei
der Versendung der Ausschreibungs-
unterlagen. Eine Erstattung der Kosten
erfolgt nicht. Lieferform: Papier

i )i )i )i )i ) 15.09.2006, 11.00 Uhr15.09.2006, 11.00 Uhr15.09.2006, 11.00 Uhr15.09.2006, 11.00 Uhr15.09.2006, 11.00 Uhr
l) siehe Verdingungsunterlagen
m) Eigenerklärung, aus der hervorgeht,

dass der Unternehmer seine gesetzli-
chen Verpflichtungen zur Zahlung von
Steuern und Abgaben sowie Sozial-
beiträgen gemäß gemeinsamer Be-
kanntmachung der Sächsischen
Staatsministerien für Wirtschaft und
Arbeit sowie Finanzen vom 24.06.2003
bzw. für ausländische Unternehmen
eine Bescheinigung der zuständigen
Stelle des Ursprungs- oder Herkunfts-
landes des Unternehmens, aus der her-
vorgeht, dass das Unternehmen die
Zahlung von Steuern und Abgaben so-
wie Sozialbeiträgen nach den Rechts-
vorschriften des Landes erfüllt hat;
Nachweis über die Eintragung in das
Berufs- oder Handelsregister; Nachweis
einer entsprechenden Betriebs- bzw.
Berufshaftpflichtversicherungsdeckung;
Nachweis der Berufsgenossenschaft;
Angaben über den Umsatz des Unter-
nehmens in den letzten drei abgeschlos-
senen Geschäftsjahren bzw. solange die
Firma besteht, soweit er Leistungen
betrifft, die mit der zu vergebenden
Leistung vergleichbar sind, unter Ein-
schluss des Anteils bei gemeinsam mit
anderen Unternehmern ausgeführten
Aufträgen; Referenzen, Angaben über
die Ausführung von Leistungen in den
letzten drei abgeschlossenen Ge-
schäftsjahren bzw. solange die Firma
besteht, die mit der zu vergebenden
Leistung vergleichbar sind (Auftragge-
ber, Ansprechpartner); Angaben über
das dem Unternehmer für die Ausfüh-
rung der zu vergebenden Leistung zur
Verfügung stehende Personal und Aus-
rüstung; Bescheinigung über die be-
rufliche Befähigung, insbesondere der
für die Leistungen verantwortlichen
Personen; Beschreibung, Prospekte
und/oder Fotografien der zu erbringen-
den Leistung - siehe Anlage 4, Pkt. 3
Absatz 4, betreffs Nickelbestandteile in
Metallinstrumenten; Für entsprechen-
de Einzelnachweise kann durch den
Bieter/Teilnehmer auch eine gültige

Bescheinigung des Unternehmer-Lie-
feranten-Verzeichnises (ULV) überge-
ben werden.

n)n)n)n)n) 11.10.200611.10.200611.10.200611.10.200611.10.2006
o) Der Bewerber unterliegt mit der Abga-

be seines Angebots auch den Bestim-
mungen über nicht berücksichtigte
Angebote (§ 27).

a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stel-
le: Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Finanzen und Liegen-
schaften, Zentrales Vergabebüro, SG
VOL-Vergaben, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001,
Tel.: (0351) 4883692, Fax: 4883693, E-
Mail: RScholz@dresden.de; Den Zu-
schlag erteilende Stelle: Landes-
hauptstadt Dresden, Amt für Stadtgrün
und Abfallwirtschaft, Bodenbacher Stra-
ße 38, 01277 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.: (0351) 4887015, Fax:
4887003; Stelle, bei der die Angebote
einzureichen sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen und
Liegenschaften, Zentrales Vergabebüro,
SG VOL-Vergaben, Dresden, PF: 120020,
PLZ: 01001, Tel.: (0351) 4883692, Fax:
4883693, E-Mail: RScholz@dresden.de;
Nachprüfstelle: Regierungspräsidium
Dresden, Ref. 33/34 - Gewerberecht,
Preisprüfung, VOL, VOB, Stauffenberg-
allee 2, 01099 Dresden, Tel.: (0351) 825-
3412/13; bei persönlicher Abgabe: Ham-
burger Str. 19, 01067 Dresden, Zi.: II/2080

b)b)b)b)b) Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c) Ausführungsort: Stadtgebiet der Lan-
deshauptstadt Dresden bzw., Gärtne-
rei/Baumschule des Amtes für Stadt-
grün und Abfallwirtschaft, Bodenbacher
Straße 53, 01277 Dresden;
Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 02.2/099/06; 02.2/099/06; 02.2/099/06; 02.2/099/06; 02.2/099/06;
Anzucht und Lieferung von Gruppen-Anzucht und Lieferung von Gruppen-Anzucht und Lieferung von Gruppen-Anzucht und Lieferung von Gruppen-Anzucht und Lieferung von Gruppen-
beetpflanzen für die Sommerblumen-beetpflanzen für die Sommerblumen-beetpflanzen für die Sommerblumen-beetpflanzen für die Sommerblumen-beetpflanzen für die Sommerblumen-
pflanzung 2007 der Landeshauptstadtpflanzung 2007 der Landeshauptstadtpflanzung 2007 der Landeshauptstadtpflanzung 2007 der Landeshauptstadtpflanzung 2007 der Landeshauptstadt
Dresden; Dresden; Dresden; Dresden; Dresden; Zuschlagskriterien: Preis

d) Aufteilung in mehrere Lose: ja; Ein-
reichung der Angebote möglich für:
alle Lose; Vergabe der Lose an ver-
schiedene Bieter: ja; Zusätzliche An-
gaben: Das Angebot kann für ein Los
bzw. für mehrere Lose eingereicht
werden.

e)e)e)e)e) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
t r ag :  / 02 .2 /099 /06 :  Beg inn :t r ag :  / 02 .2 /099 /06 :  Beg inn :t r ag :  / 02 .2 /099 /06 :  Beg inn :t r ag :  / 02 .2 /099 /06 :  Beg inn :t r ag :  / 02 .2 /099 /06 :  Beg inn :
02.05.2007, Ende: 01.06.200702.05.2007, Ende: 01.06.200702.05.2007, Ende: 01.06.200702.05.2007, Ende: 01.06.200702.05.2007, Ende: 01.06.2007

f) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
Dresden, PF: 120965, PLZ: 01010, Tel.:
(0351) 2044370, Fax: 2044366, E-Mail:
info@saxoprint.de; Anforderung der
Verdingungsunterlagen: Bis: 31.08.2006

g) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Zentrales Vergabebüro, SG VOL-Verga-
ben, Hamburger Straße 19, 01067 Dres-
den, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.:
(0351) 4883692, Fax: 488 3693, E-Mail:
RScholz@dresden.de, digital einsehbar:
nein

h) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
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nahme: /02.2/099/06: 4,04 EUR;
Zahlungsweise: Verrechnungsscheck;
Zahlungseinzelheiten: oder; Zahlungs-
einheit: Bankeinzug; Mit der schriftli-
chen Abforderung wird der Firma
Saxoprint GmbH eine einmalige; Bank-
einzugsermächtigung in Höhe des
Kostenbeitrages gewährt. Die Verdin-
gungsunterlagen werden nur versandt,
wenn folgende Angaben vollständig
vorliegen: Kontoinhaber; Konto; Bank-
leitzahl; Ort, Datum und Unterschrift des
Zahlungspflichtigen; Liegt der Zahlungs-
nachweis bis spätestens 2 Werktage
nach Ablauf der Anforderungsfrist (s.
Punkt f) nicht der Saxoprint GmbH Vor,
erfolgt ebenfalls keine Berücksichtigung
bei der Versendung der Ausschreibungs-
unterlagen. Eine Erstattung der Kosten
erfolgt nicht. Lieferform: Papier

i )i )i )i )i ) 14.09.2006, 10.00 Uhr14.09.2006, 10.00 Uhr14.09.2006, 10.00 Uhr14.09.2006, 10.00 Uhr14.09.2006, 10.00 Uhr
l) siehe Verdingungsunterlagen
m) Eigenerklärung, aus der hervorgeht,

dass der Unternehmer seine gesetzli-
chen Verpflichtungen zur Zahlung von
Steuern und Abgaben sowie Sozial-
beiträgen gemäß gemeinsamer Be-
kanntmachung der Sächsischen
Staatsministerien für Wirtschaft und
Arbeit sowie Finanzen vom 24.06.2003
bzw. für ausländische Unternehmen
eine Bescheinigung der zuständigen
Stelle des Ursprungs- oder Herkunfts-
landes des Unternehmens, aus der her-
vorgeht, dass das Unternehmen die
Zahlung von Steuern und Abgaben so-
wie Sozialbeiträgen nach den Rechts-
vorschriften des Landes erfüllt hat. -
Nachweis der Berufsgenossenschaft -
Angaben über den Umsatz des Unter-
nehmens in den letzten drei Geschäfts-
jahren - Referenzen, Angaben über die
Ausführung von Leistungen in den letz-
ten drei Geschäftsjahren, die mit der
zu vergebenden Leistung vergleichbar
sind (Auftraggeber, Ansprechpartner mit
Tel.-Nr., Objekt, Leistung, Auftrags-
summe und Ausführzeitraum) - Für
entsprechende Einzelnachweise kann
durch den Bieter/Teilnehmer auch eine
gültige Bescheinigung des Unterneh-
mer-Lieferanten-Verzeichnises (ULV)-
der Auftragsberatungsstellen von Sach-
sen, Sachsen-Anhalt oder Brandenburg
übergeben werden.

n)n)n)n)n) 06.10.200606.10.200606.10.200606.10.200606.10.2006
o) Der Bewerber unterliegt mit der Abga-

be seines Angebots auch den Bestim-
mungen über nicht berücksichtigte An-
gebote (§ 27).

a) Anschrift der zur Angebotsabgabe auf-
fordernden Stelle: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Vergabe-
büro, SG VOL-Vergaben, Hamburger
Straße 19, 01067 Dresden, PF: 120020,
PLZ: 01001, Tel.-Nr.: (0351) 488-3692,
Fax: 4883693, E-Mail: RScholz@dres-
den.de; Anschrift der den Zuschlag er-
teilenden Stelle: Landeshauptstadt Dres-
den, Brand- und Katastrophenschutz-
amt, Louisenstraße 14-16, 01099
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-
Nr.: (0351) 8155-169, Fax: 8155804, E-
Mail: IKopsch@dresden.de; Nachprüfst-
elle: Regierungspräsidium Dresden, Ref.
33/34-Gewerberecht, Preisprüfung,
VOL, VOB, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden, Tel.-Nr.: (0351) 825-3412/13

b)b)b)b)b) Leistungen - Beschränkte Ausschrei-Leistungen - Beschränkte Ausschrei-Leistungen - Beschränkte Ausschrei-Leistungen - Beschränkte Ausschrei-Leistungen - Beschränkte Ausschrei-
bung mit Öffentlichem bung mit Öffentlichem bung mit Öffentlichem bung mit Öffentlichem bung mit Öffentlichem TTTTTeilnahme-eilnahme-eilnahme-eilnahme-eilnahme-
wettbewerbwettbewerbwettbewerbwettbewerbwettbewerb

c)c)c)c)c) Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 02.2/101/06; 02.2/101/06; 02.2/101/06; 02.2/101/06; 02.2/101/06;
Lieferung von 200.000 St. Jute-Sand-Lieferung von 200.000 St. Jute-Sand-Lieferung von 200.000 St. Jute-Sand-Lieferung von 200.000 St. Jute-Sand-Lieferung von 200.000 St. Jute-Sand-
säcken für die Hochwasserabwehr dersäcken für die Hochwasserabwehr dersäcken für die Hochwasserabwehr dersäcken für die Hochwasserabwehr dersäcken für die Hochwasserabwehr der
Landeshauptstadt Dresden;Landeshauptstadt Dresden;Landeshauptstadt Dresden;Landeshauptstadt Dresden;Landeshauptstadt Dresden;
Ort der Leistung: Ausführungsort: Lan-
deshauptstadt Dresden, Heidestraße 35,
01127 Dresden; Sonstige Angaben:
Brand- und Katastrophenschutzamt,
Katastrophenschutzlager; Zuschlags-
kriterien: Preis, Qualität (Gewebeart,
Stoffdichte, Reißfestigkeit der Nähte)

d) Aufteilung in mehrere Lose: nein; Ver-
gabe der Lose an verschiedene Bieter:
nein

e)e)e)e)e) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
t r ag :  / 02 .2 /101 /06 :  Beg inn :t r ag :  / 02 .2 /101 /06 :  Beg inn :t r ag :  / 02 .2 /101 /06 :  Beg inn :t r ag :  / 02 .2 /101 /06 :  Beg inn :t r ag :  / 02 .2 /101 /06 :  Beg inn :
30.11.2006, Ende: 30.11.200630.11.2006, Ende: 30.11.200630.11.2006, Ende: 30.11.200630.11.2006, Ende: 30.11.200630.11.2006, Ende: 30.11.2006

f)f)f)f)f) 04.09.200604.09.200604.09.200604.09.200604.09.2006
g) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-

bereich Finanzen und Liegenschaften,
Zentrales Vergabebüro, SG VOL-Verga-
ben, Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001,
Tel.-Nr. : (0351) 488-3692, Fax:
4883693, E-Mail: RScholz@dresden.de;
Hinweise an die Bewerber für eine per-
sönliche Abgabe des Teilnahmeantrages:
Hamburger Straße 19, 2. Etage, Zim-
mer 2080, 01067 Dresden

h)h)h)h)h) 13.09.200613.09.200613.09.200613.09.200613.09.2006
i) Eigenerklärung, aus der hervorgeht,

dass der Unternehmer seine gesetzli-
chen Verpflichtungen zur Zahlung von
Steuern und Abgaben sowie Sozial-
beiträgen gemäß gemeinsamer Be-
kanntmachung der Sächsischen Staats-
ministerien für Wirtschaft und Arbeit
sowie Finanzen vom 24.06.2003 bzw.

für ausländische Unternehmen eine
Bescheinigung der zuständigen Stelle
des Ursprungs- oder Herkunftslandes
des Unternehmens, aus der hervorgeht,
dass das Unternehmen die Zahlung von
Steuern und Abgaben sowie Sozial-
beiträgen nach den Rechtsvorschriften
des Landes erfüllt hat; Nachweis amt-
licher Handelsregisterauszug; Nach-
weis der Berufsgenossenschaft; Nach-
weis einer entsprechenden Betriebs-
bzw. Berufshaftpflichtversicherungs-
deckung; Referenzen, Angaben über die
Ausführung von Leistungen in den letz-
ten 3 Jahren, die mit der zu vergeben-
den Leistung vergleichbar sind (Auftrag-
geber, Ansprechpartner mit Tel.-Nr., Ob-
jekt, Leistung, Auftragssumme und
Ausführzeitraum); Beschreibung, Pros-
pekte und/oder Fotografien der zu er-
bringenden Leistung; Muster der an-
gebotenen Produkte; Für entsprechen-
de Einzelnachweise kann durch den
Bieter/Teilnehmer auch eine gültige
Bescheinigung des Unternehmer-Liefe-
ranten-Verzeichnises (ULV) der Auftrags-
beratungsstellen von Sachsen, Sach-
sen-Anhalt oder Brandenburg überge-
ben werden.

k) Der Bewerber unterliegt mit der Abga-
be seines Angebots auch den Bestim-
mungen über nicht berücksichtigte An-
gebote (§ 27).

a) WOBA DRESDEN GMBH, Technischer
Einkauf, Frau Trebeljahr,  Friedrich-List-
Platz 2, 01069 Dresden, Tel.: (0351)
2588-367, Fax: (0351) 2588312, in Na-
men und auf Rechnung der Landes-
hauptstadt Dresden

b) Öffentliche Ausschreibung nach VOL/
A; Ausführungsort: Bauvorhaben Sport-
schulzentrum Ostragehege in Dresden,
Messering, 01067 Dresden; Art und
Umfang der Leistung: Los 50 b
Möblierung Sonderbereiche wie Men-
sa, Aula, Lehrer-, Geschäftszimmer,
Erste-Hilfe-Räume: ca. 435 Universal-
stühle, ca. 150 Mehrzweckstühle, ca.
20 Drehstühle, ca. 95 Klapptische, ca.
183 Universal-/Arbeitstische, ca. 20
Schreib-/Besprechungstische, ca. 40
Bibliotheksregale, ca. 90 diverse Hoch-
schränke, ca. 30 Schließfachschränke;
eine Aufteilung in Lose ist nicht vorge-
sehen.

d)d)d)d)d) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
trag; Beginn: 01.04.2007, Ende:trag; Beginn: 01.04.2007, Ende:trag; Beginn: 01.04.2007, Ende:trag; Beginn: 01.04.2007, Ende:trag; Beginn: 01.04.2007, Ende:
31.05.2007, Bemusterung:  25.-31.05.2007, Bemusterung:  25.-31.05.2007, Bemusterung:  25.-31.05.2007, Bemusterung:  25.-31.05.2007, Bemusterung:  25.-
27.09.200627.09.200627.09.200627.09.200627.09.2006

e) Vergabeunterlagen mit Angabe der
Vergabenummer (20050/05 Los 50 b)
sind bei folgender Anschrift erhältlich:
bei persönlicher Abholung   bitte vor-
herige telefonische Abstimmung, Tel.:
(0351) 858-4321, bei schriftlicher An-
forderung (Nachweis Banküberweisung
beilegen): meyer und bassin architekten
bda, Schanzenstr. 11, 01097 Dresden,
Tel.: (0351) 858-4321, Fax: (0351)
8584323; Abforderung bis einschließ-
lich 23.08.2006

h) Vervielfält igungskosten: 50 EUR;
Zahlungseinzelheiten: per Banküber-
weisung; Empfänger: meyer und bassin,
architekten, Kontonummer: 1875525,
Bankleitzahl: 8504000, Kreditinstitut:
Commerzbank Dresden, Zahlungs-
grund: SSZ, Los 50 b; Der Nachweis
über Einzahlung (Kopie Überweisungs-
schein) ist der Anforderung der Verdin-
gungsunterlagen beizulegen. Anforde-
rungen ohne Nachweis werden nicht
berücksichtigt. Die Kosten werden nicht
erstattet

i))))) Abgabe der Angebote:Abgabe der Angebote:Abgabe der Angebote:Abgabe der Angebote:Abgabe der Angebote:
bis 13.09.2006, 10.45 Uhr;bis 13.09.2006, 10.45 Uhr;bis 13.09.2006, 10.45 Uhr;bis 13.09.2006, 10.45 Uhr;bis 13.09.2006, 10.45 Uhr;
Angebote sind zu richten an: WOBA
DRESDEN GMBH, Friedrich-List-Platz 2,
01069 Dresden, Empfang

k) Vertragserfüllung in Höhe von 5 v. H.
der Auftragssumme, für Mängelan-
sprüche in Höhe von 3 v. H. der Schluss-
rechnungssumme einschließlich Nach-
träge

l) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

m) vergleichbare Referenzen, Nachweis
der Fachkunde und Leistungsfähigkeit,
Unbedenklichkeitserklärung des Finanz-
amtes und Freistellungsbescheinigung
des zuständigen Finanzamtes nach §
48 b Abs. 1 Satz 1 EStG, Unbedenk-
lichkeitsbescheinigung der Berufsge-
nossenschaft und der Sozialversiche-
rung, Auszug aus Gewerbezentral-
register, Nachweis Betriebshaftpflicht-
versicherung, Erklärung, dass sich das
Unternehmen  in keinem Insolvenz- oder
Liquidationsverfahren befindet. Nicht
beigefügte Eignungsnachweise können
zur Nichtberücksichtigung der Angebo-
te führen.

n)n)n)n)n) Zuschlags- und Bindefrist:Zuschlags- und Bindefrist:Zuschlags- und Bindefrist:Zuschlags- und Bindefrist:Zuschlags- und Bindefrist:
06.11.2006;  06.11.2006;  06.11.2006;  06.11.2006;  06.11.2006;   Zuschlagskriterien:
Preis, Qualität, Design

o) Der Bewerber unterliegt mit der Abga-
be seines Angebotes auch den  Be-
stimmungen über nicht berücksichtig-
te Angebote (§ 27).

Ausschreibungen von Bauleistungen (VOB)
EU-VergabebekanntmachungEU-VergabebekanntmachungEU-VergabebekanntmachungEU-VergabebekanntmachungEU-Vergabebekanntmachung
I) Öffentlicher Auftraggeber
I.1)Offizieller Name und Anschrift des öf-

fentlichen Auftraggebers: Landes-
hauptstadt Dresden, Geschäftsbereich
Finanzen und Liegenschaften, Hoch-
bauamt, Frau Berndt, PF: 120020, 01001
Dresden, BRD, Tel.: (0351) 4883348,

Fax: 4883805, E-Mail: KBerndt@Dres-
den.de; Weitere Auskünfte erteilen: sie-
he Anhang A.I; Verdingungs-/Ausschrei-
bungs- und ergänzende Unterlagen (sie-
he auch IV.3.3) sind erhältlich bei: siehe
Anhang A.II; Angebote/Teilnahmeanträge
sind zu richten an: siehe Anhang A.III;
bei persönlicher Abgabe: Briefkasten im

Kellergeschoss, Hamburger Str. 19,
01067 Dresden

I.2)2)2)2)2)Art des öffentlichen Auftraggeber undArt des öffentlichen Auftraggeber undArt des öffentlichen Auftraggeber undArt des öffentlichen Auftraggeber undArt des öffentlichen Auftraggeber und
Haupttätigkeiten: Art: Regional- oderHaupttätigkeiten: Art: Regional- oderHaupttätigkeiten: Art: Regional- oderHaupttätigkeiten: Art: Regional- oderHaupttätigkeiten: Art: Regional- oder
Lokalbehörde; Haupttätigkeiten: Bil-Lokalbehörde; Haupttätigkeiten: Bil-Lokalbehörde; Haupttätigkeiten: Bil-Lokalbehörde; Haupttätigkeiten: Bil-Lokalbehörde; Haupttätigkeiten: Bil-
dung; Der öffentliche Auftraggeberdung; Der öffentliche Auftraggeberdung; Der öffentliche Auftraggeberdung; Der öffentliche Auftraggeberdung; Der öffentliche Auftraggeber
beschafft im Auftrag anderer öffent-beschafft im Auftrag anderer öffent-beschafft im Auftrag anderer öffent-beschafft im Auftrag anderer öffent-beschafft im Auftrag anderer öffent-
licher Auftraggeber: neinlicher Auftraggeber: neinlicher Auftraggeber: neinlicher Auftraggeber: neinlicher Auftraggeber: nein

II) Auftragsgegenstand
II.1.1) Bezeichnung des Auftrages durch

den Auftraggeber: Gesamtsanierung
Martin-Andersen-Nexö-Gymnasium,
Vergabe-Nr. 0018/06, Lose 30-01-03
bis 05, Gerüst, Dachdecker/-klempner,
Dachtragwerk Holz u. Stahl

II.1.2) Art des Auftrags: Bauleistung: Aus-I.1.2) Art des Auftrags: Bauleistung: Aus-I.1.2) Art des Auftrags: Bauleistung: Aus-I.1.2) Art des Auftrags: Bauleistung: Aus-I.1.2) Art des Auftrags: Bauleistung: Aus-
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geforderten auftragsbezogenen Angaben
eingereicht werden.

III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leis-
tungsfähigkeit - Angaben und Formali-
täten, die erforderlich sind, um die Ein-
haltung der Auflagen zu überprüfen:
siehe III.2.1)

III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit - An-
gaben und Formalitäten, die erforder-
lich sind, um die Einhaltung der Aufla-
gen zu überprüfen: Referenzobjekte
(mit genauer Anschrift, Telefonnummer
und Ansprechpartner) in den letzten 3
Jahren

III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: nein
III.3) Besondere Bedingungen für Dienst-

leistungsaufträge
III.3.1) Die Dienstleistungserbringung ist ei-

nem besonderen Berufsstand vorbehal-
ten: nein

III.3.2) Juristische Personen müssen den
Namen und die berufliche Qualifikation
der für die Ausführung der Dienstleis-
tung verantwortlichen Person angeben:
nein

IV) Verfahren
IV.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren
IV.1.1) Bewerber bereits ausgewählt: nein
IV.1.3) Abwicklung des Verfahrens in auf-

einanderfolgenden Phasen zwecks
schrittweiser Verringerung der Zahl der
zu erörternden Lösungen bzw. zu ver-
handelnden Angebote: nein

IV.2.1) Zuschlagskriterien: Wirtschaftlich
günstigstes Angebot; in Bezug auf die
nachstehenden Kriterien; Kriterium 1:
Preis (Gewichtung: 100)

IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion
durchgeführt: nein

IV.3) Verwaltungsinformationen
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auf-

traggeber: 0018/06 Lose 30-01-03
Gerüstbau, 30-01-04 Dachdecker/Dach-
klempner, 30-01-05 Dachtragwerk Holz
Stahl

IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen des-
selben Auftrags: ja: Vorinformation

IV.3.3) Schlusstermin für die Anforderung
von oder Einsicht in Unterlagen:
30.08.2006;
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: ja;
Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: 0018/06: Los 30-01-03: 12,97
EUR, Los 30-01-04: 14,01 EUR, Los
30-01-05: 14,77 EUR jeweils für die
Papierform.
Bei Vorliegen einer GAEB-Datei wird
diese ohne Zusatzkosten automatisch
mitgeliefert. Zahlungsweise: als Fax-
anforderung mit Einzahlungsbeleg (Fax:
0351/4203-277), ausgestellt auf die
SDV AG, Verwendungszweck: 0018/06
Postbank Leipzig, Konto-Nr. :
0156600907, BLZ: 86010090 ODER
gegen Verrechnungsscheck, ebenfalls
ausgestellt auf die SDV AG (BEACHTE:
für Bewerber aus dem Ausland jeweils
zzgl. Auslandsporto).
Die Vergabeunterlagen in elektronischer
Form können nach vorheriger Frei-
schaltung und dem Vorliegen einer

Lastschrifteinzugsermächtigung unter
der Internetadresse www.ausschrei-
bungs-abc.de bezogen werden. Aus-
künfte dazu unter der Rufnummer
(0351) 4203-210. Der Preis für den
Komplett-Download der Vergabeunter-
lagen beträgt je Los 11,60 EUR. Der
Betrag wird nicht erstattet.

IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der
Angebote bzw. Teilnahmeanträge: sie-
he Anhang B

IV.3.6) Sprache(n) in der (denen) die An-
gebote oder Teilnahmeanträge verfasst
werden können: Deutsch

IVIVIVIVIV.3.7) Bindefrist des .3.7) Bindefrist des .3.7) Bindefrist des .3.7) Bindefrist des .3.7) Bindefrist des Angebots:Angebots:Angebots:Angebots:Angebots:
Bis 24.11.2006Bis 24.11.2006Bis 24.11.2006Bis 24.11.2006Bis 24.11.2006

IV.3.8) Zeitpunkt der Öffnung der Angebo-
te: 21.09.2006; Ort:
Techn. Rathaus, Hamburger Str. 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss Raum
046; Personen, die bei der Eröffnung
des Angebotes anwesend sein dürfen:
Bieter und bevollmächtigte Vertreter

VI) Zusätzliche Informationen
VI.1) Dauerauftrag: nein
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vor-

haben und/oder Programm, das aus
Gemeinschaftsmitteln finanziert wird:
ja; Es handelt sich um folgendes Vor-
haben und/oder Programm: Zuwendun-
gen des Freistaates Sachsen aus Fonds
öffentlicher Träger, Kapitel-0503 Titel
883 91-5

VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungs-
verfahren: Vergabekammer des Frei-
staates Sachsen beim RP Leipzig,
Braustr. 2, 04107 Leipzig, Deutschland,
Tel.: (0341) 9770, Fax: 9773099

VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die
Einlegung von Rechtsbehelfen erhält-
lich sind: Landeshauptstadt Dresden,
Zentrales Vergabebüro, PF: 120020,
01001 Dresden, BRD, Tel.: (0351)
4883775, Fax: 4883773, E-Mail :
MMueller5@Dresden.de

VI.5) Tag der Versendung der Bekanntma-
chung: 10.08.2006

A) Anhang A: Sonstige Adressen und
Kontaktstellen

A.I)Adressen und Kontaktstellen, bei denen
nähere Auskünfte erhältlich sind:
iproplan Planungsgesellschaft mbH, Herr
Mevius, Bernhardstr. 68, 09126 Chem-
nitz, BRD, Tel.: (0371) 52650, Fax:
5265230512, E-Mail: mevius.det-
lef@iproplan.de

A.II) Adressen und Kontaktstellen, bei de-
nen Verdingungs-/Ausschreibungs- und
ergänzende Unterlagen erhältlich sind
(siehe auch IV.3.3):
SDV AG, Sächsischer Ausschreibungs-
dienst, Bereich Vergabeunterlagen,
Tharandter Straße 23–33, D, 01159
Dresden, Tel.-Nr.: (0351) 4203-276,
Fax: 4203-277, E-Mai l :  verdin-
gung@sdv.de;
vor persönlicher Abholung ist telefoni-
sche Rücksprache notwendig; Digital
einsehbar und abrufbar: ja, unter
www.ausschreibungs-abc.de

A.III) Adressen und Kontaktstellen, an die

Angebote/Teilnahmeanträge zu senden
sind: Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Finanzen und Liegen-
schaften, Zentrales Vergabebüro, Frau
Müller, PF: 120020, 01001 Dresden, BRD,
Tel.: (0351) 4883775, Fax: 4883773, E-
Mail: MMueller5@Dresden.de

B) Anhang B: Angaben zu den Losen; LOS
Nr.: 30-01-03 - Gerüstbau;
1) Kurze Beschreibung: ca. 7000 m²
Fassadengerüst erstel len; 2 St.
Wetterschutzdach erstellen; 4 St.
Arbeitsbühne fahrbar; ca. 1600 m³
Innengerüst erstellen;
2) CPV: 45210000;
3) Menge oder Umfang: siehe Punkt 1);
4) Abweichungen von der Vertrags-
laufzeit oder dem Beginn bzw. Ende
des Auftrags: Beginn: 29.01.2007;
Ende: 02.11.2007;
5) Weitere Angaben: Zeitpunkt der
Eröffnung der Angebote: 21.09.2006,
9.30 Uhr; LOS Nr.: 30-01-04 - Dach-
decker/Dachklempner;
1) Kurze Beschreibung: ca. 3500 m²
Dachaufbau aus Unterspannbahn,
Dach- und Konterlattung und Deckung
mit Biberschwanzziegeln herstellen;
ca. 850 m Kehl, Trauf- und Mansar-
denbohlen herstellen; 7 St. Eindeckung
von Fledermausgaube herstellen; ca.
340 St. Sicherheitsdachhaken aus
Kupfer einbauen; ca. 580 m Schnee-
fanggitter aus Kupfer einbauen; ca. 150
m² Flachdachdämmung und -dichtung
herstellen; ca. 90 m² Flachdach-
dämmung und -dichtung abbrechen
und rechtskonform entsorgen; 13 St.
Dachflächenfenster einbauen; ca. 230
m Hängedachrinne aus Kupfer bzw. Alu
einbauen; ca. 310 m Regenfallrohr aus
Kupfer bzw. Alu einbauen;
2) CPV: 45210000;
3) Menge oder Umfang: siehe Punkt 1);
4) Abweichungen von der Vertrags-
laufzeit oder dem Beginn bzw. Ende
des Auftrags: Beginn: 16.04.2007;
Ende: 28.09.2007;
5) Weitere Angaben: Zeitpunkt der Er-
öffnung der Angebote: 21.09.2006,
10.00 Uhr; LOS Nr.: 30-01-05 - Dach-
tragwerk;
1) Kurze Beschreibung: 650 m Dach-
rinne und Fallrohr demontieren und
rechtskonform entsorgen; 50 St. Dach-
luken aus Metall demontieren und
rechtskonform entsorgen; ca. 24 m²
Dacheindeckung aus verschiedenen
Materialien demontieren und rechts-
konform entsorgen; 15.500 m³uR Dach-
stuhl aus Holz demontieren und rechts-
konform entsorgen; 12 m³ Auswechs-
lung von Dachkonstruktion aus Holz;
4500 m Abbund von Bauholz für Dach-
konstruktion; 83 t Profilstahl für Dach-
konstruktion liefern und einbauen;
2) CPV: 45210000;
3) Menge oder Umfang: siehe Punkt 1);
4) Abweichungen von der Vertrags-
laufzeit oder dem Beginn bzw. Ende
des Auftrags: Beginn: 19.03.2007;

füh rung ;  Haup taus füh rungso r t :f üh rung ;  Haup taus füh rungso r t :f üh rung ;  Haup taus füh rungso r t :f üh rung ;  Haup taus füh rungso r t :f üh rung ;  Haup taus füh rungso r t :
01309 Dresden,01309 Dresden,01309 Dresden,01309 Dresden,01309 Dresden, Haydnstr Haydnstr Haydnstr Haydnstr Haydnstr.49; NUTS-.49; NUTS-.49; NUTS-.49; NUTS-.49; NUTS-
Code:DED21Code:DED21Code:DED21Code:DED21Code:DED21

II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung:
Öffentlicher Auftrag

II.1.5) Beschreibung des Auftrags oder.1.5) Beschreibung des Auftrags oder.1.5) Beschreibung des Auftrags oder.1.5) Beschreibung des Auftrags oder.1.5) Beschreibung des Auftrags oder
Beschaffungsvorhabens: Los 30-01-Beschaffungsvorhabens: Los 30-01-Beschaffungsvorhabens: Los 30-01-Beschaffungsvorhabens: Los 30-01-Beschaffungsvorhabens: Los 30-01-
03 Gerüstbau; Los 30-01-04 Dach-03 Gerüstbau; Los 30-01-04 Dach-03 Gerüstbau; Los 30-01-04 Dach-03 Gerüstbau; Los 30-01-04 Dach-03 Gerüstbau; Los 30-01-04 Dach-
decker/Dachklempner; Los 30-01-05decker/Dachklempner; Los 30-01-05decker/Dachklempner; Los 30-01-05decker/Dachklempner; Los 30-01-05decker/Dachklempner; Los 30-01-05
Dachtragwerk Holz/Stahl; Beschrei-Dachtragwerk Holz/Stahl; Beschrei-Dachtragwerk Holz/Stahl; Beschrei-Dachtragwerk Holz/Stahl; Beschrei-Dachtragwerk Holz/Stahl; Beschrei-
bungen siehe Anhang B - Angaben zubungen siehe Anhang B - Angaben zubungen siehe Anhang B - Angaben zubungen siehe Anhang B - Angaben zubungen siehe Anhang B - Angaben zu
den Losenden Losenden Losenden Losenden Losen

II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffent-
l iche Aufträge (CPV):  45210000;
45214220

II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaf-
fungsübereinkommen (GPA): nein

II.1.8) Aufteilung in Lose: ja; Angebote sind
möglich für ein oder mehrere Lose

II.1.9) Werden Nebenangebote/Alternativ-
vorschläge berücksichtigt: ja

II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: siehe
Anhang B - Angaben zu den Losen

II.2.2) Optionen: nein
II.3) Beginn der Auftragsausführung: siehe

Anhang B; Ende der Auftragsaus-
führung: siehe Anhang B

III) Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle
und technische Information

III.1) Bedingungen für den Auftrag
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicher-

heiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in
Höhe 3 v.H. der Auftragssumme;
Gewährleistungsbürgschaft in Höhe 3
v.H. der Auftragssumme

III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen bzw. Verweisung
auf die maßgeblichen Vorschriften:
Zahlungsbedingungen siehe Verdin-
gungsunterlagen

III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft,
an die der Auftrag vergeben wird:
gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Bieter

III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen
an die Auftragsausführung: Der Bieter
hat zum Nachweis Zuverlässigkeit ge-
mäß § 5 Abs. 1 Satz 4 des Gesetzes zur
Bekämpfung der Schwarzarbeit einen
Auszug aus dem Gewerbezentralregister
(§ 150 a Gewerbeordnung) vorzulegen.

III.2) Teilnahmebedingungen
III.2.1)Persönliche Lage des Wirtschafts-

teilnehmers - Angaben und Auflagen,
die erforderlich sind, um die Einhaltung
der Auflagen zu überprüfen: Der Bieter
hat zum Nachweis seiner Fachkunde,
Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit
Unterlagen des Unternehmens entspre-
chend den in der Verdingungsunterlage
im Formblatt Eignungsnachweis ge-
forderten Angaben dem Angebot beizu-
legen.
Bei Vorlage einer aktuellen Bescheini-
gung aus dem Unternehmer-Lieferanten-
verzeichnisfür Lieferungen und Leistun-
gen sowie Bauleistungen (ULV-VOL/
VOB) der Auftragsberatungsstellen von
Sachsen, Sachsen-Anhalt oder Bran-
denburg müssen nur noch die im For-
mular Eignungsnachweis unter Punkt 2
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Ende: 03.08.2007;
5) Weitere Angaben: Zeitpunkt der Er-
öffnung der Angebote: 21.09.2006,
10.30 Uhr

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt, Hamburger Str. 19, 01067
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.:
(0351) 4883872, Fax: 4883805, E-Mail:
TSteinert@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Umbau und Erweiterung Kindertages-Umbau und Erweiterung Kindertages-Umbau und Erweiterung Kindertages-Umbau und Erweiterung Kindertages-Umbau und Erweiterung Kindertages-
einrichtung - 1.BA,einrichtung - 1.BA,einrichtung - 1.BA,einrichtung - 1.BA,einrichtung - 1.BA,
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr..... 0109/06 0109/06 0109/06 0109/06 0109/06

d) Niederwaldstraße 2, 01309 Dresden
e) Los 7 - Tischlerarbeiten; Fenster/

Außentüren: 15 St. Holzfenster 0,5-2
m²; 1 St. Holzfenster mit Seitenteil 6,5
m²; 1 St. Außentür mit Oberlicht;
Innetüren/Innenfenster: 1 St. Innen-
türen Furnier Ahorn; 4 St. Innentüren
T30 Furnier Ahorn; 9 St. Innenfenster;
Los 8 - Metallbaufassaden und Ver-
glasungen; Innentüren: 2 St. Al-Glas-
Türen T30 mit Seitenfl. und Oberlicht;
1 St. Al-Glas-Tür ohne Brandsch. mit
Seitenftl. und Oberlicht; Verglasungen:
5 St. Pfosten-Riegel-Verglasung 6000/
2400 mm Festverglas./Öffnungsfl.; 2 St.
Pfosten-Riegel-Verglasung 2050/4500
mm Festverglas./Öffnungsfl.; Zu-
schlagskriterien: Preis, Qualität; Min-
destanforderung für Nebenangebote:
Gleichwertigkeit zur Ausschreibung, mit
dem Angebot nachzuweisen

f) Auftei lung in mehrere Lose: ja;
Einreichung der Angebote möglich für:
ein Los; Vergabe der Lose an verschie-
dene Bieter: ja

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
ja; Für Los 7 Tischlerarbeiten + Los 8
Metallbaufassaden und Verglasungen
sind Werkstattzeichnungen anzufertigen
und vor Herstellung der Fenster bzw.
Metallbaufassden vom AG bzw. vom
Architekten bestätigen zulassen.

h)h)h)h)h) Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-
gabe: 7/0109/06:gabe: 7/0109/06:gabe: 7/0109/06:gabe: 7/0109/06:gabe: 7/0109/06:
Beginn: 04.12.2006,Beginn: 04.12.2006,Beginn: 04.12.2006,Beginn: 04.12.2006,Beginn: 04.12.2006,
Ende: 04.05.2007; 8/0109/06:Ende: 04.05.2007; 8/0109/06:Ende: 04.05.2007; 8/0109/06:Ende: 04.05.2007; 8/0109/06:Ende: 04.05.2007; 8/0109/06:
Beginn: 27.11.2006,Beginn: 27.11.2006,Beginn: 27.11.2006,Beginn: 27.11.2006,Beginn: 27.11.2006,
Ende: 11.05.2007Ende: 11.05.2007Ende: 11.05.2007Ende: 11.05.2007Ende: 11.05.2007

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: SDV AG, Sächsi-
scher Ausschreibungsdienst, Bereich
Vergabeunterlagen, Tharandter Str. 23-
33, 01159 Dresden, Tel . : (0351)
4203276, Fax: 4203277, E-Mail :
verdingung@sdv.de;
Anforderung der Verdingungsunterlagen
bis: 25.08.2006, bei persönlicher Ab-
gabe: Breifkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden;
digital einsehbar: ja, im Internet abruf-
bar: www.ausschreibungs-abc.de

j) Vervielfältigungskosten je Los: 7/0109/
06: 16,01 EUR; 8/0109/06: 15,52 EUR
jeweils für die Papierform. Bei Vorlie-
gen einer GAEB-Datei wird diese ohne

Zusatzkosten automatisch mitgeliefert.
Zahlungsweise: als Faxanforderung mit
Einzahlungsbeleg (Fax: 0351/4203-
277), ausgestellt auf die SDV AG,
Verwendungszweck: #/0109/06, Post-
bank Leipzig, Konto-Nr.: 0156600907,
BLZ: 86010090 ODER gegen Verrech-
nungsscheck, ebenfalls ausgestellt auf
die SDV AG (BEACHTE: für Bewerber
aus dem Ausland jeweils zzgl. Aus-
landsporto). Die Vergabeunterlagen in
elektronischer Form können nach vor-
heriger Freischaltung und dem Vorlie-
gen einer Lastschrifteinzugsermäch-
tigung unter der Internetadresse
www.ausschreibungs-abc.de bezogen
werden. Auskünfte dazu unter der Ruf-
nummer (0351) 4203-210. Der Preis für
die Vergabeunterlagen in elektronischer
Form beträgt je Los 11,60 EUR. Der
Betrag für die Vergabeunterlagen wird
nicht erstattet.

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 14.09.2006; Zu-Einreichungsfrist: 14.09.2006; Zu-Einreichungsfrist: 14.09.2006; Zu-Einreichungsfrist: 14.09.2006; Zu-Einreichungsfrist: 14.09.2006; Zu-
sätzliche Angaben: Los 7 - 10.00 Uhr;sätzliche Angaben: Los 7 - 10.00 Uhr;sätzliche Angaben: Los 7 - 10.00 Uhr;sätzliche Angaben: Los 7 - 10.00 Uhr;sätzliche Angaben: Los 7 - 10.00 Uhr;
Los 8 - 10.30 UhrLos 8 - 10.30 UhrLos 8 - 10.30 UhrLos 8 - 10.30 UhrLos 8 - 10.30 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen und
Liegenschaften, Zentrales Vergabebüro,
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.:
(0351) 4883771, Fax: 4883773, E-Mail:
BFeldmann@dresden.de; bei persönli-
cher Abgabe:
Breifkasten im Kellergeschoss, Ham-
burger Straße 19, 01067 Dresden

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:

TTTTTechnisches Raechnisches Raechnisches Raechnisches Raechnisches Rathaus,thaus,thaus,thaus,thaus, Hamburger Str Hamburger Str Hamburger Str Hamburger Str Hamburger Str.....
19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,
Raum 046;Raum 046;Raum 046;Raum 046;Raum 046;
Datum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung der
Angebo te :  Los  7 /0109 /06 :Angebo te :  Los  7 /0109 /06 :Angebo te :  Los  7 /0109 /06 :Angebo te :  Los  7 /0109 /06 :Angebo te :  Los  7 /0109 /06 :
14.09.2006, 10.00 Uhr; Los 8/0109/14.09.2006, 10.00 Uhr; Los 8/0109/14.09.2006, 10.00 Uhr; Los 8/0109/14.09.2006, 10.00 Uhr; Los 8/0109/14.09.2006, 10.00 Uhr; Los 8/0109/
06: 14.09.2006, 10.30 Uhr06: 14.09.2006, 10.30 Uhr06: 14.09.2006, 10.30 Uhr06: 14.09.2006, 10.30 Uhr06: 14.09.2006, 10.30 Uhr

p) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 Abs. 1, Buchstaben a bis
g VOB/A (vollständig, entsprechend der
Firmenrechtsform ausgefülltes Formu-
lar Eignungsnachweis mit geforderten
Kopien). Bei Vorlage einer aktuellen
Bescheinigung aus dem Unternehmer-
Lieferantenverzeichnis für Lieferungen
und Leistungen sowie Bauleistungen
(ULV-VOL/VOB) der Auftragsbera-
tungsstellen von Sachsen, Sachsen-An-
halt oder Brandenburg müssen nur noch
die im Formular Eignungsnachweis un-
ter Punkt 2 geforderten auftragsbe-
zogenen Angaben eingereicht werden.

t)t)t)t)t) 06.10.200606.10.200606.10.200606.10.200606.10.2006
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) RP Dresden, Referat 33/34, Gewerbe-

recht, Preisprüfung VOB/VOL, Stauf-
fenbergallee 2, 01099 Dresden, PF:
100653, PLZ: 01076, Tel.: (0351)
8253412/413, Fax: 8259999, E-Mail:
post@rpdd.sachsen.de; Technische
Auskünfte erteilt: Sanierungsträger-
gesellschaft mbH Dresden Pieschen, Herr
Just, Tel.: (0351) 8945760; Hochbau-
amt, Herr Steinert, Tel.: (0351) 4883872

a) WOBA DRESDEN GMBH, Technischer
Einkauf, Frau Trebeljahr, Friedrich-List-
Platz 2, 01069 Dresden, Tel.: (0351)
2588367, Fax: 2588312

b)b)b)b)b) Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-
fentlichem fentlichem fentlichem fentlichem fentlichem TTTTTeilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nach
VOBVOBVOBVOBVOB

c)c)c)c)c) Bauvorhaben: WohnumfeldgestaltungBauvorhaben: WohnumfeldgestaltungBauvorhaben: WohnumfeldgestaltungBauvorhaben: WohnumfeldgestaltungBauvorhaben: Wohnumfeldgestaltung
Soziale Stadt, Bereich Prohliser Al-Soziale Stadt, Bereich Prohliser Al-Soziale Stadt, Bereich Prohliser Al-Soziale Stadt, Bereich Prohliser Al-Soziale Stadt, Bereich Prohliser Al-
leeleeleeleelee

d) Ort der Ausführung: Prohliser Allee 1-
25 in 01237 Dresden-Prohlis

e)e)e)e)e) Art und Umfang der Leistung;Art und Umfang der Leistung;Art und Umfang der Leistung;Art und Umfang der Leistung;Art und Umfang der Leistung;
Vergabenummer: 20080/06:Vergabenummer: 20080/06:Vergabenummer: 20080/06:Vergabenummer: 20080/06:Vergabenummer: 20080/06:
ca. 10 m² Rückbau Rasenpflaster, Ent-
sorgung; ca. 45 m² Rückbau Pflaster,
Lagerung; ca. 43 St. Baumfällungen;
ca. 125 m³ Bodenabtrag; ca. 105 m³
Oberboden; ca. 30 St. Solitärsträucher;
ca. 24 St. Baumpflanzung; ca. 70 m²
Bodendeckerpflanzung, ca. 180 m²
Kiespflanzung; ca. 25 m Hecken-
pflanzung; ca. 400 m² Rasenansaat;
ca. 65 m² Wegebau, Betonpflaster; ca.
16 St. Holzelement groß; ca. 14 St.
Holzelement klein, 3er Gruppe.

f) Vergabe nur im Komplex, Bieter-
gemeinschaften aus dem Mittelstand
werden ausdrücklich aufgefordert, sich
am Wettbewerb zu beteiligen.

h)h)h)h)h) Ausführungsfristen:Ausführungsfristen:Ausführungsfristen:Ausführungsfristen:Ausführungsfristen:
Beginn: 04.10.2006,Beginn: 04.10.2006,Beginn: 04.10.2006,Beginn: 04.10.2006,Beginn: 04.10.2006,
Ende: 22.11.2006Ende: 22.11.2006Ende: 22.11.2006Ende: 22.11.2006Ende: 22.11.2006

i) Rechtsform von Bietergemeinschaften:
gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

j) Einsendefrist für Teilnahmeanträge en-
det am 22.08.2006 WOBA DRESDEN
GMBH, Friedrich-List-Platz 2, 01069
Dresden, Frau Trebeljahr, Tel.: (0351)
2588367, Fax: 2588312. Verspätet ein-
gehende Anforderungen können nicht
berücksichtigt werden.

k) Posteingang bei o. a. Adresse.
l) Der Antrag ist in Deutsch abzufassen.
m) Die Angebotsaufforderungen werden

spätestens abgesandt: 06.09.2006
n) geforderte Sicherheiten: Vertragser-

füllung in Höhe von 10 v. H. der Auf-
tragssumme und Gewährleistungs-
bürgschaft in Höhe von 3 v. H. der
Schlussrechnungssumme einschließlich
Nachträge.

o) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

p) geforderte Eignungsnachweise: Der
Bieter hat zum Nachweis seiner Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuver-
lässigkeit Angaben zu machen gemäß

§ 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchst. a bis g, inkl.
Unbedenklichkeitserklärung des Finanz-
amtes und Freistellungsbescheinigung
des Finanzamtes nach § 48b Abs. 1
Satz 1 EStG, Sozialversicherung und
Berufsgenossenschaft, VOB/A. Diese
sind mit dem Teilnahmeantrag einzu-
reichen. Nicht beigefügte Eignungs-
nachweise werden nicht nachgefordert
und führen zur Nichtberücksichtigung
der Bewerbung.

r) Sonstige Angaben: Auskünfte erteilt:
WOBA DRESDEN GMBH, Immo Service
Dresden GmbH, Herr Rösler, Tel.: (0351)
65575554, Abt. PM, Königsbrücker Str.
6b, 01099 Dresden

a) WOBA DRESDEN GMBH, Technischer
Einkauf, Frau Trebeljahr, Friedrich-List-
Platz 2, 01069 Dresden, Tel.: (0351)
2588367, Fax: 2588312

b)b)b)b)b) Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-
fentlichem fentlichem fentlichem fentlichem fentlichem TTTTTeilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nach
VOBVOBVOBVOBVOB

c)c)c)c)c) Bauvorhaben: WohnumfeldgestaltungBauvorhaben: WohnumfeldgestaltungBauvorhaben: WohnumfeldgestaltungBauvorhaben: WohnumfeldgestaltungBauvorhaben: Wohnumfeldgestaltung
Soziale Stadt,Soziale Stadt,Soziale Stadt,Soziale Stadt,Soziale Stadt, Quartier Gubener Str Quartier Gubener Str Quartier Gubener Str Quartier Gubener Str Quartier Gubener Str./././././
VVVVVetschauer Stretschauer Stretschauer Stretschauer Stretschauer Str./Lübbenauer Str./Lübbenauer Str./Lübbenauer Str./Lübbenauer Str./Lübbenauer Str.....

d) Ort der Ausführung: Gubener Str. 2-20/
Vetschauer Str. 16-44/Lübbenauer Str.
1-23 in 01237 Dresden-Prohlis

e)e)e)e)e) Art und Umfang der Leistung, Ver-Art und Umfang der Leistung, Ver-Art und Umfang der Leistung, Ver-Art und Umfang der Leistung, Ver-Art und Umfang der Leistung, Ver-
gabenummer: 20081/06:gabenummer: 20081/06:gabenummer: 20081/06:gabenummer: 20081/06:gabenummer: 20081/06:
ca. 170 m³ Erdaushub; ca. 50 St. Bäu-
me fällen, Wurzel fräsen; ca. 150 m³
Oberboden liefern; ca. 800 m² Planum
befestigte Flächen; ca. 550 m² Beton-
pflaster/Gehweg; ca. 400 lfd.m 5er
Beton-Kantensteine; ca. 50 St. Hoch-
stämme liefern, pflanzen, Fertigstel-
lungspflege; ca. 100 St. Sträucher lie-
fern, pflanzen, Fertigstellungspflege;
ca. 37 St. Fahrrad-Anlehnständer.

f) Vergabe nur im Komplex, Bieter-
gemeinschaften aus dem Mittelstand
werden ausdrücklich aufgefordert sich
am Wettbewerb zu beteiligen

h)h)h)h)h) Ausführungsfristen:Ausführungsfristen:Ausführungsfristen:Ausführungsfristen:Ausführungsfristen:
Beginn: 04.10.2006,Beginn: 04.10.2006,Beginn: 04.10.2006,Beginn: 04.10.2006,Beginn: 04.10.2006,
Ende: 22.11.2006Ende: 22.11.2006Ende: 22.11.2006Ende: 22.11.2006Ende: 22.11.2006

i) Rechtsform von Bietergemeinschaften:
gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

j) Einsendefrist für Teilnahmeanträge en-
det am 22.08.2006, WOBA DRESDEN
GMBH, Friedrich-List-Platz 2, 01069
Dresden, Frau Trebeljahr, Tel.: (0351)
2588367, Fax: 2588312. Verspätet ein-
gehende Anforderungen können nicht
berücksichtigt werden.

k) Posteingang bei o. a. Adresse
l) Der Antrag ist in Deutsch abzufassen.
m) Die Angebotsaufforderungen werden

spätestens abgesandt: 06.09.2006
n) geforderte Sicherheiten: Vertragser-

füllung in Höhe von 10 v. H. der Auf-
tragssumme und Gewährleistungs-
bürgschaft in Höhe von 3 v. H. der
Schlussrechnungssumme einschließlich
Nachträge

o) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen
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p) geforderte Eignungsnachweise: Der
Bieter hat zum Nachweis seiner Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuver-
lässigkeit Angaben zu machen gemäß
§ 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchst. a bis g, inkl.
Unbedenklichkeitserklärung des Finanz-
amtes und Freistellungsbescheinigung
des Finanzamtes nach § 48b Abs. 1
Satz 1 EStG, Sozialversicherung und
Berufsgenossenschaft, VOB/A. Diese
sind mit dem Teilnahmeantrag einzu-
reichen. Nicht beigefügte Eignungs-
nachweise werden nicht nachgefordert
und führen zur Nichtberücksichtigung
der Bewerbung.

r) Sonstige Angaben: Auskünfte erteilt:
WOBA DRESDEN GMBH, Immo Service
Dresden GmbH, Herr Rösler, Tel.: (0351)
65575554, Abt. PM, Königsbrücker Str.
6b, 01099 Dresden

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen- und
Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001,
Tel.-Nr.: (0351) 4881723/24, Fax:
4884374, E-Mail: bschnelle@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Neubau B 173 / Stadtbahntrasse Dres-Neubau B 173 / Stadtbahntrasse Dres-Neubau B 173 / Stadtbahntrasse Dres-Neubau B 173 / Stadtbahntrasse Dres-Neubau B 173 / Stadtbahntrasse Dres-
den - Kesselsdorf, Baumfällarbeitenden - Kesselsdorf, Baumfällarbeitenden - Kesselsdorf, Baumfällarbeitenden - Kesselsdorf, Baumfällarbeitenden - Kesselsdorf, Baumfällarbeiten

d)d)d)d)d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5042/06, 5042/06, 5042/06, 5042/06, 5042/06, 01156 Dres-
den

e) 1.059 Stck. Bäume fällen ohne roden

DU 10 bis 30 cm; 239 Stck. Bäume
fällen ohne roden DU 31 - 50 cm; 27
Stck. Bäume fällen ohne roden DU 51
- 70 cm; 1 Stck. Bäume fällen ohne
roden DU 76 - 100 cm; 30 m Hecken
und Buschwerk roden; 36 Stck. Bäu-
me umpflanzen

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag: /5042/06:trag: /5042/06:trag: /5042/06:trag: /5042/06:trag: /5042/06:
Beginn: 06.11.2006,Beginn: 06.11.2006,Beginn: 06.11.2006,Beginn: 06.11.2006,Beginn: 06.11.2006,
Ende: 24.11.2006Ende: 24.11.2006Ende: 24.11.2006Ende: 24.11.2006Ende: 24.11.2006

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
Dresden, PF: 120965, PLZ: 01010, Tel.-
Nr.: (0351) 2044370, Fax: 2044366, E-
Mail: info@saxoprint.de;
Anforderung der Verdingungsunter-
lagen: Bis: 25.08.2006; bei persönli-
cher Abgabe: Briefkasten im Keller-
geschoss Hamburger Straße 19; 01067
Dresden; Digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5042/06: 22,67 EUR;
Zahlungsweise: Verrechnungsscheck;
Zahlungseinzelheiten oder Zahlungs-
weise: Bankeinzug;
Mit der schriftlichen Abforderung wird
der Firma Saxoprint GmbH eine ein-
malige Bankeinzugsermächtigung in
Höhe des Kostenbeitrages gewährt.
Die Vergabeunterlagen werden nur ver-

sandt, wenn folgende Angaben voll-
ständig vorliegen: Kontoinhaber; Kon-
tonummer; Bankleitzahl; Ort, Datum
und Unterschrift des Zahlungspflichti-
gen oder Verrechnungsscheck.
Liegt der Zahlungsnachweis bis spä-
testens 2 Werktage nach Ablauf der
Anforderungsfrist (siehe i) nicht der
Saxoprint GmbH vor, erfolgt keine Be-
rücksichtigung bei der Versendung der
Vergabeunterlagen. Eine Erstattung der
Kosten erfolgt nicht. Lieferform: Pa-
pier, LV auf Diskette. Zahlungs-
empfänger: Saxoprint GmbH; Verwend-
ungszweck: 5042/06

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 12.09.2006, 9.30Einreichungsfrist: 12.09.2006, 9.30Einreichungsfrist: 12.09.2006, 9.30Einreichungsfrist: 12.09.2006, 9.30Einreichungsfrist: 12.09.2006, 9.30
UhrUhrUhrUhrUhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen und
Liegenschaften, Zentrales Vergabebüro,
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-
Nr.: (0351) 4883798, Fax: 4883773, E-
Mail: cherrmann@dresden.de

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:

TTTTTechnisches Raechnisches Raechnisches Raechnisches Raechnisches Rathaus,thaus,thaus,thaus,thaus, Hamburger Hamburger Hamburger Hamburger Hamburger
Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-
geschoss Raum 046; Datum und Uhr-geschoss Raum 046; Datum und Uhr-geschoss Raum 046; Datum und Uhr-geschoss Raum 046; Datum und Uhr-geschoss Raum 046; Datum und Uhr-
zeit der Eröffnung der Angebote:zeit der Eröffnung der Angebote:zeit der Eröffnung der Angebote:zeit der Eröffnung der Angebote:zeit der Eröffnung der Angebote:
Bei Gesamtvergabe Los /5042/06:Bei Gesamtvergabe Los /5042/06:Bei Gesamtvergabe Los /5042/06:Bei Gesamtvergabe Los /5042/06:Bei Gesamtvergabe Los /5042/06:
12.09.2006, 9.30 Uhr12.09.2006, 9.30 Uhr12.09.2006, 9.30 Uhr12.09.2006, 9.30 Uhr12.09.2006, 9.30 Uhr

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-

gungsunterlagen
r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-

vollmächtigtem Vertreter
s) Nach § 8 Nr. 3 (1) VOB/A ist zum Nach-

weis der Fachkunde, Leistungsfähig-
keit und Zuverlässigkeit die Bescheini-
gung der Eintragung in das Unterneh-
mer-Lieferantenverzeichnis (ULV)
vorzulegen bzw. sind Einzelnachweise
im Zentralen Vergabebüro der Landes-
hauptstadt Dresden nach Anforderung
einzureichen.

t)t)t)t)t) 16.10.200616.10.200616.10.200616.10.200616.10.2006
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung, VOL,
VOB, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.:
(0351) 8253412/13, Fax: 8259999; Aus-
künfte erteilt: Straßen- und Tiefbauamt,
Frau Nitschke, Telefon: (0351) 4883477

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen- und
Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001,
Tel.: (0351) 4881723/24, Fax: 4884374,
E-Mail: bschnelle@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Parkplatz zwischen DevrientstraßeParkplatz zwischen DevrientstraßeParkplatz zwischen DevrientstraßeParkplatz zwischen DevrientstraßeParkplatz zwischen Devrientstraße
und Ostra-Uferund Ostra-Uferund Ostra-Uferund Ostra-Uferund Ostra-Ufer

d)d)d)d)d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5206/06, 5206/06, 5206/06, 5206/06, 5206/06,     01067 Dres-
den

e) 5 St. Bäume umpflanzen; 1.640 m³
Bodenabtrag; 330 m³ hydraulische Ver-
festigung; 540 m³ Frostschutzmaterial;
670 m² Asphalttragschicht; 670 m² As-
phaltbeton; 690 m² Ökopflaster; 6 m
Wickelstützelemente; Tiefbauleistungen
für Öffentliche Beleuchtung und Licht-
signalanlage; Einbau einer Video- und
Schrankenanlage

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag: /5206/06:trag: /5206/06:trag: /5206/06:trag: /5206/06:trag: /5206/06:
Beginn: 23.10.2006,Beginn: 23.10.2006,Beginn: 23.10.2006,Beginn: 23.10.2006,Beginn: 23.10.2006,
Ende: 18.11.2006Ende: 18.11.2006Ende: 18.11.2006Ende: 18.11.2006Ende: 18.11.2006

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
Dresden, PF: 120965, PLZ: 01010, Tel.:
(0351) 2044370, Fax: 2044366, E-Mail:
info@saxoprint.de;
Anforderung der Verdingungsunter-
lagen: Bis: 01.09.2006; digital einseh-
bar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5206/06: 15,39 EUR; Zah-
lungsweise: Verrechnungsscheck;
Zahlungseinzelheiten: oder Zahlungs-
weise: Bankeinzug; Mit der schriftlichen
Abforderung wird der Firma Saxoprint
GmbH eine einmalige Bankeinzugser-
mächtigung in Höhe des Kostenbeitrages
gewährt.
Die Vergabeunterlagen werden nur ver-
sandt, wenn folgende Angaben vollstän-
dig vorliegen: Kontoinhaber; Kontonum-

Anzeige



19

Dresdner Amtsblatt 24. August 2006/Nr. 33-34

Impressum
Dresdner Amtsblatt
Mitteilungsblatt der
Landeshauptstadt Dresden
www. dresdner-amtsblatt.de
HerausgeberHerausgeberHerausgeberHerausgeberHerausgeber
Landeshauptstadt Dresden
Der Oberbürgermeister
Amt für Presse und Öffentlichkeitsarbeit
Dr.-Külz-Ring 19
Postfach 120020, 01001 Dresden
Telefon: (0351) 4 88 26 97/26 81
Fax: (0351) 4 88 22 38
E-Mail: presseamt@dresden.de
www.dresden.de
Redaktion/Satz:Redaktion/Satz:Redaktion/Satz:Redaktion/Satz:Redaktion/Satz: Kai Schulz (verantwortlich)
Sven Kindler (stellvertretend)
Heidi Kohlert, Bernd Rosenberg, Sylvia Siebert

Verlag, Anzeigen, VerlagsbeilagenVerlag, Anzeigen, VerlagsbeilagenVerlag, Anzeigen, VerlagsbeilagenVerlag, Anzeigen, VerlagsbeilagenVerlag, Anzeigen, Verlagsbeilagen
SDV Verlags GmbH, Tharandter Str. 31–33
01159 Dresden
Geschäftsführer: Karsten Tonn, v.i.S.d.P.
Telefon: (0351) 45 68 01 11
Fax: (0351) 45 68 01 13
E-Mail: heike.wunsch@mid-verlag.de
www.mid-verlag.de
AbonnementsAbonnementsAbonnementsAbonnementsAbonnements
Sächsisches Druck- und Verlagshaus AG
Tharandter Str. 23–27, 01159 Dresden
Ilona Plau, Telefon: (0351) 4 20 31 83
Fax: (0351) 4 20 31 86, E-Mail: plau@sdv.de
DruckDruckDruckDruckDruck
Torgau Druck Sächsische Lokalpresse GmbH
VertriebVertriebVertriebVertriebVertrieb
Pirnaer Rundschau Vertriebs- und Werbeagen-
tur P. Hatzirakleos
BezugsbedingungenBezugsbedingungenBezugsbedingungenBezugsbedingungenBezugsbedingungen
Das Amtsblatt erscheint wöchentlich, in der Re-
gel donnerstags. Es liegt kostenlos in den Rat-
häusern, Ortsämtern und Verwaltungsstellen der
Stadt, in den Filialen der Ostsächsischen Spar-
kasse Dresden sowie in weiteren Dresdner Büro-
häusern und Einrichtungen aus. Jahresabonne-
ment über Postversand: 63,35 Euro inklusive
Mehrwertsteuer, Versand und Porto. Die Aufnah-
me eines Abonnements ist wöchentlich möglich
bei anteiligem Abonnementpreis. Kündigungen
müssen bis zum 15. November des Jahres beim
Sächsischen Druck- und Verlagshaus nach ei-
nem Mindestbezug von einem Jahr schriftlich ein-
gegangen sein.

mer; Bankleitzahl; Ort, Datum und Un-
terschrift des Zahlungspflichtigen oder
Verrechnungsscheck.
Liegt der Zahlungsnachweis bis spä-
testens 2 Werktage nach Ablauf der An-
forderungsfrist (siehe i) nicht der
Saxoprint GmbH vor, erfolgt keine Be-
rücksichtigung bei der Versendung der
Vergabeunterlagen.
Eine Erstattung der Kosten erfolgt nicht.
Lieferform: Papier, LV auf Diskette.
Zahlungsempfänger: Saxoprint GmbH;
Verwendungszweck: 5206/06

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  12 .09 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  12 .09 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  12 .09 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  12 .09 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  12 .09 .2006 ,
10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen und
Liegenschaften, Zentrales Vergabebüro,
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.:
(0351) 4883798, Fax: 4883773, E-Mail:
cherrmann@dresden.de; bei persönli-
cher Abgabe: Briefkasten im Keller-
geschoss Hamburger Straße 19, 01067
Dresden

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:Ort der Eröffnung der Angebote:

TTTTTechnisches Raechnisches Raechnisches Raechnisches Raechnisches Rathaus,thaus,thaus,thaus,thaus, Hamburger Hamburger Hamburger Hamburger Hamburger
Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-Straße 19, 01067 Dresden, Keller-
geschoss Raum 046; Datum und Uhr-geschoss Raum 046; Datum und Uhr-geschoss Raum 046; Datum und Uhr-geschoss Raum 046; Datum und Uhr-geschoss Raum 046; Datum und Uhr-
zeit der Eröffnung der Angebote:zeit der Eröffnung der Angebote:zeit der Eröffnung der Angebote:zeit der Eröffnung der Angebote:zeit der Eröffnung der Angebote:
Bei Gesamtvergabe Los /5206/06:Bei Gesamtvergabe Los /5206/06:Bei Gesamtvergabe Los /5206/06:Bei Gesamtvergabe Los /5206/06:Bei Gesamtvergabe Los /5206/06:
12.09.2006, 10.30 Uhr12.09.2006, 10.30 Uhr12.09.2006, 10.30 Uhr12.09.2006, 10.30 Uhr12.09.2006, 10.30 Uhr

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Nach § 8 Nr. 3 (1) VOB/A ist zum Nach-
weis der Fachkunde, Leistungsfähig-
keit und Zuverlässigkeit die Bescheini-
gung der Eintragung in das Unterneh-
mer-Lieferantenverzeichnis (ULV)
vorzulegen bzw. sind Einzelnachweise
im Zentralen Vergabebüro der Landes-
hauptstadt Dresden nach Anforderung
einzureichen.

t)t)t)t)t) 06.10.200606.10.200606.10.200606.10.200606.10.2006
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung, VOL,
VOB, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.:
(0351) 8253412/13, Fax: 8259999; Aus-
künfte erteilt: Straßen- und Tiefbauamt,
Frau Nitschke, Tel.: (0351) 4883477

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen- und
Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001,
Tel.: (0351) 4881723/24, Fax: 4884374,
E-Mail: bschnelle@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Parkplatz zwischen DevrientstraßeParkplatz zwischen DevrientstraßeParkplatz zwischen DevrientstraßeParkplatz zwischen DevrientstraßeParkplatz zwischen Devrientstraße
und Ostra-Uferund Ostra-Uferund Ostra-Uferund Ostra-Uferund Ostra-Ufer,,,,,     Ausrüstung - ÖBAusrüstung - ÖBAusrüstung - ÖBAusrüstung - ÖBAusrüstung - ÖB

d)d)d)d)d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5208/06, 5208/06, 5208/06, 5208/06, 5208/06, 01067 Dres-
den

e) 4 St. Straßenleuchten; 4 St. Leuchten-

ausleger; 4 St. Stahlrohrlichtmasten
liefern; 4 St. Stahlrohrlichtmasten la-
ckieren; 190 m Kunstoffkabel; 160 m
Kabelabdeckhauben; 1 St. Verteiler-
schrank

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag: /5208/06:trag: /5208/06:trag: /5208/06:trag: /5208/06:trag: /5208/06:
Beginn: 23.10.2006,Beginn: 23.10.2006,Beginn: 23.10.2006,Beginn: 23.10.2006,Beginn: 23.10.2006,
Ende: 18.11.2006Ende: 18.11.2006Ende: 18.11.2006Ende: 18.11.2006Ende: 18.11.2006

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
Dresden, PF: 120965, PLZ: 01010, Tel.:
(0351) 2044370, Fax: 2044366, E-Mail:
info@saxoprint.de;
Anforderung der Verdingungsunter-
lagen: Bis: 01.09.2006, bei persönli-
cher Abgabe: Briefkasten im Keller-
geschoss Hamburger Straße 19, 01067
Dresden; Digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5208/06: 7,06 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zahlungs-
einzelheiten: oder Zahlungsweise:
Bankeinzug; Mit der schriftlichen Ab-
forderung wird der Firma Saxoprint
GmbH eine einmalige Bankeinzugs-
ermächtigung in Höhe des Kostenbei-
trages gewährt.
Die Vergabeunterlagen werden nur ver-
sandt, wenn folgende Angaben vollstän-
dig vorliegen: Kontoinhaber; Kontonum-

mer; Bankleitzahl; Ort, Datum und Un-
terschrift des Zahlungspflichtigen oder
Verrechnungsscheck.
Liegt der Zahlungsnachweis bis spä-
testens 2 Werktage nach Ablauf der An-
forderungsfrist (siehe i) nicht der
Saxoprint GmbH vor, erfolgt keine Be-
rücksichtigung bei der Versendung der
Vergabeunterlagen. Eine Erstattung der
Kosten erfolgt nicht. Lieferform: Papier,
LV auf Diskette. Zahlungsempfänger:
Saxoprint GmbH; Verwendungszweck:
5208/06

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  12 .09 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  12 .09 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  12 .09 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  12 .09 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  12 .09 .2006 ,
10.15 Uhr10.15 Uhr10.15 Uhr10.15 Uhr10.15 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Ver-
gabebüro, Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.: (0351) 4883798, Fax:
4883773, E-Mail: cherrmann@dres-
den.de

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss Raum
046; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
/5208/06: 12.09.2006 10:15

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-

vollmächtigtem Vertreter
s) Nach § 8 Nr. 3 (1) VOB/A ist zum Nach-

weis der Fachkunde, Leistungsfähig-
keit und Zuverlässigkeit die Bescheini-
gung der Eintragung in das Unterneh-
mer-Lieferantenverzeichnis (ULV)
vorzulegen bzw. sind Einzelnachweise
im Zentralen Vergabebüro der Landes-
hauptstadt Dresden nach Anforderung
einzureichen.

t)t)t)t)t) 06.10.200606.10.200606.10.200606.10.200606.10.2006
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung, VOL,
VOB, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.:
(0351) 8253412/13, Fax: 8259999; Aus-
künfte erteilt: Straßen- und Tiefbauamt,
Frau Leidhold, Tel.: (0351) 4889836
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